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Vorsitzender
Fabio de Nicolo, ☎0162 . 9804663

Stellvertretender Vorsitzender
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Kassenwart
Oke Hansen, ☎ 0171 . 7424047

Weitere Vorstandsmitglieder
Uwe Schmitz,  u.schmitz@sportinhusum.de
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Bente Friedrichson, b.friedrichson@sportinhusum.de

Ehrenvorsitzende
Ulla Müller, u.mueller@sportinhusum.de

Hans-Dieter Reimer, hd.reimer@sportinhusum.de

Geschä� sstelle

Vereinsmanager
Henning Jessen
Adolf-Brütt-Straße 2 . 25813 Husum
info@sportinhusum.de . www.sportinhusum.de

Geschä� sstelle & Mitgliederservice
Petra Christiansen . mitgliederservice@sportinhusum.de

Telefon 04841 . 61444

Servicezeiten
Montag  14:00-16:00 Uhr

Mittwoch  16:00-18:00 Uhr

Donnerstag 10:00-12:00 Uhr

Datenschutzbeau� ragter
Kai Christensen, ☎ 0160 . 7996190
datenschutz@sportinhusum.de

Webmaster
Stephan Linke, webmaster@sportinhusum.de

Förderkreis 

im Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Kontakt
Louise Sell & Gönna Siegel
foerderkreis@sportinhusum.de

Social Media
Der HSV seit 1875 e.V. in 
den sozialen Medien

Besucht uns auf unserer Social-Me-
dia-Seiten und erhaltet als Fans ak-
tuelle Informationen rund um den 

Husumer Sportverein seit 1875 e.V..

www.facebook.com/HSV1875

Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Wenn es euch gefällt, lasst doch ei-
nen Daumen hoch da...

Vereinsheime

Vereinsheim Jahnsportplatz
Dunja von Flemming,  ☎ 0177 . 3889421
hsv@vereinsheim-husum.de

Sport-Tre�  75 - Pins & more / Kegelsporthalle
Birgit Goerke und Team, ☎ 04841 . 72727
keglerstuben-husum@gmx.de

Friesenstadion
Volker Köthe, ☎ 0162 . 9055408
vereinsheim-friesenstadion@sportinhusum.de
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Sport in Husum

150 Jahre

Liebe Mitglieder, Förderer und Freun-
de des Husumer Sportverein seit 1875 
e.V., liebe Leser,
herzlich begrüße ich im Namen des 
Vorstandes zur neuen Ausgabe unse-
res Sportmagazins. Wie man am Lay-
out bereits erkennen kann, ist es ein 
besonderes Jahr! Es ist historisch! 
150 Jahre organisierter Vereinssport 
lassen sich im Sportmagazin gar nicht 
widerspiegeln. Doch ein Hauch Ge-
schichte soll gerne hier einfließen.

Wir sind nicht nur der größte, son-
dern auch der älteste Sportverein in 
der Kreisstadt Husum. Doch jede Zeit 
steckt immer voller Herausforderun-
gen. Wenn man in die Chroniken der 
mittlerweile vier Stammvereine guckt, 
dann ist das durchaus so. Ich persön-
lich erlebe es als Geschenk und Ehre, 
den Verein gerade in diesem Jahr re-
präsentieren zu dürfen. Dafür möchte 
ich vorab all unseren Mitgliedern dan-
ken. Es ist in unserer weiteren Marken-
bildung und immer noch laufenden 
Transformationsphase kein „normales 
Tagesgeschä� “. Aber das Jubiläums-
jahr wird unseren Stand in der Stadt 
noch weiter festigen. Auch wurde das 
für unsere Jubiläumsveranstaltungen 
seitens der Irene-Thordsen-Sti� ung 

als auch der Stadt Husum gewürdigt. 
Dafür gilt es an dieser Stelle zu dan-
ken.
Unsere Aufgabe ist es, die Weichen 
für die nächsten Dekaden zu stellen. 
Nachhaltig zu arbeiten und das in ge-
sellscha� spolitisch nicht einfachen 
Zeiten, aber auch das scha� en wir. 
Solche Momente gab es in den letz-
ten 150 Jahren ebenfalls, teilweise viel 
schwieriger. Man überlege, dass un-
ser Sportverein auch zwei Weltkriege 
überstanden hat. Wir sind in der Breite 
stark aufgestellt und können als Verein 
immer flexibel reagieren. Das ist gut 
so, wichtig und richtig. 
Historisch war und sind unsere Ver-
schmelzungen in den letzten drei Jah-
ren! Gleichwohl diente der Modus auch 
als Leitbild in der Region Angeln, wo 
auch vier Vereine zu einem verschmel-
zen, um Ehrenamt und Wirtscha�  zu 
bündeln. Beratend war hier der Husu-
mer Sportverein seit 1875 e.V. zur Stel-
le und erwiesener Maßen eine gute 
Hilfe. Auch im Raum Eiderstedt wollen 
Vereine miteinander verschmelzen. 
Auch hier wird der Husumer Sportver-
ein auf Anfrage beratend tätig sein. 

Doch kommen wir nun zum Jubiläums-
jahr zurück, lieber Leserinnen und 

Leser. Durch das Jahr begleiten uns 
diverse Sonderveranstaltungen, die 
das Jubiläumsjahr zieren. Da sollte für 
jeden etwas dabei sein. 

Das Programm ist auf der Homepage 
ersichtlich. Bedanken möchte ich mich 
hier beim Entwicklungskreis und bei 
den Ehrenamtlern, die diese Veran-
staltungen für Husum durchführen. 
Der Startschuss ins Jubiläumsjahr war 
der Empfang zum Jahresbeginn, eine 
würdige und großartige Veranstaltung! 
Liebe Mitglieder, lasst uns in diesen 
anstrengenden Zeiten dennoch das 
Leben durch unseren Sport genießen. 
Achtet auf euren Konsum und denkt 
an unsere Sponsoren, die unsere Ent-
wicklung als Verein und unsere sozi-
ale Arbeit fördern. Wir wollen mehr 
Menschen und Husum in Bewegung 
bringen. Einige Projekte stehen noch 
vor der Brust. Das scha� en wir nur als 
Gemeinscha� . 

Unterstützt euch bei der gegenseitigen 
Arbeit. Eine gute Hilfe ist besonders 
viel wert, weil wir uns in Husum auch 
wertschätzen wollen.

Sportliche Grüße
Fabio de Nicolo

150 Jahre organisierter Sport in Husum
Ein Jubiläumsjahr mit viel Dynamik und Historie

Vorwort
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Nach dem Vorbild in anderen Schles-
wig-Holsteinischen Ortscha�en, in 
denen bereits Turnvereine für Erwach-
sene bestanden, tat sich eine Anzahl 
junger Husumer Leute zusammen, um 
auch hier in Husum einen selbststän-
digen Turnverein für Erwachsene zu 
errichten. Der erste Schritt zur Grün-
dung des Vereins war die Verö�entli-
chung einer Bekanntmachung in den 
Husumer Nachrichten vom 27. April 
1875.

Am 27. April 1875 wurde der Husumer 
Turnerbund gegründet und am 16. Mai 
1875 fand die erste Versammlung des 

Vereins statt. Als Vereinslokal wurde 
die „Tonhalle“ (später Kammerlicht-
spiele) bestimmt. Als Beitrag wurden 
25 Pfennig im Monat und als Brüch 
für das Fehlen beim Turnen 10 Pfennig 
festgelegt. Die Aufgabe des Turnwarts 
übernahm der aus Gettorf zugezoge-
ne Korbmacher Johann Christian Jo-
hannsen. Er nahm sich mit Eifer des 
jungen Vereins an. Den jungen Leuten 
gelang es, ältere, erfahrene Bürger 
für den Vorstand des Husumer Turner-
bundes zu gewinnen. Im Juli 1875 bil-
dete sich der neue Vorstand.
 
Die Turnübungen fanden zunächst 
auf der Freiheit statt. Aber schon im 
Herbst 1875, als die Witterungsbedin-
gungen das Turnen im Freien unmög-
lich machten, wurde die Turnhalle des 
Gymnasiums für die Übungen freige-
geben.
 
Inzwischen waren innerhalb des Ver-
eins Wünsche laut geworden, eine 
freiwillige Turnerfeuerwehr zu bil-
den. Auch der Bürgerverein stand der 
Errichtung einer Feuerwehr positiv 

gegenüber. Am 06.12.1875 wurde in 
einer stark besuchten Versammlung 
die Feuerwehr durch den Turnerbund 
und den Bürgerverein gegründet. Am 
19.12.1875 wurden die ausgearbeite-
ten Statuten (Satzungen) der Feuer-
wehr angenommen und der Wehr der 
Name „Freiwillige Feuerwehr“ gege-
ben. Die Gründung der Feuerwehr war 
Anlass zum ersten ö�entlichen Auf-
treten der Turner. In einem vom Tur-
nerbund zum 30.12.1875 in der „Zen-
tralhalle“ (danach Fa. Mode Jensen) 
veranstalteten Schauturnen, konnten 
die Mitglieder zum ersten Mal ihre 
Fortschritte zeigen.

Die nächsten Jahre waren eine Zeit 
eifriger, freudiger Arbeit, vor allem 
auf dem Gebiet des Turnens und auch 
hinsichtlich der Technik des Feuerlö-
schens. Die Mitgliederzahl vermehrte 
sich stetig weiter; die jungen Leute 
hatten die Vorteile des turnerischen 
Könnens für ihre militärische Dienst-
zeit erkannt und immer mehr dräng-
te sich die schulentlassene Jugend 
der Turnsache zu. Der Turnbetrieb 

150 Jahre „Sport in Husum“
Eine Chronik, Teil 1

Rund um den Verein

Sport in Husum

150 Jahre
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wurde durch den Bau einer Turnhalle 
bei dem städtischen Zentralschul-
gebäude (Bürgerschule), welches in 
den Jahren 1875-1876 an der jetzigen 
Asmussenstraße errichtet wurde, er-
heblich gefördert und erleichtert. Als 
diese Turnhalle in unmittelbarer Nähe 
der Freiheit mit ihrer zeitgemäßen 
Einrichtung fertiggestellt war, wurden 
die Übungen dorthin verlegt.

An einen Zusammenschluss mehre-
rer Vereine zu einem Verband wurde 
auch schon gedacht. Zusammen mit 
den Vereinen in Heide und Bredstedt 
wurde der Schleswig-Holsteinische 
Westgau gegründet und mit diesen 
Vereinen gemeinsame Vorturnerstun-
den, Gauturnfeste usw. veranstaltet, 
die zur Förderung der Einheitlichkeit 
des Unterrichts und aller turnerischen 
Bestrebungen erheblich beitrugen. 
Im Winter wurden neben den monat-
lichen Versammlungen auch Gesellig-
keitsabende durchgeführt.

Zu Beginn des Jahres 1878 wurde 
beschlossen, das Fechten in die 
Turnstunde aufzunehmen. Für die 
Teilnahme am Fechtunterricht wurde 
ein Sonderbeitrag erhoben. Mit Straf-
gesetzen, die Geld einbrachten, war 
man nicht kleinlich. Neben der Strafe 
bei Versäumnis der Turnstunden wur-
de auch eine solche bei Versäumnis 
der Versammlung (20 Pfennig) fest-
gesetzt. Für das Fehlen eines Aktiven 
beim Schauturnen wurde eine Brüche 
von 1,- DM erhoben. Im Oktober 1882 
fand eine Verschmelzung eines inzwi-
schen neu gegründeten Männerturn-
vereins mit dem Turnerbund statt.

Gleich zu Anfang des Jahres 1884 wur-
den Vereinsabende für jeden ersten 
Sonntag im Monat eingeführt. Eben-
falls 1884 kam man nach einer zu heu-
tigen Begri�en richtigen Gliederung 
und namentlichen Bezeichnung, die 
Altersriege wurde zur Männerabtei-
lung und die Abteilung der Jüngeren 
zur Jugendabteilung. Im Jahre 1885 

wurde das zehnjährige Sti�ungsfest 
im festlichen Rahmen gefeiert.

Ein sehr erfolgreiches Jahr, in dem 
sich die Mitgliederzahl und auch der 
durchschnittliche Turnbesuch verdop-
pelte war 1887. Nach dem Krisenjahr 
1888 folgten Jahre weiteren erfreu-
lichen Aufstiegs im Turnerbund. Die 
freundscha�liche Zusammenarbeit 
mit den Sängerchören der Stadt, als 
den artverwandten Pflegestätten 
deutscher Volkstumsarbeit, wurde 
sehr gepflegt. Bei den turnerischen 
Veranstaltungen wirkten die Chöre 
meistens mit.
Im Alltagsleben des Husumer Turner-
bundes gab es auch Krisenzeiten, die
meistens um die Jahreswende bei den 
Turnratswahlen zum Ausbruch ka-
men.
So litt das Vereinsleben in den Jahren 
1892/93 unter Schwierigkeiten von 
innen und unter äußeren Einflüssen. 
Am 26. Mai 1895 gründeten acht jun-
ge Leute aus besonderen Standesin-
teressen den „Kaufmännischen Turn-
verein zu Husum von 1895“. Dadurch 
wurde die Einheit der Husumer Turn-
bewegung aufgespalten. Das erste 
Vereinslokal des neu gegründeten 
Vereins war Blunks-Hotel. Aktives Mit-
glied dieses Vereins konnte nur wer-
den, wer Kaufmann war.

Am 02.08.1896 wurde von einer statt-
lichen Zahl von Turnvereinen, die sich 
an der nordfriesischen Küste gebildet 
hatten, der Westschleswigsche Gau 
gegründet der später den Namen Frie-
sengau erhielt.

Schwerwiegende Unstimmigkeiten 
innerhalb des Turnrates des Turner-
bundes führten am 18.10.1898 durch 
zehn mehr oder weniger selbstständi-
ge Geschä�sleute zur Gründung des 
Männerturnvereins. Dieses Ereignis 
schadete dem Ansehen der Turnsache 
in Husum allgemein sehr. 30 Jahre 

Rund um den Verein
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Rund um den Verein

später, 1928 erfolgte eine Wiederho-
lung unter fast denselben Begleitum-
ständen, verursacht durch einen Teil 
desselben Personenkreises. Der Män-
nerturnverein hatte für die Durchfüh-
rung seiner Turnabende die Halle des 
Gymnasiums zur Verfügung gestellt 
bekommen. Seine Entwicklung ist 
besonders dadurch gekennzeichnet, 
dass Jugendliche nur in Ausnahmefäl-
len aufgenommen wurden, der Verein 
also ein reiner Erwachsenenverein 
war.

Im Kaufmännischen Turnverein war es 
um die Jahreswende 1898/99 nicht so 
gut mit der Vereinsarbeit bestellt. Es 
konnten in den Versammlungen we-
gen schlechter Führung der Bücher 
weder eine Mitglieder- noch eine Kos-
tenübersicht gegeben werden.

Der Husumer Turnerbund verfolgte in 
den Jahren, als Rückgrat der Turnsa-
che, in der Stadt und im Gau seinen 
Weg, gewährleistet durch eine stabile 
Führung. Der Turnerbund war gleich-
sam der ruhende Pol, von ihm strahl-
te immer das Streben zum Ausgleich 
und zur Zusammenarbeit aus, solan-
ge sich hierzu Möglichkeiten boten, 
die genutzt werden konnten, ohne 
das Ansehen der Turnsache zu schä-
digen.
1900 war das Jahr der 25-Jahr-Jubel-
feier. Sie wurde in einem großartigen 
Rahmen gefeiert.
Am 31.10.1905 wurde im Turnerbund 
der Bau einer Vereinsturnhalle ange-
regt. Später wurde dann ein Turnhal-
lenbaufond bei der Handwerkerver-
einssparkasse eingerichtet. Jedoch 
kam ein für den vorgesehenen Zweck 
nennenswerter Betrag nicht zusam-
men.

Am 19.12.1905 gründete der Turner-
bund in Husum die erste ,,Damenrie-
ge“. Neun junge Mädchen ließen sich 
in den Verein aufnehmen und wurden 

hier zu Bahnbrecherinnen der Frau-
en- und Mädchenturnbewegung. Die 
folgenden Jahre sind in Bezug auf 
die Entwicklung des Turnwesens in 
Husum, besonders hinsichtlich der 
turnkameradscha�lichen Zusammen-
arbeit der Vereine erfreulich. Dann 
kam der Krieg und die meisten Turner 
wurden eingezogen, sodass das tur-
nerische Leben ruhte.

Nach Kriegsende begann der Sieges-
zug des runden Leders in der Storm-
stadt. Als Bernhard Petersen 1918 
seine Einladung zur Gründung eines 
Husumer Fußballvereins verschick-
te, betrat er durchaus kein Neuland. 
Denn schon zur Jahrhundertwende 
waren zugereiste junge Kaufleute und 
Bankbeamte mutig genug gegen den 
Widerstand der hiesigen Professoren 
und den Protesten ihrer Chefs zum 
Trotz hinter dem runden Leder herzu-
jagen.
Bereits 1906 gründeten sie den ers-
ten Husumer Fußballverein namens 
„Unitas“. Vier Jahre später taten es ih-
nen Handwerkslehrlinge und Arbeiter 
nach, und auch ihre „Allemannia“ er-
freute sich schnell regen Zuspruchs. 
Der Ausbruch des ersten Weltkrieges 
setzte dem Siegeszug dieser „engli-
schen Krankheit“ oder „Fußlümme-
lei“ (so die damalige Kritik vor allem 
von Pädagogen) zunächst ein Ende. 
Doch kaum war die Tinte unter dem 
Wa�enstillstandsabkommen im Wald 
von Compiegne am 11. November 1918 
getrocknet, trommelte Bernhard Pe-
tersen “seine“ ehemaligen Fußballer 
auch schon wieder zusammen: An ei-
nem Sonnabend, dem 7. Dezember vor 
100 Jahren, hob er gemeinsam mit 34 
Gleichgesinnten im „Hohenzollern“ 
den Husumer Fußballverein von 1918 
aus der Taufe. Er selbst wurde von der 
Versammlung zum ersten Vorsitzen-
den gewählt, zu seinem Stellvertreter 
Hermann Kock, zu Spielführern Johan-
nes Höncke und Peter Mey. Die Arbeit 

als Schri�führer teilten sich Johannes 
Thedsen und Johannes Meyer, und die 
hoch geschätzte Kasse wurde in die 
Hände von Thomas Möller gelegt.
Dem Spielausschuss gehörten Johan-
nes Carstens, „Hanne-Diede“ Blunck 
und Hermann Kock an. Und schon da-
mals wusste man, wie wichtig Werbe-
arbeit für einen wirksamen Rückhalt 
des Vereins ist, denn Johannes Hön-
cke, Johannes Carstens und Georg 
Reimers wurden ganz ausdrücklich 
mit diesen Aufgaben betraut.
Beschlossen wurde ferner die Verein-
stracht: Weiße Hose, schwarzer Dress 
mit weißem Kragen und dem Husumer 
Wappen, wobei aus Kostengründen 
vorerst auf letzteres verzichtet wer-
den sollte. Als Vereinsfarben wurden 
die Husumer Farben blau und gelb ge-
wählt.
Sowohl der Eintritt zu den sonntäg-
lichen Spielen auf der „Freiheit“ als 
auch der monatliche Mitgliedsbeitrag 
wurden auf eine Mark festgelegt. Bei 
unentschuldigtem Fernbleiben - auch 
zum Au�auen der Tore usw. - waren 
50 Pfennig Strafe zu zahlen. Schon im 
Frühjahr 1919 wuchs „Husum 18“ um 
weitere 72 Mitglieder.
Nach dem Kriegszusammenbruch 
lud der Vorsitzende des MTV Husum 
zum 08.02.1919 Vertreter aller Husu-
mer Turnvereine zu einer Vorbespre-
chung in „Heß‘ Gasthof“, Markt 13, 
ein. In dieser Versammlung war man 
allgemein der Ansicht, so schnell wie 
möglich, eine Verschmelzung aller 
Vereine durchzuführen. Dann fand 
am 20.02.1919 in „Ivers Gasthof“, am 
Markt 20, die eigentliche Gründungs-
versammlung dadurch statt, dass von 
den 18 Turnratsmitgliedern der ver-
schiedenen Vereine die bindende Zu-
sage zum Zusammenschluss gegeben 
wurde. Die Verschmelzung war vollzo-
gen. Der Verein hieß zunächst, Turn-
verein von 1919 Husum“ und wurde 
dann 1922 in “Turn- und Sportverein 
Husum 1875“ umbenannt.

Sport in Husum

150 Jahre
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Es war hier ein Schritt getan, der vor 
Ausbruch des Krieges wohl versucht, 
aber trotz intensiver Bemühungen 
nicht zu Stande kam. Am 05. und 06. 
September 1925 wurde das 50-jährige 
Bestehen des Vereins gefeiert.

Mit jugendlichem Optimismus und 
gewaltigem Kameradscha� sgeist An-
fang Juni des Jahres 1925 traten ei-
nige junge Leute aus Husum 18 aus 
und gründeten im Jägerzimmer des 
ehemaligen „Schützenhofes“ (später 
Parkhotel Thordsen) den neuen „Hu-
sumer Sportverein Frisia von 1925“. 
Hauptinitiator war Karl „Noske“ Cars-
tens, der dann auch gleich zum ers-
ten Vorsitzenden des zu Beginn 52 
Mitglieder zählenden Clubs gewählt 
wurde. Sein Stellvertreter wurde Hel-
mut Pauls, Schri� führer und späterer 
Jugendobmann Helmut Magnus, der 
dieses Amt bis zur Auflösung inne-
hatte und zu einer tragenden Figur 
des Vereins wurde. Einen Kassierer 
hatte man noch nicht, gab es in dieser 
Zeit doch nichts zu kassieren, denn 
sie waren ja fast alle arbeitslos. Dem 
Spielausschuss gehörten Obmann 
Karl Langholz, Ferdinand Mirau und 
Karl Sierks an. Darüber hinaus präg-
ten den Au� au des Vereins entschei-
dend mit: Hannes Carstens, Karl Mi-
rau, Christian Sierks, Artur Langholz, 
Julius Christiansen, Boy Jacobs, Han-
no Schwartz, Thomas Petersen, Jörn 
Rossen, Hermann Lorenzen, Hannes 
Christiansen, Herbert Ho� nauer und 
Willi Jürgensen.
In der Jugendabteilung von Frisia wa-
ren Fußballer aktiv, die später jahre-
lang zu Husums treuesten Fans zäh-
len sollten, wie zum Beispiel Gustav 
und Claus Laß. Unter dem Motto „Elf 
Freunde müsst ihr sein, um Siege zu 
erringen“ lief man in Husums Stadt-
farben - gelbem Hemd mit einem gro-
ßen F“ auf der Brust, blauer Hose und 
blau-gelben Stutzen auf.

Auch der Kegelsport wurde im Jahr 
1925 in Vereinsform gegossen. Am 15. 
Juli 1925 wurde der Verein Husumer 
Kegler e.V. gegründet. Entscheidend 
für die Gründung eines Kegelvereins 
in Husum war o� enbar die Anerken-
nung des 1885 gegründeten Deut-
schen Keglerbundes (DKB) durch den 
damaligen Reichsbund für Leibes-

übungen im Jahre 1925. Lag zuvor der 
Fokus in einzelnen Klubs auf Gesel-
ligkeit, konnten Husumer Aktive jetzt 
an sportlichen Wettbewerben teilneh-
men, für die eine Zugehörigkeit zum 
DKB vorausgesetzt wurde. 

Nach dem Zusammenschluss der 
Turnvereine zum „Turn- und Sport-
verein 1875“ machte sich der Turnrat 
Gedanken darüber, eine eigene Turn-
halle zu bauen. Nach langwierigen 
Verhandlungen mit verschiedenen 
Stellen wegen der Gewährung von 
Zuschüssen und Darlehen wurde im 
Oktober 1926 mit dem Bau der Turn-
halle auf dem von der Stadt Husum 
zur Verfügung gestellten Grund-
stück an der Freiheit begonnen. Am 
27./28.08.1927 konnte dann das Werk 
in einer großartigen Feier eingeweiht 
werden. Mit den ersten Beratungen 
hat der Turnhallenbau vom 17.05.1926 
bis zum 11.07.1927 gedauert und dann 
laut Baubuch einen Kostenaufwand 
von 132.911,24 Reichsmark gefordert. 
Das frühere Mitglied Hermann Wul� , 
der 1925 nach Amerika auswander-
te, sti� ete am 14.07.1927 dem Verein 
zur Einrichtung des Turnratszimmer 
die Summe von 500 Dollar. Nach In-
betriebnahme der Vereinsturnhalle 

wurde am 15.09.1927 Johannes Holm 
als hauptamtlicher Vereinsturnlehrer 
angestellt. Dem Verein kam es gerade 
damals gleich sehr zu Gute, dass sei-
ne besondere Stärke in der Breitenar-
beit und im Kinderturnen lag. Durch 
die Gründung einer Frauen- und einer 
neuen älteren Abteilung gab es gro-
ßen Zuwachs aus weiten Kreisen der 
Bürgerscha� .
Nach einem missglückten Versuch 
die Vereinsführung zu stürzen, grün-
deten alte Turnratsmitglieder des 
früheren MTV im Januar 1928 einen 
neuen Verein mit dem Namen „Husu-
mer Turn- und Spielvereinigung“ (HTS 
von 1928), der zunächst sehr schnell 
wuchs. Die Gründung dieses neuen 
Vereins war für den TSV Husum 1875, 
vor allem für seinen wirtscha� lichen 
Bestand, bedrohlich. Bei Errechnung 
der Belastungen, die der Hallenbau 
bringen würde, hatte man einen Be-
stand von 1000 ständigen Mitgliedern 
zu Grunde gelegt. Das war, wie sich 
erwiesen hat, zu knapp gerechnet. 
Als nun, durch die Gründung der HTS, 
diese Zahl nie erreicht wurde, ver-
schlechterte sich die Wirtscha� slage 
von Jahr zu Jahr. Aber der Verein er-
hielt sich durch sein Ansehen und sei-
ne Erfolge. In den Jahren 1928 bis 1933 
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erreichte der Turnbesuch im TSV Hu-
sum eine gewaltige Kurvenhöhe. Ein 
prächtiger neuzeitlicher Turnbetrieb 
wurde durchgeführt. Eine besondere 
Ausrichtung und Vertiefung bedeute-
ten für die Vereinsarbeit seit jener Zeit 
die großen Schauturnen. Die Entwick-
lung eines Vereins ist aber untrennbar 
mit der Arbeit der verwaltenden Leute 
des Turnrates verbunden.

1928 nahmen neun Kegelclubs mit 59 
Startern an den Husumer Stadtmeis-
terscha� en teil. Allerdings war Kegeln 
zu jener Zeit eine reine Männerdomä-
ne. Das änderte sich 1933; denn als 
erster Damenklub im Verein Husumer 
Kegler gilt seither der Klub „Dat liggt 
an de Bahn“.

Am 01.06.1933 vereinigte sich die 
1928 gegründete Turn- und Spielver-
einigung wieder mit dem TSV Husum 
1875. Diese Vereinigung kam ohne 
Schwierigkeiten im Geiste der Zeit 
zustande. Sie belastete zwar den TSV 
Husum 1875 noch mit 1.000 Reichs-
mark neuer Schulden einerseits, 
brachte aber auch viel neues Gerät in 
seinen Besitz.

Stärke und Bedeutung der Husumer 
Turnerjugendbewegung veranlasste 
im Herbst 1933 die Husumer Hitler-

jugendführung mit dem Angebot an 
den Turnverein heranzutreten, eine 
Vereinigung der Turnerjugend mit 
der Hitlerjugend (HJ) vorzunehmen. 
Die Verhandlungen endeten mit dem 
Ergebnis, dass die gesamte Turnerju-
gend in die HJ überführt wurde, dafür 
die gesamte HJ Mitglied des Turnver-
eins wurde, unter der Bedingung, 
dass alle wehrsportliche, geistige 
und kulturelle Betreuung von der HJ 
betrieben werden sollte, dagegen 
die turnerische und sportliche Betäti-
gung im Turnverein unter der Leitung 
des Vereinsturnlehrers stand. Diese 
Regelung kam allerdings nur mit den 
beiden Gliederungen der HJ und deut-

sches Jungvolk zustande. Die Führung 
des „Bundes Deutscher Mädel“ und 
der „Jungmädel“ lehnte eine gleiche 
Regelung ab. Der Turnverein hat da-
rau� in seine Mädchenabteilung mit 
gutem Erfolg zusammengehalten und 
mit ihnen die geistige und kulturelle 
Arbeit im Sinne der Turnerjugendbe-
wegung genauso gepflegt, wie den 
eigentlichen Turn- und Sportbetrieb.
Durch die starke dienstliche Inan-
spruchnahme der jungen Leute in den
Gliederungen der Partei trat ab 1934 
ein Rückgang des Mitgliederstandes 
aller Turnvereine ein. So auch beim 
TSV Husum 1875. Daher kam es zu 
� nanziellen Schwierigkeiten. Durch 
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einen am 30.04.1934 erfolgten Wech-
sel in der Vereinsführung kam es zu 
einer Krise im TSV Husum 1875. Durch 
die schlechte Geschä�s- und Kas-
senführung des Vereins war die Ver-
trauenswürdigkeit bei der Husumer 
Geschä�swelt und Ö�entlichkeit er-
schüttert. Im Herbst des Jahres 1934 
gestaltete sich die Vereinslage des 
fast führerlosen Vereins in �nanzieller 
Hinsicht dadurch immer schwieriger, 
dass durch ein Gesetz der Reichsre-
gierung die 10- bis 14-jährigen Kinder 
als Mitglieder aus dem Verein aus-
scheiden mussten, und nur noch in 
den so genannten Sportdienstgrup-
pen der HJ, allerdings innerhalb des 
Vereins kostenlos betreut werden 
konnten. Es war in jener Zeit für den 
Fortbestand des Vereins sehr we-
sentlich, dass der Vereinsturnlehrer 
weiter tätig sein konnte. Durch ihn, 
der eingearbeitet und mit den Verein-
sangelegenheiten vertraut war, wurde 
jedenfalls der Turnbetrieb in allen Ab-
teilungen aufrecht- und somit die Mit-
glieder zusammengehalten.
1936 schloss sich Frisia Husum dem 
Verband der Eisenbahnsportvereine 
an, weshalb noch heute die ehema-
ligen Frisianer der Husumer SV „Ei-
senbahner“ genannt werden. Bereits 
1938 bedeutete der Gleichschal-
tungsbeschluss während der Hitler-
Zeit - in Städten von der Größe Hu-
sums dur�e nur ein Verein bestehen 
- das zwischenzeitliche Aus für Frisia. 
Demgegenüber versuchte man bei 
Husum 18 den Spielbetrieb unter den 
schwierigen Verhältnissen aufrecht 
zu erhalten. Und dabei konnten die 
Verantwortlichen eine Weile auf ei-
nen königsblauen Rückhalt zwischen 
den Pfosten zählen: Während der 
Kriegsjahre wurden viele Spieler der 
I. Mannscha� zum Wehrdienst einge-
zogen. So musste sich auch Husum 
18 mit einem Ersatztorwart behelfen. 
Aber der Verein hatte großes Glück, 
denn 1939 wurde ein ganz besonderer 

Rekrut eingezogen, der für eine zeit-
lang die Vakanz zwischen den Pfos-
ten schließen sollte: Kein Geringerer 
als Hermann Mellage (*1906,+1973), 
der 1934 und 1935 mit Schalke 04 
die Deutsche Meisterscha� errungen 
hatte! Der Schlussmann „mit den lan-
gen Armen und kra�voll zupackenden 
Händen“, den „eine wohltuend
ausstrahlende Ruhe auf den Abwehr-
verband“ auszeichnete, war
„freundlichst“‘ aufgefordert worden, 
seine Rekrutenzeit hier in Husum ab-
zuleisten. Von dieser Tatsache pro-
�tierte nach heutigem Ermessen ei-
gentlich besonders Husum 18. Schon 
beim nächsten Spiel in Flensburg 
stand der „Husumer Knappe“ im Tor 
und sorgte für einen Rekordbesuch 
in der Fördestadt. Das Spiel entschie-
den die Husumer mit 2:0 für sich. Und 
auch danach blieb Husum 18 mit ihm 
im Tor über ein Jahr lang ungeschla-
gen. Bevor er von Husum aus ins Feld 
rückte, dankte er beim Abschied dem 
Vorsitzenden Bernhard Petersen für 
die freundliche Aufnahme, die er 
hier gefunden habe. Er hätte nicht 
geglaubt, dass er in einem für ihn so 
kleinen Verein eine derartige Begeis-
terung eine solch treue Zusammen-
gehörigkeit und ein so starkes Ge-
meinscha�sgefühl �nden und spüren 
würde. Das alles sei für ihn eine große 
Stütze gewesen.
Ab 1939 kümmerte sich besonders 
„Opa Lange“, ein vom aktiven Kriegs-
dienst freigestellter Fußballbegeister-
ter, darum, dass der Spielbetrieb bei 
Husum 18 aufrechterhalten werden 
konnte. Darüber hinaus ist Bernhard 
Petersen so manches Mal zum Bahn-
hof gelaufen, um Urlauber zu entde-
cken und sie in die anstehende Mann-
scha�saufstellung zu integrieren. 
Schließlich aber trugen auch die 18er 
nur noch „Gesellscha�sspiele“ aus.

Der Ausbruch des zweiten Weltkrieges 
überraschte auch das Vereinsleben 

im TSV. Die Turnhalle wurde am Tage 
der allgemeinen Einberufung, am 26. 
August 1939, sofort beschlagnahmt 
und den ganzen Krieg über der Wehr-
macht zur Verfügung gestellt. Damit 
war das Vereinsleben völlig lahmge-
legt, der Vereinsturnlehrer und sämt-
liche Turner, die für eine Fortführung 
des Turnbetriebes in Frage gekom-
men wären, wurden gleich zu Anfang 
des Krieges eingezogen. Im Frühjahr 
1942 begannen Turnerinnen zunächst 
mit Faustballspiel. Unter großen 
Schwierigkeiten, betre�s der Hal-
lenfragen, begannen sie mit einigen 
Turnerinnen den Turnbetrieb wieder 
aufzunehmen. Im Laufe der weiteren 
Kriegsjahre konnten sie die Hallen der 
Theodor-Storm-Schule, des Hermann-
Tast-Gymnasiums, der Bürgerschule 
und der Kaserne nutzen. Es wurden 
wieder eine Kleinkinder- und sehr 
bald auch größere Mädchen-, ja auch 
Knabenabteilungen und sogar eine 
männliche Jugendabteilung bis zu 18 
Jahren nach und nach aufgebaut. Es 
entstand wieder eine Frauen-Gymnas-
tikabteilung und erstmalig im Verein 
durch Benutzungsmöglichkeit der 
Tennisplätze der Wehrmacht bei Fried-
richsberg eine Tennisabteilung. So 
entwickelte sich in den Kriegsjahren 
nicht nur ein reger Alltagsturnbetrieb, 
es wurden auch Veranstaltungen auf-
gezogen und durchgeführt. Durch die 
verschär�e Kriegslage wurden immer 
mehr Turnhallen beschlagnahmt, um 
für Lazarette in Anspruch genommen 
zu werden. Durch die zunehmenden 
Alarme mussten gegen Ende des Jah-
res 1944 die Kinderabteilungen den 
Betrieb wieder einstellen. Die Turne-
rinnen konnten noch bis in den April 
1945 draußen in der Kasernenturn-
halle ihre Abende durchführen. Doch 
infolge der fast stündlich erfolgenden 
Alarme an einzelnen Tagen der letz-
ten Kriegswochen konnten auch sie 
es nicht mehr scha�en, besonders in 
Anbetracht des langen Weges. Dann 
war der Krieg zu Ende und die Besat-
zungsmacht kam.
Ende September 1945 ergri� Turnleh-
rer Hannes Holm die Initiative und
führte erste Besprechungen zur Grün-
dung eines Arbeitsausschusses, 
um den Turnbetrieb im TSV Husum 
1875 wieder aufleben zu lassen. Die 
Mitglieder des Arbeitsausschusses 



12

Rund um den Verein

mussten je einzeln einen Fragebogen 
ausfüllen und bei der FSP, einer eng-
lischen Personalüberprüfungsstelle, 
einreichen. Drei Mitglieder des Ar-
beitsausschusses wurden als nicht 
tragbar für die vorgesehenen Posten 
durch den FSP abgelehnt. Sprecher 
des Arbeitsausschusses war Hans 
Ahrenstorf. Am 02. November 1946 
wurde dann der Turnbetrieb wieder 
aufgenommen. Die Turnhalle der 
Theodor-Storm-Schule wurde durch 
die Stadt Husum an den TSV vermie-
tet. Zum 1. Sprechwart wurde Fritz 
Mordhorst und zum 2. Sprechwart 
Paul Koch gewählt.
Nach dem Krieg rollte der Ball bei 
Husum 18 schnell wieder, die ersten 
großen Kämpfe wurden gegen Niebüll 
und Bredstedt ausgetragen.
Auch die Reserve war aktiv, mit zwei 
Mann hoch ging es auf dem Fahrrad 
nach Rantrum oder Hattstedt. Dör-

fer, die vor dem Kriege vom Fußball 
nichts wussten, hatten nun durch Hei-
matvertriebene und Leute, die nicht 
in die Sowjetzone wollten, tadellose 
Mannscha�en. Gegner im Umkreis 
gab es genug, doch Ernst Gosch als 
Spielausschussmann rau�e sich o� 
die Haare und rief: „Wie sollen wir das 
Ding denn biegen, wir können doch 
keinen Wagen kriegen!“
Anfang 1946 galt es, die dem TSV wie-
der überlassene Turnhalle instand 
zu setzen. Zwar war die Wehrmacht 
vertraglich verpflichtet, die Turnhalle 
dem Verein im alten Zustand wieder 
zu übergeben, aber die Wehrmachts-
dienststellen befanden sich in der 
Auflösung. Es bedur�e stärkster Ini-
tiativen des Turnrates, um im Verlau-
fe eines halben Jahres die Halle für 
den Turnbetrieb wieder nutzbar zu 
machen. Die täglich anfallenden Sä-
gemehlmengen der Fa. Christiansen 

wurden angefahren und mit Seesand 
und Viehsalz zur Lohe verarbeitet. 
Eine durch die Vorstandmitglieder 
durchgeführte Sammlung für den Wie-
derau�au des Husumer Turnbetrie-
bes brachte rund 8.000 Reichsmark 
ein.
Viele Schwierigkeiten verursachte 
die Suche nach den Geräten und dem 
sonstigen Vereinsgut. Friesenzimmer 
und Gemeinscha�sraum waren bald 
wieder im alten Zustand. Während 
dieser Zeit lief der Turnbetrieb in der 
Halle der Theodor-Storm-Schule wei-
ter. Am 02.07.1946 betrug die Mitglie-
derzahl schon wieder 1288. Im Früh-
jahr, als die Freiheit einigermaßen 
spielfertig wurde, liefen die ersten 
Handballspiele an. Das Handballspiel 
wurde in den folgenden Jahren im 
Verein, wie auch im Kreis, wesentlich 
ausgebaut. Am 28.10.1946 trat Fritz 
Mordhorst als Sprechwart zurück und 
Paul Koch übernahm kommissarisch 
die Leitung des Vereins. Er wurde 
dann in der darau�olgenden Jahres-
hauptversammlung am 23.01.1947 
zum 1. Vorsitzenden gewählt.
1947 fand dreimal ein Schauturnen 
statt und ein Städtewettkampf im 
Turnen zwischen Kiel, Itzehoe und 
Husum wurde ausgetragen. Dem TSV 
wurde die Ausrichtung des Landes-
wettkampfes Hamburg- Schleswig-
Holstein übertragen. Den Länder-
kampf gewann Hamburg.
Der TSV entfaltete im Jahre 1948 wei-
tere Aktivitäten. Turnfeste, Leicht-
athletikveranstaltungen und Hand-
ballturniere wurden durchgeführt. 
Auch der Turnerball wurde wieder 
veranstaltet. Für Jungen und Mädchen 
wurden in St. Peter und auf der Hallig 
Habel Sommerzeltlager durchgeführt. 
Die in früheren Jahren so beliebten 
Himmelfahrtswanderungen die un-
ter dem Namen „Götzwanderungen“ 
stattfanden, lebten wieder auf.
Die Währungsreform am 20. Juni 1948 
brachte auch dem TSV Husum eine 
größere Einbuße, nicht bloß an Gel-
deswert. Infolge der eingetretenen 
Geldknappheit sahen sich 650 von 
1948 Mitgliedern veranlasst, aus dem 
Verein auszutreten. Dennoch konn-
ten immer wieder Erfolge verzeichnet 
werden. P�ngsten 1949 konnten vier 
Turnjungen des TSV - Rudolf Pezely, 
Hermann Knudsen, Manfred Huhn-

Sport in Husum
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holz und Franz Clausen - bei den 
Deutschen Meisterscha�en, damals 
bescheiden Jugendbestenkämpfe ge-
nannt, in Arnsberg (Westfalen), im Ge-
rätezehnkampf den Mannscha�ssieg 
erringen. Einen solchen sportlichen 
Erfolg erlebte Husum das erste Mal. 
Entsprechend war auch der Empfang, 
der die Turner bei ihrer Rückkehr er-
wartete. Sie erhielten einen Empfang 
im Rathaus und dur�en sich in das ge-
rade neu angelegte „Goldene Buch“ 
der Stadt eintragen. In den folgenden 
Jahren hielten die sportlichen Erfolge 
an und die Arbeit des TSV 1875 wur-
de von Stadt und Kreis voll anerkannt 
und gewürdigt.

Es war eine turbulente Zeit damals, 
auch im Fußball. Viele hatten keine 
Arbeit, das Geld hatte keinen Wert, es 
gab wenig „Kalorien“, keine Zigaret-
ten, es fehlte einfach an allem. Fuß-
ballschuhe (oder genauer mit Spucke 
geputzte Kickstiefel) wurden morgens 
von Lehmann, mittags von Schönfeld 
und nachmittags von Dunse getragen. 
Das galt auch für die Frisianer, die 
gleich im Mai 1945 ihre zweite Ära ein-
läuteten und schon im Juli das erste 
Nachkriegsspiel in Husum austrugen: 
Auf Vermittlung ihres letzten
Gruppenführers Karl „Noske“ Cars-
tens erhielten einige Arbeitsdienstler 

von der Militärregierung die Geneh-
migung für ein Freundscha�sspiel 
gegen eine Letten-Auswahl. Das Spiel 
ging zwar mit 1:7 verloren, aber der 
Ball war wieder ins Rollen gekommen.
Die gleichen jungen Arbeitsdienst-
ler aus dem Osten, unter ihnen der 
spätere Frisia-Vorsitzende Lothar 
Muschinski, gründeten dann kurz ih-
ren eigenen Verein „Schwarz/Weiß“ 
(wegen der schwarzen Turnhosen und 
weißen Sporthemden, die man noch 
vom Reichsarbeitsdienst hatte), doch 
der neue Frisia-Vorsitzende Reinhold 
Schacke ergri� schnell die Initiative 
und holte sie unter sein Dach. Er war 
es auch, der die „Blau-gelbe Nacht“ 
(die gab es dann bis weit in die 1970er 
Jahre hinein) ins Leben rief.
Eine große Phase des Erfolgs erlebte 
Frisia Husum unter der langjährigen 
Führung ihres späteren Ehrenvorsit-
zenden Albert Bremer. Er, der poli-
tisch engagierte Demokrat, verstand 
es, Frisia allen Schichten der Bevölke-
rung zugänglich zu machen. Er führte 
Frisia erneut in den Verband der deut-
schen Eisenbahn-Sportvereine, und 
er war der eigentliche Initiator des 
Friesenstadions, wo Frisia schließ-
lich ihre endgültige sportliche Heimat 
fand. Nicht zuletzt wurde unter seiner 
Führung aus dem reinen Fußballver-
ein eine Frisia mit fünf Abteilungen.

Seine Arbeit wurde dann von Lo-
thar Muschinski fortgeführt, dessen 
Name, ebenso wie der von „Fide“ 
Nielsen, untrennbar mit dem Bau des 
Jugendheims verbunden ist.
Die Kriegsjahre waren für die Entwick-
lung des Keglervereins beschwerlich, 
das Vereinsleben kam praktisch zum 
Erliegen. Von 1948 an nutzte der Ver-
ein aber eine Vier-Bahnen-Anlage im 
„Schützenhof“, 1954 kamen vier Bah-
nen im „Keglerheim Dethlefsen“ auf 
der Husumer Neustadt hinzu.

Wie ging es nach den verheerenden 
Kriegsjahren weiter für den Sport in 
Husum? Welche Rolle spielte die LAV 
Husum in der Entwicklung des Husu-
mer Sportverein?  Seid gespannt auf 
die Fortführung unserer Chronik in der 
nächsten Ausgabe unseres Sport Ma-
gazins. 
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Sa. 25.01.25 10:00 Uhr   Jubiläumsempfang 

08./09., 15./16. & 22./23.02.25  Budenzauber, Hallenfußball 

Di. 27.05.25     Eintrag ins Goldene Buch 

12.-15.06. & 19.-22.06.25   Deutsche Meisterschaft Kegeln 

Sa. 28.06.25 10:00-14:00 Uhr  Tag des HSV – Marktplatz 

Sa. 19.07.25     Spiel- und Sportfest 

Sa. 09.08.25     Hafentagelauf 

Sa. 13.09.25     Jedermann Darts-Turnier 

So. 14.09.25 ab 14:00 Uhr  Sport für mein Alter 

Sa. 15.11.25     Zumba Marathon 

Sa. 27.12.25     Husumer Sportler treffen Ehemalige 
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Fabio de Nicolo

 1. Was bedeutet für dich der SPORT?
Für mich bedeutet Sport nicht nur 
welchen zu treiben, sondern das gan-
ze Drumherum. Breiten- oder Leis-
tungssport ist mir persönlich auch 
meistens egal. Die Menschen zuei-
nander kommen zu lassen, das ist 
wichtig. Aufgrund der gesellscha�s-
politischen Veränderungen noch viel 
mehr als zuvor! Oder auch eine ge-
wisse Mentalität zu entwickeln. 

Gerade im Bereich der Persönlich-
keitsentwicklung hat der Sport eine 
sehr große Kra�, die leider von der 
Politik nicht immer ausreichend wert-
geschätzt wurde. So langsam scheint 
sich in Husum aber etwas zu tun. 
Auch Sport als Wirtscha�sfaktor ist 
nicht außer Acht zu lassen, wenn man 
bedenkt, wie viel allein der Sport in 
Schleswig-Holstein pro Jahr an Um-
satz bringt. Daher betrachte ich den 
Sport ganzheitlich aus verschiede-
nen Perspektiven. Und abschließen 
kann ich sagen, dass der Sport nach 
meiner Familie und meinen besten 
Freunden für mich eins der schöns-
ten Dinge auf der Welt ist.

2. Warum Sport im Verein und nicht 
allein?
Gerade für Kinder und Jugendliche 
hat der Mannscha�ssport einen ho-
hen Faktor für die Sozialisation von 
jungen Menschen neben der KiTa 
und/oder der Schule. In Schule erle-
ben wir aber o� Segregation bei der 
Auswahl von Einrichtungen. 

Im Sport ist das nicht ganz so stark, 
dort kommen vor allem im Mann-
scha�ssport alle Menschen aus al-
len sozialen Schichten zusammen. 
Das ist großartig. Viele können dort 
voneinander lernen, im Wettkampf 
für einen Sieg miteinander arbeiten 
und sich füreinander auch zu zerrei-
ßen, um gemeinsam Erfolge zu er-
ringen. Und wenn das mit dem Sieg 
nichts wird, dann wenigstens fürein-
ander alles im Rahmen der Möglich-
keiten geben. Gerade das Verlieren 
in einer Mannscha� zu lernen, ist 
enorm wichtig. Auch die mögliche 
gemeinsame Zeit nach dem Training 
oder Punktspiel halte ich für absolut 
wertvoll, unabhängig welchen Alters. 
Das gäbe es so im Fitness-Studio z.B. 
meistens nicht. 

3. Was hat der Sport im Verein für 
dich persönlich „gebracht“?
Der Sport und das Vereinsleben ha-
ben mich zu dem Menschen gemacht, 
der ich bin. Dafür bin ich jeden Tag 
dankbar. Im Laufe des Lebens habe 
ich auch Menschen kennengelernt, 
die ihr Leben nicht so gut gemeistert 
haben. Sowas kann durch verschie-
dene Gründe immer passieren. Durch 
Leitbilder im Sport als auch das 
Sporttreiben an sich, hat mir einen 
gewissen Ehrgeiz verscha�. Durch 
den Sport habe ich auf verschiedens-
ten Ebenen großartige Menschen 
kennengelernt. Das ist unbezahlbar 
und unfsassbar wertvoll. Das möchte 
ich durch mein Engagement an die 
nächste Generation zurückgeben. 
Auch der Stadt Husum, die im Be-
reich Sport in einigen Dingen nicht 
gut aufgestellt war, möchte ich etwas 
zurückgeben. Das ist durch die Jahre 
nun mal mein Zuhause geworden. 

4. Was macht der Husumer Sportver-
ein seit 1875 e.V. für Dich aus?
Erstmal das Konzept, viele Angebo-
te unter einem Dach zu haben. Man 

ist als gegenwärtiger „Dienstleister“ 
gut für die Zukun� gerüstet. Auch der 
Prozess der Verschmelzung ist span-
nend zu beobachten. Das hauptamt-
lich geführte Geschä�szimmer ist 
ebenfalls ein großer Pluspunkt, weil 
hier gut vorausgeschaut und entwi-
ckelt wird. 

Die Bündelung von Ehrenamt und 
Wirtscha� ist nur vorteilha� und zeit-
gemäß. Das Zusammenbringen der 
Funktionäre aus den ursprünglichen 
Stammvereinen ist unfassbar klasse. 
Ein großartiges Zusammenbringen 
diverser Kompetenzen. Das ist der 
Hit! 

Für Kirchturmdenken hat man in die-
ser schnelllebigen Zeit mal gar keine 
Zeit. Auch die Durchlässigkeit in den 
Abteilungen für die Mitgliedscha� 
durch die Abteilungen sind famos! 
Man möge einmal nur in die Abtei-
lungen Tischtennis, Taekwondo oder 
Leichtathletik gucken, was da seit 
der Verschmelzung passiert ist. 

5. Dein Vorsitz im Sportverein ist/ 
war?
Wenn ich selber nicht 1. Vorsitzender 
war, waren das Klaus Kasparek und 
Detlev Hansen. 

6. Dein Verhältnis zum ehemaligen / 
jetzigen Vorsitzenden war/ist?
Ich schätze beide sehr und konnte 
aufgrund von deren Lebenserfahrung 
viel lernen. Dafür bin ich dankbar. 
Gegenwärtig pflege ich noch zu Det-
lev einen sehr guten Kontakt und ein 
ausgezeichnetes Verhältnis. Und ich 
würde mal behaupten, dass wir sehr 
unterschiedlich sind. Das ist aber ge-
rade in diesem Falls so schön, eine 
gute Ergänzung.

Klaus ist durch private Umstände 
derzeit verhindert, war aber einer 
der Mitarbeiter in der Arbeitsgrup-
pe „Recht und Struktur“ in der Ver-
schmelzungszeit. Davon pro�tieren 
wir alle bis heute. 

7. Wie seht ihr die Entwicklung des 
Vereins nach der Verschmelzung 
2022?
Meiner Meinung nach systemisch 
sehr gut. Man konnte für die Zukun� 
durch alle mitgebrachten Rücklagen 
investieren und sich gut aufstellen 

Doppel-Interview mit Fabio de Nicolo und Detlev Hansen
 Vorsitzender und ehemaliger Vorsitzender beim HSV

Rund um den Verein
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(neuer Bus, Sanierungen, neue Mate-
rialien, …) Viele Menschen, die sich 
vorher gar nicht kannten und auch 
hier und da noch Skepsis hatten, 

haben größtenteils prima zueinander 
gefunden. Man wird auch nie alle mit-
bekommen, aber man muss das Gro-
ße und Ganzen sehen. Husum! Die 
wachsenden professionelleren Be-
dingungen, die unsere Gesellscha� 
nun auch abverlangt, sind positiv. 

Durch den Wegfall meiner Wenigkeit 
hat die Abteilung Fußball ein biss-
chen gelitten. Aber ich bin nun mal 
für alle da und bevorzuge keine Ab-
teilung. Den Rest kann man wieder 
au�auen. Das hätte hier aus meiner 
Perspektive eine negative Note. 

Was mich persönlich sehr freut, ist 
die Identi�kationsbildung durch eine 
gemeinsame Vereinskollektion. Das 
war insbesondere der Wunsch aus 
der TSV-1875-Strömung in der dama-
ligen Arbeitsgruppe „Wirtscha� und 
Marketing“.

So viele Menschen laufen mittlerwei-
le mit dem gleichen Vereinslogo quer 
durch Husum. Das gab es bis dato 
nicht. Man grüßt sich und sieht, dass 

die andere Person auch in dieser gro-
ßen Sportgemeinscha� ist. Wir wol-
len ja Husum erleben.

Fulminant ist die Schlagkra� in die-
ser Periode auf kommunalpolitischer 
Ebene. Ich weiß allerdings auch, 
dass diese Welle nur bis 2029 geht. 
Das wurde mir indes auch hier und 
da vermittelt. Aber das, was wir ge-
tan und gescha� haben, prägt den 
Sport für mindestens 30 Jahre. Daher 
sehe ich das insgesamt betrachtet 
als großartig.

8. Gibt es im Jubiläumsjahr für euch 
gemeinsame Ziele, die unbedingt er-
reicht werden sollten?
Die Identi�kationsbildung für den 
Husumer Sportverein seit 1875 e.V. 
unter der Einbeziehung der Historie 
�nde ich persönlich wichtig. Auch 
die Klarstellung seitens des Rathau-
ses für das Sport- und Freizeitzent-
rum. Da gucke ich gerade sehr stark 
darauf. 

Da muss man sich bis August/Sep-
tember gedulden, in welche Richtung 
es geht. Ich verweise daher nochmal 
auf die Wahlprogramme der Fraktio-
nen.

9. Was würdest du dir kurzfristig für 
den Verein wünschen?
Gezieltes und vernün�iges Wachs-
tum. Bildung von Rücklagen. Positive 
E�ekte durch eine neue zusätzliche 
Vollzeitkra� ab Juli 2025 für die Ge-
schä�sstelle. Die Belebung des Ver-
einsheimes in der Adolf-Brütt-Straße 
durch die neue Pächterin. Dass dort 
die Menschen nicht nur Sport trei-
ben, sondern auch so gerne das als 
Tre�punkt wahrnehmen. Und zuletzt 
eine Garantie und Lösung für das 
Sport- und Freizeitzentrum, ob Flens-
burger oder Schleswiger Chaussee. 

10.Wie siehst du die weitere Entwick-
lung des Husumer Sportvereins?
Durchweg positiv aber in den nächs-
ten vier Jahren noch mit viel Arbeit 
und Herzblut verbunden. Wir haben 
ein großes, starkes und widerstands-
fähiges System gescha�en und sind 
der größte Integrations- und Inklusi-
onsträger der Stadt Husum. Und das 
unter einem Banner. Und Stillstand 
können wir uns nicht erlauben. Das 
ist Rückschritt. 

SPORT MAGAZIN
Husumer Sportverein // Redaktion

Detlev Hansen

  1. Was bedeutet für dich der SPORT?
Der Sport ist ein Teil meines Lebens, 
ich darf sagen ein „Lebens-Bau-
stein“. Die Menschen haben sich aus 
Bewegung entwickelt, und unser Kör-
per braucht diese Bewegung, die wir 
heute im Sport haben. Und mit der 
Bewegung bleibe ich auch geistig �t. 
Mit meiner Bewegung im Sport schaf-
fe ich einen Abbau von Stressfakto-
ren und meine Harmonie zwischen 
Körper und Geist.

2. Warum Sport im Verein und nicht 
allein?
Gemeinscha�, Organisation, Antrei-
ber, Freundscha� sind für mich das 
Stichwort dazu. Der Mensch ist ein 
soziales Wesen, möchte den Erfolg 
im Sport auch teilen können; �ndet 
sich bei Niederlagen aufgehoben 
in der Gemeinscha�. Ich persönlich 
�nde mich auch darin wieder, dass 
ich zu einer bestimmten Zeit mich 

mit meinen Sportkollegen tre�e und 
dies nicht versäumen möchte. Das 
ist stets mein Antreiber gewesen. 
Freundscha�en sind daraus erwach-
sen, die ein Leben lang halten. Der 
Verein organisiert für wenig Geld 
(Mitgliedsbeitrag) jeden Tag für 
mich, die Räume au�ereitet und die 
Trainer parat stehen zu haben. Echt 
Klasse!

3. Was hat der Sport im Verein für 
dich persönlich „gebracht“?
Ich brauche dazu nur meine Anfän-
ge im Sport beschreiben. Mit sechs 
Jahren war ich bereits beim Handball 
in Scha�lund eingebunden. In einer 
kleinen Gymnastikhalle sind wir aus 
dem geö�neten Materialraum an-
gelaufen, um einen Sprungwurf zu 
üben. Es war einfach nicht mehr Platz 
vorhanden. Diese Zeit prägte mich 
sehr zur sozialen Gemeinscha�, sich 
einzuordnen und sich für die Gemein-
scha� einzusetzen. Auch das Durch-
setzen konnte ich im positiven Sinne 

erlernen. Leistung zu feiern dur�en 
wir durch den Gewinn der Landes-
meisterscha� erleben. Also: Leistung 
kann Spaß machen. All´ diese Punkte 
haben mich auch für das schulische 
und berufliche Leben vorbereitet. So 
sehr positiv habe ich stets erlebt, 
dass ich die Fairness im Sport auch 
im Beruf habe einsetzen können, so 
ausglei-chend agieren konnte und 
dabei meine eigenen Ziele nicht aus 
den Augen zu verlieren.

4. Was macht der Husumer Sportver-
ein seit 1875 e.V. für Dich aus?
Nun, heute ist dieser Sportverein 
meine weitere Heimat geworden. 
Nicht durch den Sportverein als sol-
chem, sondern durch die handeln-
den Menschen in dem Verein. Einige 
Freundscha�en sind für mich ent-
standen mit den Handballern, die ich 
einige Jahre habe trainieren dürfen, 
mit Namen aus der Gemeinscha� des 
Vorstandes und der Abteilungslei-
ter wie Burkhard Müller, Ulla Müller, 

Sport in Husum
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Harald Holtz, Hans-Jochen Christi-
ansen, um auch direkte Namen zu 
erwähnen. Frühere Vereine, SSV 
Scha�lund, MTV Leck, TSB Flensburg 
waren die Stationen, aus deren Er-
fahrung ich daran mitwirken konnte, 
den heutigen Husumer Sportverein 
zu prägen. Das gehört mit zu meiner 
Lebensleistung, den Verein für die 
Kinder und Jugendlichen in einer Zeit 
des gesellscha�lichen Umbruchs at-
traktiv zu gestalten und hat mir Freu-
de bereitet.

5. Dein Vorsitz im Sportverein ist/ 
war?
… mein Geben für die soziale Ge-
meinscha�. Ich habe Jahre davon 
gut -gehabt, dass andere im Verein 
mir das Umfeld bereitet haben, mich 
im Sport zu „tummeln“. Mit meiner 
Vorstandsarbeit in 17 Jahren dur�e 
ich der Gemeinscha� meine Kra� 
geben, damit nun andere davon gut 
-haben konnten.

6. Dein Verhältnis zum ehemaligen / 
jetzigen Vorsitzenden war/ist?
Schön ist, dass Fabio und ich gleich 
denken zu dem, was für den Verein 
gut und richtig ist. Damit müssen wir 
nicht die gleichen Vorgehensweisen 
haben, die Zielsetzung ist gleichge-
blieben. Der jetzige Vorstand ist gut 
besetzt, ich freue mich dazu, einen 
allmäh-lichen Umbruch in der Alters-
struktur gefunden zu haben.

7. Wie seht ihr die Entwicklung des 
Vereins nach der Verschmelzung 
2022?
Ich sprach in einer der vorherigen 

Fragen von einem gesellscha�lichen 
Umbruch. Die Vereine haben bun-
desweit darunter gelitten, Mitglieder 
zu verlieren. Uns dagegen ist es ge-
lungen, gegen diesen Trend, Mitglie-
der zu gewinnen. Die Attraktivität ist 
verstärkt worden. Es war und ist rich-
tig gewesen, die Verschmelzung der 
Vereine vorzunehmen. Vereine brau-
chen heute eine solche Größe und 
eine professionelle Lenkung, die wir 
durch den Sportmanager Henning 
Jessen haben.

8. Gibt es im Jubiläumsjahr für euch 
gemeinsame Ziele, die unbedingt er-
reicht werden sollten?
Marketing, Räume, Sportanlagen, 
sind für mich die Stichpunkte. Herz-
lichen Glückwunsch an die Grün-
dungsvereine! 25 Jahre waren im 
letzten Jahr für die LAV Husum zu be-
gehen, 100 Jahre Kegelsportverein 
und 150 Jahre TSV Husum in diesem 
Jahr. Es sind einige Veranstaltungen 
geplant worden, die auf diese Jubilä-
en aufmerksam machen. Sie zeigen 
die Würdigung der bisherigen Ver-
eine und zeigen heute die Gemein-
scha�, die entstanden ist. Das �nde 
ich sehr gut, dass wir nun gemein-
sam unterwegs sind. Der Sport wird 
immer vielseitiger, das bedarf un-
terschiedlicher Art von Räumen und 
Plätzen. Die Stadt Husum und das 
Land Schleswig-Holstein erkennt die 
Bedeutung des Sports, mich freut, 
dass daran gearbeitet wird, die Inf-
rastruktur zu verbessern mit einem 
Kunstrasenplatz und dem Sport- und 
Freizeitzentrum (Schwimmbad).

9. Was würdest du dir kurzfristig für 
den Verein wünschen?
Ein Wunschkatalog, ach, das wäre 
schön. Es würde für den Verein eini-
ges leichter umzusetzen sein, wenn 
die �nanzielle Situation verbessert 
werden könnte. In den vergangenen 
Jahren sind bauliche Maßnahmen 
aus eigenen Mitteln durchgeführt 
worden. Vielleicht haben wir Spen-
der für die Folgeinvestitionen? Die 
Kegelsportanlage ist umzuplanen. 
Ich wurde nach einem Wunsch ge-
fragt, das wäre einer.

10. Wie siehst du die weitere Entwick-
lung des Husumer Sportvereins?
Genau richtig auf dem Weg. Konti-
nuität ist wichtig, sich nicht beir-
ren zu lassen. Die Sportlandscha� 
in Husum gehört meines Erachtens 
in einen Verein, ich sehe also eine 
Entwicklung der Konzentration der 
Vereine, so wie wir es bereits vor-
gemacht haben. Alle Beteiligten 
haben nur gut davon, insbesondere 
die Bevölkerung Husums, aber auch 
die Verwaltung und die Politik, da es 
Entscheidungen deutlich erleichtert. 
Die Professionalität innerhalb des 
Vereins wird ebenfalls weiter stei-
gen, die Umsetzungen für die Sport-
gruppen bedürfen ausgebildete 
Trainer, die Verwaltung des Vereins 
bedarf hauptamtliche Krä�e.

SPORT MAGAZIN
Husumer Sportverein // Redaktion

Unser Team:

Menschen in der Region.
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Unser HSV rief und alle kamen
Der Jahresempfang als Jubiläumsau�akt

Wir luden lud ein, über 80 Gäste aus 
Sport, Verwaltung und Politik ga-
ben sich in Husum ein Stelldichein, 
wobei natürlich auch gesessen wer-
den konnte. Alles war hervorragend 
vorbereitet, das Vereinsheim am 
Jahnsportplatz zeigte sich von seiner 
besten Seite. 

Hoher Besuch aus Kiel hatte sich an-
gekündigt. So kam es zu einer tollen 
Ablichtung unseres 1. Vorsitzenden, 
Fabio de Nicolo, mit Landtagspräsi-
dentin Kristina Herbst, LSV-Präsiden-
tin Barbara Ostmeier und unseren 
Ehrenvorsitzenden Ulla Müller und 
Hans-Dieter Reimer. Letztgenanntem 
wurde die Aufgabe der Moderation 
des Tages zuteil. Unser Ehrenvorsit-
zender Hans-Dieter Reimer begrüßte 
die anwesenden Gäste, kündigte die 
Redebeiträge an und führte kurzwei-
lig durch die 90 Minuten „O�zieller 

Teil“. Die Eingangsrede stand unse-
rem 1. Vorsitzenden Fabio de Nicolo 
zu, er nahm uns mit in 150 Jahre Ver-
einsgeschichte mit historischen Ver-
werfungen hin zur Verschmelzung von 
vier Husumer Sportvereinen zum heu-
tigen Husumer SV.  Im Ergebnis eine 
Erfolgsstory!

150 Jahre Sport in Husum, das musste 
natürlich gewürdigt werden, und wur-
de es auch!
Ein Blick auf die Rednerliste: Kristi-
na Herbst - Landtagspräsidentin SH, 
Barbara Ostmeier – Präsidentin Lan-
dessportverband Schleswig-Holstein, 
Uwe Oldenburg - Präsident Deutscher 
Kegler- und Bowlingbund, Frank Zahel 
- Kreispräsident Nordfriesland, Martin 
Kindl  - Bürgermeister Stadt Husum, 
Jan Otzen als Vertreter der Förderer/
Sponsoren des Vereins. Darüber hin-
aus waren noch viele weitere Vertrete-
rInnen aus Politik und Sport zu Gast, 

wie z.B. Bürgervorsteher Robert Koch 
oder auch Tina Brandt und Ilka Vagt 
als Vertreterinnen des Kreissportver-
bandes Nordfriesland.

Alle Redner waren sich einig über die 
Bedeutung des Sportes allgemein, 
der hohen Wertschätzung des Ehren-
amtes sowie im Besonderen der Ein-
bindung von Sport „vor Ort“.  
Sportvereine dienen nicht nur der 
„Körperertüchtigung“, sondern sind 
auch Orte des gegenseitigen Respek-
tes, gerade beim Messen im Wett-
kampf:  Fairness, Toleranz, Freude 
an der eigenen Leistung und an der 
anderer, Geselligkeit sind nur einige 
Stichwörter. Dass Geld eine wesentli-
che Rolle spielt, wurde natürlich nicht 
verschwiegen, umso mehr der Einsatz 
anderer Unterstützer gelobt, ohne 
die viele Maßnahmen im Sport nicht 
mehr realisiert werden könnten. Gro-
ßer Applaus für diese Unterstützung 
von allen Seiten.

Der Verein dur�e sich zudem über 
Gastgeschenke freuen: Jan Otzen 
überreichte für die Sponsoren einen 
Check, wie auch Ole Müller im Rah-
men des eigenen Jubiläums 125 Jahre 
Fa. Nicolaysen. Kreispräsident Zahel 
reihte sich ebenfalls ein, wie auch der 
Kreissportverband Nordfriesland.

Dieser Tag war ein guter Tag für den 
Husumer Sportverein, wir haben uns 
so präsentiert, wie wir sein wollen: 
engagiert, kompetent, gastfreund-
lich, zugewandt und zukun�sorien-
tiert mit Angeboten für alle! Wir sind 
2800 Mitglieder in unserem Verein 
mit einem großen Sportangebot, da 
kann man glatt an 3000 denken! Lie-
be Husumer, auf geht’s!
Zum Abschluss ein schönes Stim-
mungsbild aus der Veranstaltung…

Hans-Dieter Reimer

Was kann man sich als Sportverein mehr wün-
schen, als eine „volle Hütte“ zum Neujahrs-
empfang im 150. Jahr seines Bestehens. So 

geschehen in Husum am Klopstockplatz in der 
„Zentrale“ unseres Husumer Sportvereins seit 
1875.

Sport in Husum
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Ole Müller 125 Jahre Fa. Nicolaysen

Gespannte AufmerksamkeitJan Otzen für die Sponsoren

Kreispräsident Zahel Stimmungsbild aus der Veranstaltung
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100 Jahre Kegelsport in Husum
Verpflichtung und Ansportn zugleich

Geschichte ist immer eine subjektive 
Rekonstruktion der Vergangenheit, 
heißt es. Einen subjektiven, ganz per-
sönlichen Blick gönne ich mir, wäh-
rend ich diese Zeilen schreibe … und 
lade euch ein, mir zu folgen.
Zum Zeitpunkt der Gründung des ehe-
maligen Verein Husumer Kegler, im 
Juli 1925, war die spätere Entwicklung 
naturgemäß nicht abzusehen. Heute, 
2025, feiern wir ein Jubiläumsjahr, 
das mit Kegelsportveranstaltungen in 
der vereinseigenen Halle pickepacke-
voll gefüllt ist, wie kaum ein anderes. 
Das noch dazu Erwartungen weckt 
und Erinnerungen wachru� an ein 
ganz besonderes Jahr in der Historie 
der Husumer Kegler: Das Jahr 2000 !
Aus der 100-jährigen Geschichte un-
seres Sports sticht es hervor, wenn-
gleich sich Herausforderungen und 
sportliche Highlights in loser Folge 
über viele, viele Jahre verteilen.
Nachdem Husum dank einer 12-Bah-
nen-Anlage seit Mitte der 1980er Jah-
re vermehrt positiv von sich reden ge-
macht und der damalige Vorsitzende 
Volker Christensen auf Landes- und 
Bundesebene erfolgreich Fäden ge-
sponnen hatte, brachte die DM 1989 
den endgültigen Durchbruch.
Spielertechnisch konnte der Verein 
damals aus dem Vollen schöpfen. Der 
Höchststand bei den Mitgliederzah-
len ging einher mit zahlreichen nati-
onalen Titeln. Christiane Rabe (heute 
Rudolph) und ihre Doppelpartnerin 
Inge Jacobsen triumphierten 1989 vor 
heimischem Publikum, Inge Jacobsen 
holte noch dazu Gold im Einzel und 
wiederholte ihre Erfolge 1993 und´97.
Zusätzlich beflügelt durch den Bun-
desliga-Aufstieg der „Sportfreunde 
Husum“ sowie den Titelgewinn im 
Herren-Doppel von Frank Stöhrmann/
Rüdiger Molzahn 1998 bewarb sich 
der Verein um die Ausrichtung der 
Deutschen Meisterscha� 2000.

Dabei bestand die organisatorische 
Herausforderung aus mehr als der 
bangen Frage: Meistern Computer 
den Millenium-Bug? - also jene alar-
mierende Vorstellung, rund um den 
Globus könnten Computer ausfallen 
und die Welt im Chaos versinken. 
Nun, bekanntlich blieb die Katastro-
phe aus und die Kegelsporthalle in 
der Schleswiger Chaussee konnte im 
Juni perfekt für die Titelkämpfe her-
gerichtet werden. Flaggenschmuck 
und Sponsorenbanner an den Wän-
den, Lautsprechertechnik von „Ruf 

Egon“ Petersen, große Pflanzen aus 
dem Blumenhaus von „Ernie“ Han-
sen und eine Tribüne des städtischen 
Bauhofes wurden aufgebaut. Ein gro-
ßes Festzelt für Siegerehrungen, aber 
auch für Ka�ee und Klönschnack, 
wurde auf dem Rasen vor der Halle er-
richtet. Die „Nachtwache“ für die im 
Zelt angebotenen Sportartikel der Fir-
ma Piehl übernahm Vereinsmitglied 
Ines Frobenius.
Schon am ersten von zwei langen 
Meisterscha�swochenenden trumpf-
te die Vereinsmannscha� Herren groß 
auf: Unter den Augen des damaligen 
Bürgervorstehers Peter Empen ge-
wannen Martin Hansen, Kai Petersen, 
Rüdiger Molzahn, Gunnar Maronde, 
Tim Ludwig, Hermann Thiesen und 
Kai Christensen die Goldmedaille. 
Schlussspieler Tim Ludwig lag seinen 
Kameraden unmittelbar nach dem 
letzten Wurf tränenüberströmt in den 
Armen und noch vor der Siegerehrung 
tanzten wir eine Polonaise durch die 

große Zuschauermenge. Bis tief in die 
Nacht feierten wir ausgelassen auf 
dem Schulfest in Rödemis; mit der 
Goldmedaille um den Hals hatte uns 
der Schulvereinsvorsitzende Günter 
Sunder freien Eintritt in das Festzelt 
auf der Kuhgräsung gewährt. Es gab – 
gefühlt - in ganz Husum wirklich nie-
manden, der uns diesen Erfolg nicht 
gönnte! Tags darauf scheiterte man 
zwar bei dem Versuch, den Bart von 
Sportwart Bernd „Wahnsinn“ Meinke 
in Vereinsfarbe Blau zu färben, aber 
der Freude über den Riesenerfolg der 

VHK-Männer tat das keinen Abbruch.
Im Gegenteil: In ihren jeweiligen Ein-
zelwettbewerben zogen Sabine Nis-
sen (heute Westphal) und Kai Petersen 
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tags darauf souverän in die Finalläufe 
ein. Sonntagvormittag also noch ein-
mal 120 Wurf volle Konzentration bei 
beiden, volle „Hütte“ und pure Emo-
tionen bei allen Zuschauern! Ein ums 
andere Mal „donnerten“ frenetische 
Holz-Rufe durch die Halle, begleiteten 
jeden guten Wurf der Lokalmatado-
ren und am Ende gewannen Sabine 
und Kai die Silbermedaille, knapp ge-
schlagen von zwei Schleswig-Holstei-
nern. Was für ein Finale!

Eine Woche später holten „Inge & 
Inge“ (Jahn und Jacobsen) im Einzel 
der Damen A Gold und Silber für den 
Gastgeber Husum. Zwar blieben die 
Senioren-Mannscha�en ohne weite-
ren Medaillengewinn, doch mit zwei-
mal Gold und dreimal Silber feierten 
wir den größten Erfolg der Vereins-
geschichte. Zur Siegerehrung und 
Abschlussfeier strei�e das gesamte 
Orga-Team frisch bedruckte T-Shirts 
über: „Wir haben fertig!“ - Husum hat-
te sich als großartiger Austragungs-

ort, der Verein als toller Gastgeber 
und unser Sport als sehr lebendig 

erwiesen. Knapp 700 Kegelsportler 
aus zehn Bundesländern hatten die 
„Graue Stadt“ ganz bunt werden las-
sen!
Am Rande der Siegesfeier setzte ich 
mich – einen Moment Ruhe suchend - 
allein auf den Kugelrücklauf der Bahn 
1, wo mich Vorstandskollege Rüdiger 
Molzahn entdeckte. Gemeinsam lie-
ßen wir diese irren Meisterscha�sta-
ge Revue passieren und als sich die 
Anspannung löste, liefen noch einmal 
Freudentränen über unsere Gesichter. 
Dass Husumer Aktive auf dem Weg 
zum „100-jährigen“ noch reichlich 
Medaillenbeute machen konnten, sei 
der Vollständigkeit halber erwähnt. 
Überrascht wäre ich daher nicht, 
wenn manche/r noch ganz andere, 
persönliche Highlights favorisiert. 
Doch die Erinnerungen an 2000 wer-
den für unser Jubiläum 2025 eine zu-
sätzliche Motivation sein.

Rund um den Verein

Die herausragenden Erfolge Husumer Kegelsportler erzielten:

1970  Peter Scheel, Deutscher Meister im Herren-Einzel
1987  die Vereinsmannscha� weibliche Jugend A als Deutscher Meister
1989  Inge Jacobsen, Deutsche Meisterin im Damen-Einzel
 und mit Christiane Rabe Deutsche Meisterin im Damen-Doppel
 und die Herren-Vereinsmannscha� wird Deutscher Vize-Meister
1993  und 1997 Inge Jacobsen, Deutsche Meisterin bei den Damen A 
1996  Aufstieg der „Sportfreunde Husum“ in die 1. Bundesliga
1998  belegen die „Sportfreunde“ Platz 3 in der 1. Bundesliga 
1998  Frank Stöhrmann und Rüdiger Molzahn, Deutsche Meister im Herren-Doppel
2000  Inge Jahn wird Deutsche Meisterin Damen A-Einzel,
 Inge Jacobsen, Deutsche Vizemeisterin Damen A-Einzel,
 Sabine Nissen, Deutsche Vizemeisterin Damen-Einzel,
 Kai Petersen, Deutscher Vizemeister Herren-Einzel,
 und die Herren-Vereinsmannscha� wird sogar Deutscher Meister.
2005  Sabine Westphal, Deutsche Meisterin Damen-Einzel
2008  die Vereinsmannscha� Herren A, Deutscher Meister
2010 Sönke Brauer und Kai Petersen, Deutsche Meister im Herren-Doppel
2012  die Vereinsmannscha� Damen A, Deutsche Meister
2013  Sabine Westphal und Kai Petersen, Deutsche Meister im Mixed-Doppel
2016-2019 Annika Heins, Deutsche Meisterin im Juniorinnen-Einzel
2018  die Vereinsmannscha� männliche Jugend A, Deutscher Meister
 und die Vereinsmannscha� Damen, Deutscher Meister
2019  die Vereinsmannscha� Herren A, Deutscher Meister
2025 Vereinsmannscha� Herren A, Deutscher Meister / Kai Petersen, 
 Deutscher Meister Herren B / Carsten Dirks, Deutscher Meister Herren A
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Budenzauber im Jubiläumsjahr
Gemeinscha� und Sport im Einklang

Akribisch bereitete Jan Lütt aus Ab-
teilung Fußball den „Budenzauber“ 
für das Jahr 2025 vor. An knapp drei 
Wochenenden wurden diverse Kin-
der- und Jugendfußballturniere aus-
gerichtet. Sei es im Futsal oder in der 
Spielform Funino. An den drei Wo-
chenenden nahmen fast aktiv 1000 
Kinder an den Turnieren teil. Diese 
Turnierreihe ist bereits in aller Mun-
de. Auch sind diese Veranstaltungen 
ein großer Gewinn der Vereinsver-
schmelzung. Die Husumer Sportver-
einigung konnte nie Jugendturniere 
ausrichten. Man hatte keine eigene 
Halle. Und wenn welche ausgerichtet 
wurden, musste man diese als Kreis-
stadtverein in der Nachbargemeinde 
Schwabstedt ausrichten. 
Die Tribüne ist stets voll und sehr gut 
besucht, bei jedem Turnier, an jedem 
der sechs Tage. Dadurch kann sich 
unser Husumer Sportverein seit 1875 
e.V. sehr gut positionieren und auch 

an unserem Hauptstandort hervorra-
gend darstellen.

Im Jubiläumsjahr wurde deutlich, dass 
auch viele Jugendliche bei der Aus-
richtung mithalfen, sei es beim Auf- 
oder Abbau, als Schiedsrichter oder 
als Mitglied der Turnierleitung. Hier 
wurde nicht nur in sportlicher Sicht 
deutlich, wie ein Verein generationen-
übergreifend bindet. Die Förderung 
der Sozial- und Selbstkompetenz jun-
ger Menschen wird hier im Ehrenamt 
stark geschult und ist aufgrund ge-
sellscha�spolitischer Entwicklungen 
wichtiger denn je. Nicht umsonst wird 
dieses Thema seitens der Landtags-
präsidentin in der Podiumsdiskussion 
der Veranstaltungsreihe „Politik und 
Sport“ im Kieler Landtag behandelt. 
Die musische Begleitung und Anmo-
deration zweier ehrenamtlicher Helfer 
waren erneut legendär. Das trug er-
neut zur fantastischen Stimmung her-
bei. Auch an dieser Stelle dankt der 
Husumer Sportverein seit 1875 e.V. an 
dieser Stelle! Einfach nur großartig.
Die Eltern der jeweiligen Gastgeber-
Mannscha�en sorgten mit viel Liebe 
für das Bu�et. Hier spiegelten sich 
insbesondere der gute gesellscha�li-
che Zusammenhalt im Sinne der Kin-
der wider. 
Ein weiterer Baustein war der Ver-
kauf von Losen. Es gab drei Freikar-
ten für ein Sommer-Fußball-Camp 
von 11Team-Sports im Wert von über 
200 Euro pro Freikarte zu gewinnen. 
Dieses besondere Fußball-Camp wird 
über fünf Tage im Friesenstadion 
ausgetragen. Zusätzlich hatten die 
Zuschauer:innen die Möglichkeit für 
den politisch beschlossenen Kunstra-
senplatz für den Husumer Sportverein 
seit 1875 e.V. zu spenden. 
Besonders in Erinnerung blieben die 
Einläufe zu den Turnieren. Wertschät-

zend wurde jede einzelne Mannscha� 
aufgerufen und dur�e „wie die Pro-
�s“ durch einen Pavillon und mehre-
re Scheinwerfer einlaufen, natürlich 
von deren Übungsleitern gefolgt. Die 
Moderation und Begrüßungen von 
Jan Lütt, der sich sogar an seinem 
Hochzeitstag um gewisse Turnierfor-
men kümmerte, waren traumha� und 
stellten den Weg des Gesamtvereins 
gut in der Ö�entlichkeit dar. Daneben 
wurde dem Club75 und der NOSPA ge-
dankt, da ohne deren Förderungen in 
der Form Funino in Husum nicht aus-
gerichtet werden könnte. Und auch 
das ist ein positiver Mehrwehrt mit 
sichtbaren Ergebnissen der großen 
Vereinsverschmelzung in Husum, da 
wir Husum erleben und zukun�sfähig 
machen wollen. 

Sport in Husum

150 Jahre
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Jeder wird es kennen. Der Silvestertag 
steht an, die Menschen freuen sich auf 
den Jahreswechsel in geselliger Runde. 
Ob als Gast oder auch als GastgeberIn, 
der Tag besteht aus Vorbereitungen 
für einen geselligen, bunten Abend. 
Manche haben dann auch das Bedürf-
nis sich ohne große Einschränkungen 
ein wenig die Zeit zu vertrödeln, bevor 
der o�zielle Teil des Tages ansteht. 
Die Zeit bleibt an diesem Tag einfach 
ein wenig stehen. Während die Jünge-
ren sich am Heiligabend noch die Zeit 
bis zum Abend vertreiben mussten, so 
ist es zum Jahreswechsel häu�g auch 
bei den Älteren der Fall. Und bevor die 
Menschen am Abend mit den engsten 
Freunden zusammenkamen, bot sich 
am 31.12.2024 am Mittag erneut die 
Gelegenheit auch mal mit Menschen 
zusammenzukommen, die man wo-
möglich nicht so o� tri�, die aber aus 
dem gleichen Verein stammen oder 
auch mal in die Gemeinscha� des HSV 
1875 eintauchen wollten.

In der Kegelsporthalle, unserem Sport-
Tre�75 in der Schleswiger Chaussee 
23, hatte der HSV in einfachem Rah-
men zu einer geselligen Runde ein-
geladen. Von 11:00 Uhr an dur�e hier 
jede/-r sehr gerne vorbeischauen, sich 
mit einem Snack und Getränken stär-
ken und sich mit anderen Besuchen-
den austauschen. Über die gesamte 
Zeit wurden rund 60-80 Teilnehmende 
gezählt.  Was wurde dort geschnackt? 

Was hat man in 2024 erlebt und was 
steht 2025 auf der Agenda eines jeden. 
Am Ende des Jahres plauderten alle 
Gäste einfach gerne etwas über dies 
und das ohne großen Termindruck. 
Rund drei Stunden dur�e der Sport-
Tre�75 des HSV Anlaufpunkt und Gast-
geber für ein tolles geselliges Tre�en 
„im Vorbeigehen“ sein, ganz gleich ob 
Vereinsmitglied oder nicht.

Geselliger Jahresausklang im SportTre�75
Silvester Klönschnack beim HSV

KOMM INS #TEAMFAMILA

Freu dich auf tolle Benefits!

famila ist einer der größten Arbeitgeber im Norden und  

bietet vielversprechende Perspektiven und viele Vorteile wie:

  übertarifliche Bezahlung   Azubi-Events  

  Hansefit-Mitgliedschaft   Job-/Deutschlandticket 

  sparen in über 800 Shops    und vieles mehr

Komm zu uns ins Team!  

Bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 2025 im  

August/September bei famila in Husum zum Beispiel als:

  Fleischer (m/w/d)

  Verkäufer (m/w/d) 

   Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

  Handelsfachwirt (m/w/d)

Weitere Ausbildungsberufe, Infos zum  

und Einblicke ins Unternehmen unter:  

www.famila-nordost.de
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Am Wochenende 22./23.03.2025 
fand das diesjährige Krokusblüten-
fest in Husum statt. Aus einem her-
kömmlichen Stadtfest, bei dem der 
HSV lediglich eine überschaubare 
eigene Aktion plante, wurde dann 
doch plötzlich für unseren Verein 
wieder ein volles Programm. Alles 
begann eine Woche zuvor, als sich, 
wie aus dem Nichts, Radio Schles-
wig-Holstein beim Verein meldete. 
Sie suchten eine große Freifläche für 
einen Rekordversuch mit der größten 
menschlichen Krokusblüte am Frei-
tag vor dem Krokusblütenfest. Nach 
einem Gespräch mit der Stadt Husum 
konnte der Jahnsportplatz zur Verfü-
gung gestellt werden und RSH war 
sehr dankbar für diese Möglichkeit 
und im Verein wurde dann auch kräf-
tig die Werbetrommel gerührt, damit 
möglichst viele Menschen an dieser 
Aktion teilnehmen würden.

Doch es wartete noch eine zweite 
Überraschung auf den HSV. Denn bei 
der diesjährigen Wahl zur Krokus-
blütenkönigin stand unser Vereins-
mitglied aus der Volleyballabteilung 
Nadine Hauschildt zur Wahl. Wir 
drückten ihr ganz fest die Daumen 
und gaben erneut alles uns Mögliche 
auf der Homepage des Vereins, bei 
den Mitgliedern und natürlich auf 
unseren Instagram- und Facebookka-
nälen. Die Wahl lief nur einen halben 
Tag und es gaben viele ihre Stimmen 
für Nadine ab. Und am Ende reich-
te es für einen guten Vorsprung, so 
dass unsere Nadine die Wahl für sich 
entscheiden konnte. Wir sind ganz 
stolz auf unsere neue Krokusblüten-
königin! Herzlichen Glückwunsch, 
liebe Nadine, und habe ein schönes 
Jahr voller toller Momente!

Radio Schleswig-Holstein rief 
dann also alle auf am Freitag, dem 
21.03.2025, um 15 Uhr auf den Hu-
sumer Jahnsportplatz zu kommen, 
um dort in den Farben Lila oder Grün 
die größte menschliche Krokusblü-
te entstehen zu lassen. Neben der 
Radio-Prominenz von R.SH nahmen 
dann auch die vorherige sowie die 
neue Krokusblütenkönigin und Bür-
germeister Martin Kindl an dieser 
Aktion teil. Alle kamen einfach in den 
entsprechenden Farben und waren 
dabei, die diesjährige Krokusblüte 
um ein weiteres Highlight zu ergän-
zen. Und es sollte auch gelingen. Die 
größte menschliche Krokusblüte mit 

an die 500 Personen entstand auf 
dem Jahnsportplatz. Am Samstag, 
dem 22.03.2025, platzierte sich der 
HSV unter der tatkrä�igen Leitung 
der Vorstandsmitglieder Oke Hansen 
und Jörg Losigkeit mit einem Info-
stand an der Einfahrt zum Schloss. 
Der Husumer SV war in diesem Jahr 
wieder Verkaufsstelle für die Osterei-
erlotterie der Rotarier. Diese wurden 
an unserem Infostand verkau� und 
der Verein dur�e sich auch bereits 
ein weiteres Mal über ein tolles Ver-
kaufsergebnis und somit auch einer 
erfreulichen Spende aus dieser all-
jährlichen Aktion freuen. Vielen Dank 
an alle, die mitgemacht haben!

Krokusblütenfest lässt den HSV jubeln
 4R: RSH, Rekordversuch, Rotarier Osterlotterie und Royale Prominenz

Rund um den Verein
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netzmal GmbH
IT-Support und So�wareentwicklung

Tim David Saxen ist Inhaber der Netz-
mal GmbH und ein langer Wegbeglei-
ter des Sports in Husum. Als Mensch 
ruhig, bescheiden, diskret und stets 
hilfsbereit. Einfach nur großartig. Am 
Computer munkelt man, sei er ein Ge-
nie. Natürlich würde Tim David Saxen 
nie über sich selbst so urteilen.
Als regional verankertes  IT-System-
haus in Husum unterstützt sein Betrieb 
kleine und mittelständische Unter-
nehmen in Nordfriesland und Schles-
wig-Holstein dabei, ihre IT-Landscha� 
�t für die Zukun� zu machen. Mit de-
ren langjährigen Erfahrung in der Ver-
netzung und Automatisierung  von 
Gebäuden und Maschinen, der Ad-
ministration komplexer IT-Systeme 
sowie der Entwicklung maßgeschnei-
derter So�warelösungen  verscha� 
die Fa. Netzmal einen echten Wettbe-
werbsvorteil. Deren individuell abge-
stimmten Konzepte bietet Tim David 
Saxen für jedes Budget – damit man 
sich voll und ganz auf das eigene 
Kerngeschä� konzentrieren kann.
Wir selber im Verein konnten einfach 
nur davon pro�tieren. Sei es im IT-Be-
reich in unserer Geschä�sstelle oder 
auch die vollständige Einrichtung un-
seres E-Sport-Regionalzentrums. 
Auf die Fa. Netzmal ist immer Verlass. 
Da zwischen Tim David Saxen und 
dem Husumer Sportverein seit 1875 
e.V. ein starkes, emotionales Band 
herrscht, ist er ebenfalls „Clubberer“ 
im Club75. Und das schon länger. In 
diesem Format befassen sich die Ge-
werbetreibenden auf einer Metaebe-
ne mit dem Verein. Nicht nur dort sind 
Tim David und die Referenzen des von 
ihm geführten Unternehmens heraus-
ragend. 

Als erfahrenes Systemhaus steht Netz-
mal mit einem umfassenden Service, 
verlässlichem Support und passge-
nauen IT-Dienstleistungen zur Seite. 
Ob es um die Betreuung komplexer IT-
Systeme, die Planung und Einrichtung 

moderner Virtualisierungslösungen 
oder den Au�au sicherer Datennetze 
geht – Netzmal verfügt über jahrzehn-
telange Expertise im Umgang mit Win-
dows-, Linux- und Mischumgebungen. 
Dabei entwickeln Tim David Saxen & 
Co individuelle Konzepte, die exakt 
auf die Anforderungen zugeschnitten 
sind und Ihr IT-Personal nachhaltig 
entlasten.

Die Leidenscha� bei Tim David Saxen 
als Mitglied als auch Förderer sah 
man z.B. als kurz vor dem Kick-O� des 
E-Sport-Zentrums eine Nachtschicht 
im Haus i75 eingelegt werden mus-
te. Seine liebe Frau, Helen, die sonst 
für Buchhaltung und Verwaltung im 
Unternehmen zuständig ist, brachte 
noch um 21:00 Uhr Verpflegung vor-
bei. So konnte der Inhaber persönlich 
die technische Fertigstellung den-
noch vor dem Besuch der Staatsse-
kretärin sicherstellen, da es die eine 
oder andere Verzögerung im Bau gab. 
Das war klasse und wäre bei einem 
anderen Unternehmen nie möglich 
gewesen. 
Da war die starke Bindung zwischen 
Verein und Wirtscha� besonders 
stark zu spüren und auf diesem Weg 
nochmal ein großes Danke!

Die Netzmal GmbH fördert nicht nur 
unsere soziale Arbeit im Sport, son-
dern ist auch Ausbildungsbetrieb. 
Hier werden gerade im IT-Bereich gute 
Fachkrä�e für unsere Region in einem 
tollen Umfeld ausgebildet. Bei Inter-
esse: bewerbung@netzmal.de
Für die Abteilung Schwimmen gab es 
30 Shirts aus der Vereinskollektion 
des Husumer Sportverein seit 1875 
e.V., sodass man einheitlich bei den 
Trainingseinheiten aber auch bei Jubi-
läumsveranstaltungen glänzen kann. 
Das wäre ohne Netzmal nicht möglich 
gewesen. 

Doch David Saxen besticht nicht nur 
durch sein wachsendes Unternehmen 
mit hervorragendem Renommee, son-
dern ist als Mensch eine absolut he-
rausragende Persönlichkeit. Und von 
diesen gibt es in der Art garantiert 
nicht so viele. Wir können uns als sehr 
glücklich schätzen, ihn und seine lie-
be Helen in unseren Reihen zu haben. 

Sport in Husum

150 Jahre
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MITGLIED 3000

Körperlich & finanziell gewinnen!!!

Seid dabei! Sport macht Freu(n)de!

Gesundheit & körperliche Fitness erlangen

Freunde & Geselligkeit �nden

Aufnahmegebühr sparen

Husum Card im Wert von 150,- € gewinnen
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Neue Übungsleitungen im Husumer Sportverein
seit 1875 e.V.:

Danke für euren Einsatz

Aqua Fitness

 Melanie Laqua 

Basketball

Lea Marie von Dandelski
Markus Martens
Antje Kelz

 Hasna Ali

E-Sports

Mousa Mohammad
Nele Schmidt
Torge Rettmann
Tim Dose
Lars Malassa
Simon Krämer

Fußball

Lennart von Fehrm
Tade Corinth
Sarah Henningsen

 Sascha Groß
 Jan von Garrel

Gesundheitssport

Beate Rieger

Inklusionssport

Oliver Siebels 

Kickboxen

 Konstantin Mirzoyan 

Kindertanz

Emma Ernst
Sarah-Chrsitin Papay

Leichtathletik

 Andreas Troczynski
 Sabine Otto 

Ninjutsu

Volker Kühn

Schwimmen

Michelle Carstensen
Jesse Westphal
Leonore Kretschmar

 Doreen Höpfert

Tischtennis

Marie Christin Malm

Volleyball

Marius Schoppe
Simon Krämer

Sport in Husum

150 Jahre



29



30

Verein und Wirtscha�

Der Verein dankt für die Unterstützung:

Der Club 75 unterstützt mit zur Zeit 10.000,- Euro jährlich verschiedene Projekte des Vereins.

Club 75

Der Club 75 – Verein und Wirtscha� in Partnerscha�
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Die erste Herrenmannschaf des Husu-
mer SV erlebt in der aktuellen Saison 
2024/2025 in der Landesliga Schles-
wig-Holstein ein Wechselbad der Ge-
fühle. Nach der ersten Saisonhäl� e 
steht fest: Die individuelle Klasse der 
Spieler reicht aus, um mit den besten 
Teams der Liga mitzuhalten – doch 

ohne konOnuierliches Training und 
eine stabile Mannscha� sstruktur stößt
das Team an seine Grenzen.

Überzeugende Siege – aber auch bit-
tere Niederlagen

Die bisherigen Spiele zeigen, wie un-
berechenbar der Husumer SV in dieser 

Saison au� ritt. Besonders beeindru-
ckend waren die Siege gegen den ak-
tuellen Tabellenführer und den Tabel-
lenzweiten. In diesen Partien konnte 
die Mannscha�  ihr volles Potenzial 
abrufen und unter Beweis stellen, dass 
sie in der Liga nicht nur mithalten, son-
dern sogar dominieren kann.
Doch dieser Erfolg ist nicht konstant. 
Denn ebenso gab es enttäuschende 
Niederlagen – unter anderem gegen 
den Tabellenletzten. Diese Schwan-
kungen in der Leistung lassen sich vor 
allem auf zwei wesentliche Faktoren 
zurückführen: Zum einen fehlt es an re-
gelmäßiger Trainingsbeteiligung, zum 
anderen war die Mannscha�  in vielen 
Spielen nicht in Bestbesetzung. Ohne 
eingespielte Abläufe und eine funktio-
nierende Teamchemie ist es schwierig, 
gegen gut organisierte Gegner zu be-
stehen.

Das große Potenzial – aber auch die 
Grenzen

Spielerisch hat der Husumer SV das 
Zeug dazu, ganz oben mitzuspielen. 
Mit mehr Einsatz und einer besseren 
Vorbereitung wäre sogar ein Aufstieg 
in die Oberliga realistisch gewesen. 
Doch Erfolg kommt nicht von allein. 
Gerade in einer Liga, in der viele Teams 
als geschlossene Einheit aufreten und 
taktisch diszipliniert agieren, reicht in-
dividuelle Klasse allein nicht aus.
Die Saison ist noch nicht vorbei – es 
bleibt also noch Zeit, sich zu stabilisie-
ren und Konstanz in die Leistungen zu 
bringen. Doch eines steht fest: Ohne 
eine bessere Trainingsbeteiligung und
eine konsequente Weiterentwicklung 
als Mannscha�  wird es schwer, sich 
dauerha�  an der Spitze der Liga zu be-
haupten.

Herren Saison 2024/2025
Licht und Schatten in der Landesliga

Achims letzter Erfolg - Meister Herren Bezirksliga Nord 23/24
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Ende einer Ära
Bärbel und Achim Trautmann verabschieden sich aus der Husumer Basketballspitze

Ein typischer Samstag im Februar. 
Heimspieltag für die Husumer Basket-
ballmannscha�en. Um 10 Uhr beginnt 
das erste Spiel. Au�au um neun. Die 
ersten verschlafenen Seelen tragen 
Tische in die Halle und rollen Kabel 
aus. Ein blonder Pagenkopf in blau-
en Jeans und Vereinspulli eilt flinken 
Schrittes in die Halle. Genau, das ist 
Bärbel. 
Bewa�net mit Dosen voller Haribo, 
Ka�ee und Snacks versorgt sie zu-
nächst alle Anwesenden mit dem 
Nötigsten. Gut gelaunt und voller 
Energie rauscht sie durch die Halle 
und begrüßt jeden Einzelnen. Na-
türlich kennt sie jeden Anwesenden 
persönlich, inklusive aller Eltern, 
Schiedsrichter, Trainer und Spieler 
der gegnerischen Mannscha�en. Sie 
baut mit auf, kocht Ka�ee, sitzt am 
Anschreibetisch (als bekennender 
Freund von pen and paper), organi-
siert und bezahlt die Schiedsrichter, 
schnackt mal hier und mal da (heute 
nennt man das Netzwerken) und gilt 
als Ansprechpartnerin für alle Angele-
genheiten. Etwas später, mit deutlich 
weniger Temperament, aber ebenso 
großer Leidenscha� für den Basket-
ball, betritt ein Mann mit dunkel-ka-

riertem Hemd und Jeans, ausgestattet 
mit einem trockenen, leicht sarkas-
tischen Humor, zum zehnten Mal in 
dieser Woche die Halle. Das ist Achim. 
Er musste sich vorher natürlich noch 
die Turnschuhe anziehen. Regeln sind 
nun mal Regeln. 
Mit verschränkten Armen und stoi-
scher Miene verfolgt er den Verlauf 
des Spiels. Nichts bringt ihn aus der 
Fassung. Außer vielleicht die Fehlent-
scheidungen der Schiedsrichter und 
der Spieler. Dann weicht die stoische 
Ruhe einem Trautmannschen Tempe-
ramentsausbruch. Zuweilen wird zu 
Hause noch nachgespielt. Nach den 
Spielen muss selbstverständlich noch 
das gesamte Equipment sorgfältig, an 
den dafür vorgesehenen Plätzen, ver-
staut werden. Wenn sich doch bloß 
jeder an diese Regeln halten würde…
Und so ist das seit über 30 Jahren. 
Gemeinsam formten Achim und Bär-
bel Trautmann den Basketball in 
Husum. Achim ist seit 1990 Abtei-
lungsleiter der Sparte Basketball und 
Übungsleiter seit 1991. Er hat, von 
der U14 bis zu den Herren-, aber auch 
Damen- und Anfängermannscha�en, 
alles trainiert. Sehr erfolgreich war 
seine Zeit als Trainer der Herren-Ober-

liga-Mannscha�, die sich, mit verhält-
nismäßig jungen Teams, über viele 
Jahre in der Liga hielt. Hervorzuheben 
ist seine Kontinuität, mit der er als 
Trainer Woche für Woche zuverlässig 
Training in der Halle angeboten und 
so die sportlichen Erfolge erst ermög-
licht hat. Bärbel war stets an seiner 
Seite und hat den sehr aufwändigen 
organisatorischen Part übernommen. 

Dieses Engagement blieb auch dem 
Verein nicht verborgen, beide wurden 
mit der silbernen Ehrennadel des HSV 
ausgezeichnet. Über den Spielbetrieb 
hinaus, war Bärbel auch von 2017 – 
2021 im Vorstand des damaligen TSV 
Husum tätig, außerdem engagierten 
sich die beiden Trautmänner im Bas-
ketballverband Schleswig-Holstein, 
unter anderem, um den Basketball an 
die Schulen zu bringen. Nach über 30 
Jahren geben Achim und Bärbel nun 
die Verantwortung an ein breiter auf-
gestelltes Führungsteam ab, um die 
Masse an Aufgaben auf viele Schul-
tern zu verteilen. Hochmotiviert ver-
sucht das neue Team Basketball die 
hinterlassenen Fußstapfen ausfüllen.
Achim und Bärbel haben einen Groß-
teil ihrer Freizeit dem Basketball ge-
widmet, auch nachdem ihre Kinder 
nicht mehr aktiv waren. Ohne das 
Team Trautmann wäre der Basketball 
in Husum nicht das, was er heute ist. 

Vielen Dank dafür.

Basketball
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Die U16 hat in der Bezirksliga eine be-
eindruckende Saison hingelegt und 
sich den ersten Tabellenplatz bis zum 
Schluss gesichert. Mit nur einer einzi-
gen Niederlage und meist deutlichen 
Siegen war das Team die dominieren-
de Mannscha� der Liga.

Die gesamte Saison über war die 
Mannscha� mit 10 Stammspielern gut 
besetzt, musste nur wenige krank-
heitsbedingte Ausfälle verkra�en. Die 
konstante Trainingsbeteiligung er-
möglichte eine stetige Weiterentwick-
lung der Spieler und des Teams. Dies 
sind gute Aussichten für eine erfolgrei-
che nächste Saison in den jeweiligen 
Altersklassen. 

Danke für Eure Geduld.

U16 Bezirksliga
Dominierende Saison mit nur einer Niederlage und verdientem Tabellenplatz 1

Die U14 kann bereits jetzt auf eine 
sehr erfolgreiche Saison 2024/2025 
zurückblicken.  Die Mannscha� starte-
te mit sehr verdienten, hohen Siegen 
gegen die TS Einfeld (105:49), die Kie-
ler Förde Baskets (91:33) und den TSV 
Schleswig (83:47). Nach nur 3 Spielen 
hatten wir uns in der Spitzengruppe 
der Liga zusammen mit Flensburg, Kiel 
und Kronshagen festgesetzt. Am 4. 
Spieltag trafen wir dann in eigener Hal-
le auf die ebenfalls noch ungeschla-
gene Mannscha� von TSB Flensburg. 
Leider war unser eh schon kleiner Ka-
der durch Krankheiten so geschwächt, 
dass es eine deutliche 33:69 Nieder-
lage setzte. Wer jetzt einen Leistungs-
knick befürchtete, wurde am nächsten 
Spieltag ganz schnell eines Besseren 
belehrt. Wir überrannten den TuS Nor-
torf mit sage und schreibe 101:26. Die 
nächsten beiden Spiele ging es gegen 
die schwer einzuschätzende Mann-
scha� aus Klausdorf, die immerhin 
den besten 3-Punkte-Werfer der Liga in 

ihren Reihen hat. Das Team stellte sich 
aber toll darauf ein und siegte sowohl 
auswärts (78:43), als auch zu Hause 
(79:31). Leider wurde der Heimsieg am 
grünen Tisch in ein 20:0 gewandelt, 
da die Gäste einen nicht spielberech-
tigten Spieler eingesetzt haben. Im 
Vorbeigehen bezwangen wir danach 
den TS Einfeld auswärts mit 112:23. 

Unser bis heute höchster Saisonsieg. 
Der Kampf um die Tabellenspitze blieb 
spannend. Am nächsten Spieltag 
stand das nächste Topspiel auf dem 
Programm. Wir trafen in eigener Halle 
auf den TSV Kronshagen, der zuvor völ-
lig überraschend die Mannscha� aus 
Flensburg besiegt hatte. Aber auch an 
diesem Tag ließen die Jungs nichts an-

U14 feiert herausragende Saison
Hohe Siege und starke Teamleistung auf dem Weg zur Meisterscha�
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brennen und schickten die Gegner mit 
einem 42:87 im Gepäck nach Hause. 
Nach einem weiteren ungefährdeten 
89:30 Sieg gegen die Kieler Förde Bas-
kets war klar, dass aus dem ursprüng-
lichen Vierkampf um die Meisterscha� 
mittlerweile ein Zweikampf zwischen 
Flensburg und dem Husumer SV gewor-
den ist. Beide Teams hatten jeweils nur 
eine Niederlage zu verzeichnen und 
trafen dann in Flensburg aufeinander. 
Wie schon im Hinspiel war unser Kader 
leider nicht vollständig und das Wurf-
glück stand absolut nicht auf unserer 
Seite. Obwohl viele Würfe nur ganz 
knapp scheiterten, muss man aber 
auf der anderen Seite anerkennen, 
dass die Flensburger ein ganz starkes 
Spiel hinlegten und wir uns mit 38:58 
geschlagen geben mussten. Eine sehr 
starke und disziplinierte Defense-
Leistung, die uns schon in den vielen 

Wochen davor auszeichnete, reichte 
leider nicht. Das 3. Viertel brach uns 
mit 2:19 das Genick und bescherte den 
Flensburger die alleinige Tabellenfüh-
rung. In den noch ausstehenden Spie-
len gilt es das abzuschütteln und den 
2. Tabellenplatz zu untermauern. Au-
ßerdem brennen die Jungs darauf, den 
1000. Korb zu erzielen. 

In der laufenden Spielzeit unterlagen 
die U14 also nur einem einzigen Ver-
ein, dem TSB Flensburg. Guckt man im 
Detail, so können wir bilanzieren, dass 
die Husumer U14 eine hervorragende 
O�ense hat, sie haben den höchsten 
Sieg der Liga (112:23) eingefahren und 
unter den 11 Top-Scorern in der U14 
be�nden sich vier Husumer Spieler 
(Elian, Rune, Jeev und Milan). Bei der 
Defense-Leistung spricht für sich, dass 
wir die Mannscha� mit den wenigsten 

Gegentre�ern in unserer Liga sind. 
Dieser großartige Erfolg wiegt umso 
schwerer, da am Anfang der Saison 
noch nicht absehbar war, ob wir über-
haupt ausreichend Spieler haben wür-
den, um am Ligabetrieb teilzunehmen. 
Glücklicherweise stießen im Herbst 
letzten Jahres Matthes, Ralfs, Ben und 
Anton zu uns. Durch das hohe Engage-
ment der „alten“ und auch der neuen 
Spieler und einer überdurchschnitt-
lichen Trainingsmotivation wuchsen 
sie schnell zu einer Mannscha� zu-
sammen, die diese hervorragenden 
Ergebnisse überhaupt erzielen konn-
te. Bedanken möchte sich das Trainer-
team um Markus, Hendrik, Avalie und 
Frederic bei allen Spielern, ihr macht 
das wirklich super, und auch bei den 
Eltern, die uns immer mit Bu�etspen-
den, Fahrdiensten und Trikotwäschen 
unterstützen.

Der Husumer SV war am 25.01 und am 
23.02.2025 mit einem neuen U10 Team 
beim Turnier der Anfängerliga U10 da-
bei.

Am sehr gute organisierten Turnieren 
in Reinbek und Norderstedt waren 

sechs U10 Teams aus Schleswig-Hol-
stein dabei. Die Vorfreude auf dieses 
Turnier war den angehenden Jung-
Korbjägern des Husumer SV schon im 
Vorfeld an den Gesichtern abzulesen 
– Spannung und Interesse auf das 
Unbekannte. Das Gelernte aus den 

Trainingseinheiten in die Praxis um-
zusetzen, hier auf dem Turnier wollten 
die Spieler es in Erfahrung bringen und 
auf dem Parkett zeigen.

Es war das erste Mal überhaupt, dass 
die jungen Spieler gegen andere 
Teams antraten. In der Vorrunde wur-
de im Spielmodus Jeder-gegen-Jeden 
gegen Teams aus Oldesloe, Mölln, 
Bargteheide, Norderstedt und Reinbek 
erste Erfahrungen gesammelt, insbe-
sondere sich auf dem Spielfeld zu ori-
entieren und schnelle Entscheidungen 
für Angri� und Verteidigung zu tre�en. 
Trotz der verlorenen Spiele ließ die 
Freude und Spaß am Ball nicht nach.

Im Spiel um Platz 3, unter den Augen 
von vielen Eltern und Zuschauern, gab 
es eine äußerst spannende Spielpaa-
rung gegen das Team aus Bargteheide. 
Noch in der Vorrunde weit unterlegen, 
spielte nun der Husumer SV auf Augen-
höhe mit. 

Mini U10 Team
Die Jüngsten des Husumer Basketballs haben ihre Feuertaufe bei der Anfängerliga 

U10 bestanden
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Die Mädchen der Husumer Mädchen-
mannscha� U14 haben keine Angst vor 
Herausforderungen!
Die im Herbst 2024 gegründete junge 
Mädchenmannscha� wollte sich ohne 
zu zögern an der Anfängerliga U14 in 
Schleswig-Holstein beteiligen. Ob-
wohl die überwiegende Mehrheit der 
Mannscha�en aus Jungen besteht, 
ließen sich die Mädchen aus Husum 
nicht einschüchtern und nahmen an 
der ersten und zweiten Runde der An-

fängerliga U14 in Rendsburg und Hu-
sum teil, wo sie gegen Mannscha�en 
aus Rendsburg, Einfeld, Nahe und Nie-
büll antraten. Der Mut, die Entschlos-
senheit und die Zuversicht, die diese 
jungen Spielerinnen in der ersten 
Runde in Rendsburg zeigten, waren so 
groß, dass sie die Mädchen des Teams 
der Frisians Vikings aus Niebüll an-
steckten, die sich entschlossen, in der 
zweiten Runde in Husumer Trikots zu 
spielen. 

Das letzte Spiel der zweiten Runde in 
Husum war spannend, denn die Hu-
sumer Mädchenmannscha� führte in 
den ersten beiden Spielzeiten zum ers-
ten Mal. Am Ende der zweiten Runde 
spielten die Mädchen auf Augenhöhe 
gegen die Jungenmannscha� der Frisi-
ans Vikings.

Für die nächste Saison suchen wir 
Mädchen im Alter von 12 bis 15 Jahren, 
die beweisen wollen, dass Mädchen 
alles können! Auf geht´s Mädels - Let´s 
play Basketball!

Gemeinsam stark
Die Husumer U14 Mädchenmannscha� nimmt den Wettbewerb auf

Basketball

Weitere MitspielerInnen gesucht
Das erst neugegründete Team 
sucht auch weiter Mädchen im 
Alter von 7 bis 9 Jahren. Bei Inte-
resse, gerne auch für Probetrai-
ning, Kontaktaufnahme bei Lola 
Hermosilla; email: basketball@
sportinhusum.de
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Unsere beiden Sportler Stefan und 
Emre sind seit über einem Jahr im 
Amateur-Boxsport bei Wettkämpfen 
aktiv. Die letzten Tage vor einem Box-
wettkampf sind entscheidend. 
Die beiden stehen in unserem vereins-
eigenen Boxring und perfektionieren 
ihre Technik. Im Training geht es jetzt 
darum, die Schnelligkeit zu steigern 
und die Ausdauer zu testen. Jeder 
Schlag muss sitzen, jede Bewegung 
präzise sein. 
Neben körperlicher Fitness spielt auch 
die mentale Vorbereitung eine große 
Rolle. Die Athleten arbeiten an ihrer 
Konzentration und stellen sich vor, 
wie sie im Wettkampf reagieren wer-
den. Der Wettkampf steht kurz bevor, 

und alles, was sie im Training gelernt 
haben, wird nun auf die Probe gestellt. 
Nur mit perfekter Vorbereitung können 
sie gewinnen…

Stefan und Emre im Endspurt vor dem Boxwettkampf
Die letzten Vorbereitungen

Unser Sportangebot:

Montags:

18.20 Uhr - 19.20 Uhr

Bürgerschule
Fitnessboxen für Frauen – ab 17 
Jahre

Montags:

19.30 Uhr - 21.00 Uhr 

Bürgerschule
Fortgeschrittene/Wettkampfvor-
bereitung – ab 12 Jahre

Mittwochs:

18.30 Uhr - 20.00 Uhr

Bürgerschule
Anfänger & Fortgeschrittene ab 12 
Jahre

Donnerstags:

20.00 Uhr - 21.30 Uhr

Theodor-Storm-Schule
Anfänger & Fortgeschrittene ab 17 
Jahre

Freitags:

18.00 Uhr - 19.30 Uhr

Bürgerschule
K1 Kickboxen Anfänger & Fortge-
schrittene ab 6 Jahre

@karl_raudzus
@raudzus_motorrad
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Fitness & Gesundheitssport

Willkommen bei der legendären 4M-
Männersportgruppe Husum, dem ex-
klusiven Club für alle, die glauben, 
dass Sport und Geselligkeit keine Ge-
gensätze sein müssen! Hier wird trai-
niert, geschwitzt und ganz wichtig da-
nach fachgerecht regeneriert. Und wo 
könnte das besser gehen, als im Ein-
stein, wo wir mit kühlen Getränken und 

herzha�en Speisen unsere verbrauch-
ten Kalorien zügig wieder au�üllen?

Was wir machen?
Wir quälen uns Woche für Woche durch 
ein abwechslungsreiches Training, 
das selbst gestandene Männer zum 
Schwitzen bringt. Unsere Trainerin 
Christa sorgt mit militärischer Präzisi-

on (und einem schelmischen Lächeln) 
dafür, dass keiner ungeschoren da-
vonkommt. Kniebeugen? Liegestütze? 
Schweißperlen in Strömen? Alles in-
klusive!

Warum wir es trotzdem lieben?
Weil das Training nur die halbe Mie-
te ist! Neben unseren sportlichen 
Höchstleistungen legen wir großen 
Wert auf das gesellige Miteinander. 
Ende des Jahres tre�en wir uns tra-
ditionell zum legendären Spiegelei-
erbraten, ein Event, das mittlerweile 
Kultstatus genießt. Und im Sommer? 
Da gibt es wechselnde gemeinsame 
Unternehmungen, die meist wenig mit 
Sport, aber viel mit Spaß zu tun haben.

Die 4M Männersportgruppe „Schweiß, Spaß und Spiegeleier“
4M: Muskelkater, Miteinander, Motivation und Männerfreundscha�

Fußball

Walking Fußball oder einfach Kicken im Gehen
Eine neue Sportart beim Husumer Sportverein

Wie heißt es so o� im Volksmund: 
Fußballspielen kann doch jeder. Das 
stimmt vor dem Hintergrund eines 
Leistungsgedanken natürlich nicht, 
aber was stimmt, ist, dass Fußball 
auch leicht sein kann. An dieser Stel-
le hat Walking Fußball angesetzt. Es 
handelt sich um eine Variation des 
Fußballs, bei der das Laufen durch Ge-
hen ersetzt wird, um den körperlichen 
Anforderungen gewisser Zielgruppen 
gerecht zu werden. Des steigenden Al-
ters gerecht zu werden. 
Diese Form des Fußballspiels ermög-
licht es auch Neueinsteigern oder 
Menschen mit Einschränkungen, ak-
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tiv am Sport zu trainieren. Denn die 
Begeisterung für den Fußball ist z.B. 
auch bei den Best-Agern ungebro-
chen. Walking-Fußball ist eine groß-
artige Möglichkeit, älteren Menschen 
den Spaß am Fußballspielen zu er-
möglichen, ihre Gesundheit zu fördern 
und gleichzeitig soziale Kontakte zu 
pflegen. Doch nicht nur Senioren sind 
hier prima aufgehoben. Menschen mit 
gewissen körperlichen Einschränkun-
gen sowie womöglich ehemalige Fuß-
ballspielerInnen, die aus bestimmten 
Gründen eine aktive Lau�ahn been-
den mussten, können hier eine neue 
sportliche Heimat �nden.
Die zahlreichen gesundheitlichen Vor-
teile beim Walking Fußball sind nicht 
zu unterschätzen. Ausdauer durch 
moderate körperliche Aktivität, auch 
werden Kra� und Beweglichkeit geför-

dert. Das Ganze geschieht mit einer 
gelenkschonenden Aktivität, denn das 
Spiel kommt ohne intensives Laufen 
aus. Walking Fußball ist also nicht nur 
Fußball, sondern generell für eine ver-
besserte Fitness.

Durch die Gemeinscha� und Teilhabe 
am Vereinsleben können die Spiele-
rinnen und Spieler eine Gemeinscha� 
erleben und einen geselligen Aus-
tausch betreiben. Es entstehen neue 
Freundscha�en und ein Teamgefühl 

wird aufgebaut. Stephan Linke, lang-
jähriger und erfahrener Fußballtrainer, 
wird diese Gruppe leiten, wodurch 
eine quali�zierte Betreuung bereit-
steht. Schon im vergangenen Jahr soll-
te es bereits losgehen. Leider haben 
gesundheitliche Einschränkungen zu 
einer Verzögerung geführt. Aber aufge-
schoben ist ja nicht aufgehoben. Wer 
also Lust hat, mal wieder die Fußball-
schuhe zu schnüren und gegen den 
Ball zu treten, meldet sich unter: linke.
stephan@outlook.de

Gespielt wird seit 17. Januar 2025 im-
mer freitags von 20:00-22:00 Uhr in 
der Sporthalle der Bürgerschule und 
es ist keine falsche Scheu angesagt. 
Jede/-r Interessierte ist herzlich will-
kommen. In der helleren Jahreszeit 
wird auf dem Jahnsportplatz gespielt.

Die E1-Jugend des Husumer SV ist neu 
im Verein und hat sich hervorragend 
präsentiert! Von Anfang an wurden wir 
herzlich empfangen, und dieses Ver-
trauen geben wir mit herausragenden 
Leistungen zurück.
In der Quali�kationssta�el zur Kreis-

meisterscha� haben wir mit bemer-
kenswerten 18 Punkten und einem 
überragenden Torverhältnis von 80:2 
dominiert. Diese beeindruckenden 
Zahlen sprechen für sich und zeigen, 
dass unser Team in der Lage ist, auf 
dem Platz Großes zu leisten. Doch das 

ist erst der Anfang: Jetzt stehen wir vor 
der Herausforderung, um den begehr-
ten Titel zu kämpfen!

Doch nicht nur in der Meisterscha� 
läu� es hervorragend für unsere E1. 
Auch im Kreispokal haben wir uns mit 
voller Entschlossenheit bis ins Halb�-
nale gekämp�, hier mussten wir uns 
dann leider der SG Drelsdorf/Dörpum 
geschlagen geben. Die Vorfreude war 
groß und wir waren fest entschlossen, 
unser Bestes zu geben um das Finale 
zu erreichen. Es reichte nicht ganz, 
aber wir konnten stolz auf die gezeig-
ten Leistungen sein.

Zusätzlich zu unseren Erfolgen auf 
dem Feld haben wir auch in der Halle 
glänzende Leistungen gezeigt. Mit 13 
Punkten und einem makellosen Tor-
verhältnis von 9:0 haben wir uns sou-
verän für die Endrunde quali�ziert. 
Das große Finale am 16. Februar konn-
ten wir kaum erwarten, weil wir unser 
Können unter Beweis stellen wollten. 
Wir erwischten leider nicht unseren 

E1 des Husumer SV
Ein Start nach Maß
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besten Tag, nichts desto trotz dur� en 
wir uns am Ende über den 5. Platz freu-
en. Besonders gefreut hat uns die Aus-
zeichnung zur Mannscha�  des Jahres 
2024 beim Husumer SV im Rahmen der 
Mitgliederversammlung Ende März.

Kurz gesagt: Die E1 des Husumer SV re-
präsentiert die Vereinsfarben mit gro-
ßem Stolz und Erfolg. Wir sind bereit, 
weiterhin unser Bestes zu geben und 
freuen uns auf die kommenden Her-
ausforderungen! Auf eine spannende 
und erfolgreiche Saison!

Handball

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unserem Sponsor, dem Versicherungs- 
& Investmentmakler INVESTMENTse-
lect von Trainer Onno Ingwersen aus 
Husum, für die Unterstützung unserer 
Mixed D-Jugend. Bitte denkt bei Eurem 
nächsten Finanz- & Versicherungsbe-

darf daran, dass Ihr auch unsere Spon-
soren favorisiert, damit wir in Zukun�  
weiter mit Unterstützung rechnen kön-
nen. Denn von nichts kommt nichts .
Die Mannscha�  ist in dieser Saison 
stark angewachsen und freut sich über 
regen Zulauf. 

Mit 15 Spielern haben wir den größ-
ten Kader seit Onno die Jahrgänge 
2012/2013 vor zwei Jahren in der E-
Jugend übernommen hat. Die Kinder 
kommen zuverlässig und gern zum 
Training und haben Spaß daran, „al-
les“ zu geben. Die positive Entwick-
lung sieht man auf dem Feld und in 
der Tabelle. Ein großes „Dankeschön“ 
geht an alle Eltern der Kinder, die 
sich um Anfahrt, Tribünenbewirtung, 
Mannscha� skasse und die aktive Un-
terstützung des Trainerstabs um Mari-
on, Glen, Timo und Onno kümmern. 

 Eure Mixed D-Jugend

Gemeinsam stark in der Mixed D-Jugend
Dank an unseren Sponsor
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Dreifacher Jubel bei der SG Husum/Schobüll/Nordstrand
Jugendteams feiern Sta�elsiege

Die SG Husum/Schobüll/Nordstrand blickt auf eine herausragende Rückrunde 
ihrer Jugendmannscha�en zurück. Gleich drei Teams krönten ihre starke Saison-
leistung mit dem Sta�elsieg in ihren jeweiligen Spielklassen – ein großer Erfolg 
für die gesamte Handballabteilung. 

Die Mixmannscha� D-Jugend blieb in der 
Rückrunde ungeschlagen und sicherte 
sich mit 16:0 Punkten die Meisterscha� 
in der Kreisliga Sta�el B (KL-B). Gefeiert 
wurde der Titel am letzten Spieltag mit ei-
nem überzeugenden 25:16-Heimsieg ge-
gen die HSG Angeln in der Sporthalle auf 
Nordstrand.

Die weibliche C-Jugend wurde mit 26:2 
Punkten souveräner Sta�elsieger der 
Regionsklasse Sta�el 1 (RK-1). Die Meis-
terscha� wurde am 05. April gebührend 
gefeiert – nach einem klaren 26:18-Erfolg 
gegen den TSV Lindewitt in der heimi-
schen Jahnsporthalle.

Die männliche B-Jugend, die die Oberli-
ga-Quali�kation knapp verpasst hatte, 
zeigte enorme Stärke in der Regionsliga 
Sta�el 1 (RL-1). Mit 28:4 Punkten sicher-
te sich das Team frühzeitig den Titel. Die 
Vorentscheidung �el bereits am 5. April, 
endgültig besiegelt wurde der Sta�el-
sieg am darau�olgenden Tag mit einem 
24:20-Auswärtserfolg beim TSV Büddels-
dorf, dem direkten Verfolger.

Der Vereinsvorstand gratuliert allen Spie-
lerinnen und Spielern herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen. Ein riesengroßes 
Dankeschön gilt auch den engagierten 
Trainerinnen und Trainern, die mit viel 
Herzblut hinter den Teams stehen, sowie 
den Eltern, die Woche für Woche Fahr-
dienste übernehmen, anfeuern und unter-
stützen – ohne Euch wäre das alles nicht 
möglich!

Mit diesen Erfolgen setzt die SG Husum/
Schobüll/Nordstrand ein starkes Zeichen 
für die tolle Nachwuchsarbeit und den Zu-
sammenhalt im Verein.



41

Handball

Nach mehr als zehn Jahren engagier-
ter und leidenscha� licher Arbeit sagt 
die SG Husum-Schobüll-Nordstrand 
„Auf Wiedersehen“ zu einer ganz be-
sonderen Trainerin: Siggi verabschie-
det sich aus dem aktiven Trainerda-
sein – und das mit einem krönenden 
Abschluss! Bei ihrem letzten Heim-
spiel konnte sie mit ihrer weiblichen 
Jugend C die Meisterscha�  in ihrer 
Liga gewinnen. Es war ein Spiel voller 
Emotionen, Spannung und Energie – 
ein Finale, das kaum passender hätte 
sein können.

Im Anschluss an dieses Spiel wurde 
Siggi von ihrer Mannscha�  und dem 
Vorstand mit herzlichen und danken-
den Worten verabschiedet. Ein bewe-

gender Moment, der all das wider-
spiegelt, was sie in den letzten Jahren 
für den Verein und die Spielgemein-
scha�  geleistet hat.

Ihr Weg als Trainerin begann vor guten 
zehn Jahren bei den Handball-Minis. 
Mit viel Geduld und Herz begleitete 
sie zahlreiche Jugendmannscha� en 

in ihrer Entwicklung. Viele Kinder und 
Jugendliche konnten durch sie die 
Leidenscha�  zum Handball entde-
cken, ganz viel bei ihr lernen und sich 
weiter entwickeln. Unter ihrer Leitung 
wurden zahlreiche Siege gefeiert.

Liebe Siggi, vielen Dank für diesen 
vielen tollen Jahre mit dir.
Wir wünschen dir für deine Zukun�  
nur das Beste – und ho� en natürlich, 
dich weiterhin o�  in der Halle begrü-
ßen zu dürfen.
Danke für alles, Siggi!

Abschied nach über einem Jahrzehnt
Danke, Siggi
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Das neue Jahr hat begonnen und wie 
immer um diese Zeit stehen wieder vie-
le Planungen an. Derzeit sind wir mit 
der Planung und Vorbereitungen für 
das Jubiläumsjahr, dem Aktionstag am 
Hafen und dem Spiel- und Sportfest 
beschä�igt, was auch immer wieder 
eine Herausforderung ist, alle Gruppen 
für solche Aktionen zu gewinnen und 
zusammenzufügen.
Auch widmen wir uns in diesem Jahr 
natürlich wieder unseren anderen Eh-
renämtern, denn da stehen auch wie-
der mehrere Tre�en auf der Rehab und 
zur Mitgliederversammlung und vieles 
mehr, nicht nur mit unseren aktiven 
Mitgliedern des Vereins Mobil mit Be-
hinderung e.V. auf dem Programm, 
wo wir natürlich auch hier wieder ver-
suchen werden für unsere Sparte so 
einige Sachspenden zu sammeln. Dort 
�nden wir bestimmt wieder viele Anre-
gungen zum Thema Inklusion, Teilhabe 

und Sport für Alle, die wir für unsere 
Sparte nutzen können. Dieser rege 
Austausch, die neugesammelten Infor-
mationen sind für uns sehr wichtig, für 
uns eine enorme Bereicherung und von 
sehr großer Bedeutung in unserem all-
täglichen Leben und in unserem Spar-
tenalltag. In diesem Jahr �nden wieder 
unsere Teilnahmen im Inklusionsbei-
rat des Kreissportverbandes statt und 
fördern den weiteren Au�au und die 
Erweiterung unserer Sparte. Wir sind 
weiterhin bemüht neue Übungsleitun-
gen zu �nden und einzuarbeiten, die 
auch für die Zukun� Trainingsgruppen 
übernehmen und die Sparte mit weite-
ren Abteilungen erweitern. Für uns ist 
es wichtig, dass auch die angehenden 
neuen Übungsleitungen stets fortge-
bildet werden und zunächst mit der 
JuLeiCa- Ausbildung unsere Sparte be-
reichern. 

Ebenfalls sind wieder Spartenausflü-
ge, wie ein Besuch in der Eisdiele oder 
auch unsere Weihnachtsaktion wieder 
geplant. Die Planung unserer Osterak-
tion ist bereits im vollen Gange, die wir 
dieses Mal gerne mit Spiel und Spaß 
gemeinsam mit Eltern und Geschwis-
tern verbringen würden. Daneben hier 
sind wir hier immer wieder auf der Su-
che nach Spenden, was aber in den 
letzten Jahren zunehmend schwieriger 
wird. Hierfür möchten wir uns vor allem 
wieder recht herzlich beim Förderver-
ein des Husumer Sportverein 1875 e.V. 
bedanken, der uns seit sehr, sehr vie-
len Jahren immer wieder unterstützt. 
Ohne den Förderverein wären all un-
sere Aktivitäten erst gar nicht möglich. 

Weiterhin haben wir viele Anfragen, 
phasenweise regen Zulauf und hin und 
wieder einige Abwanderungen. Aber 
was uns dann um so mehr freut, wenn 
unsere ehemaligen Mitglieder sich in 
anderen Sparten ausprobieren, dort 
dann einen neuen Platz �nden und 
so weiterhin Vereinsmitglied bleiben. 
Unsere neue Gruppe, die Minis, die 
auf eine bestimmte Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, haben regen Zulauf und 
die Anfragen sind dort ziemlich hoch. 
Eine Erhöhung der Teilnehmerzahl ist 
dort derzeit noch nicht möglich, wir 
arbeiten dort für die Zukun� an wei-
teren Kapazitäten, mit ausgebildeten 
Übungsleitungen für mehr Plätze in 
dieser Gruppe. Wir bitten weiterhin um 
vorherige Anfrage für die Teilnahme an 
einem Probetraining, damit auch die 
neuen Teilnehmer besser in die ver-
schiedenen Gruppen integriert werden 
können und nicht mehrere neue Teil-
nehmer an einem Tag zum Probetrai-
ning erscheinen, wie es in der Vergan-
genheit o�mals der Fall war.

Seit längerer Zeit und für die Zukun� 
sind wir vor allem im Bereich Wett-
kampf auf der Suche nach Übungslei-
tungen. Durch unseren neuen Verband, 
dem SHJJV sind viele neue Bereiche 
hinzugekommen, die man nicht alleine 
und auch nicht ohne weitere Hilfe ab-
decken kann. Auch wünschen wir uns 
für die Zukun�, dass wir einige unse-

Engagiert ins Jubiläumsjahr
Spannende Aktionen und neue Herausforderungen für unsere Sparte
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Jiu-Jitsu

Jahresrückblick und Ausblick
Aktivitäten und Herausforderungen im Jiu-Jitsu

rer jungen Erwachsenen und auch Ju-
gendliche weiter dazu ermuntern kön-
nen die JuLeiCa zu absolvieren. Hierzu 
kann unser Sohn Mark, der seit sehr 
vielen Jahren im Besitz der JuLeiCa ist 
und diese immer wieder aufs Neue ver-
längert, gerne Auskün�e und Hilfestel-
lung geben. Die JuLeiCa- Ausbildung 
wurde ja bereits über den Husumer 
Sportverein 1875 e.V. angeboten und 
wird demnächst wieder über den Ver-
ein möglich sein. Auskün�e für alle 
Interessierten gibt es hierzu über den 
Verein. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn auch in Zukun� einige aus un-
serer Sparte daran teilnehmen würden 
und uns so auch in unserem Sparten-
leben unterstützen könnten. In Zukun� 
würden wir uns freuen, wenn sich auch 
einige mehr in der Vereinsjugend 
engagieren und regelmäßig an den 
Jugendversammlungen teilnehmen 
würden, auch in unserem Verband im 
SHJJV.  Anders, als bei unserem frühe-
ren Verband, werden hier auch viele 
Aktivitäten für die Jugend angeboten, 
wie auch ein Budo-Wochenende für 
Kids und vieles mehr.

Viele Mitglieder begleiten und un-
terstützen uns schon über sehr, sehr 
viele Jahren, worauf wir sehr stolz und 
wofür wir dankbar sind. Unsere Sparte 
wäre ohne sie längst nicht so eine le-
bendige und bunte Truppe, wie wir seit 
sehr vielen Jahren sind. Dank der vie-
len helfenden Hände, können wir über-
haupt nur all diese Dinge, wie unsere 
Spartenaktivitäten und Ausflüge in Ge-
meinscha� erleben, was ja anders als 

bei Teamsportarten, in unserem nicht 
so Sport vorhanden ist. Hierfür opfern 
wir gerne unsere Freizeit, unsere priva-
te Zeit, genauso wie für das Sammeln 
der Spenden. Denn das strahlende La-
chen bei unseren Mitgliedern und bei 
den Kindern, auch die leuchtenden 
Kinderaugen, die wir immer wieder zu 
sehen bekommen, sind es uns wert, 
sind für uns eine Bestätigung und auch 
ein Geschenk, dieses weiterhin, auch 
in Zukun� so fortzuführen. 
Wir sind ferner im Inklusionsbeirat 
vom KSV-Nordfriesland aktiv, eine Her-
zensangelegenheit, die wir auch in Zu-
kun� weiterführen möchten.

Wir möchten jedem Mitglied die Teil-
nahme an allen Aktivitäten zu ermög-
lichen. Sollte mal irgendwo der Schuh 
drücken sind wir auch hier sehr darum 

bemüht Möglichkeiten und Lösungen 
für eine Teilnahme zu �nden. Sprecht 
uns einfach an. 

Zuletzt möchten wir uns hier bei all 
unseren Unterstützern, wie der För-
derverein des Husumer Sportverein 
1875 e.V., CJ Schmidt, Sporthaus 2000 
Husum, der Sparkasse Westholstein, 
beim MMB e.V., bei den Ausstellern 
der Reha Care Düsseldorf, Rehab in 
Karlsruhe für Sachspenden bedanken 
und ho�en doch sehr, dass wir auch 
weiterhin von all unseren anderen 
Spendern unterstützt werden.
Ein großer Dank gilt unserem Sohn 
Mark, der im Hintergrund viel mitar-
beitet, damit die Sparte weiter so aktiv 
sein kann, wie sie seit vielen Jahren 
ist. Ein großes Dankeschön geht an all 
unsere vielen helfenden Händen und 
ganz besonders Mark Henry und an 
Jörn Malte, der sich stets tatkrä�ig in 
und um das Trainingsgeschehen ein-
bringt.

In diesem Sinne freuen wir uns auf 
weitere erfolgreiche und schöne Spar-
tenjahre, gerne auch mit weiteren 
Gruppen innerhalb der Sparte, bedingt 
durch die verschiedenen neuen Berei-
che in unserem neuen Verband SHJJV.
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Ehrenamt im Verein

Judo

Ende November 2024 fand das traditi-
onelle Nikolausturnier in Tarp statt, bei 
dem rund 400 Judokas aus Schleswig-
Holstein, Niedersachsen, Hamburg 
und Dänemark in vorweihnachtlicher 
Atmosphäre um Medaillen kämp�en. 
Wie jedes Jahr nahmen auch die Judo-
Kids des Husumer SV daran teil und 
zeigten dort ihr erlerntes Können. Die 
jungen Judokas konnten beachtliche 
Erfolge erzielen: Zwei erste, drei zwei-
te und vier dritte Plätze wurden von 
den Husumer Judokas erkämp�.  Alle 
Teilnehmer erhielten eine Urkunde 
und eine Medaille für ihre Teilnahme. 

Aber viel wichtiger war der Spaß, den 
wir hatten.
Das Nikolausturnier in Tarp bot den 
jungen Judokas eine willkommene 
Abwechslung zum wöchentlichen 
Training und die Möglichkeit, weitere 
Wettkampferfahrungen zu sammeln. 
Auch die Männer des Husumer SV wa-
ren wieder aktiv. Nach längerer Zeit 
nahmen in diesem Jahr auch wieder 
Judokas aus der Erwachsenen-Gruppe 
beim diesjährigen Neujahrsturnier in 
Rendsburg teil. 
Die Athleten aus Husum trafen auf eine 
starke Konkurrenz, was das Turnier zu 

einer echten Herausforderung machte. 
Besonders in den höheren Altersklas-
sen zeigten die Husumer Judokas ihr 
Können und Engagement. Die Teilnah-
me an diesem Turnier wird zweifellos 
einen positiven Einfluss auf die weite-
re sportliche Entwicklung der Judokas 
haben und die Motivation für zukün�i-
ge Wettkämpfe stärken.

Zu Schluss möchten wir uns noch bei 
der VR Bank Westküste für ihr Sponso-
ring für unsere neuen Vereins-Hoodies 
bedanken. 

Judo – „Siegen durch Nachgeben“
Erfolgreiches Nikolausturnier in Tarp

Ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen gesucht!

Ich gestalte MEIN Verein!
Der Husumer Sportverein seit 1875 e.V. sucht immer wieder ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen in sämtlichen Bereichen 
des Vereins. Ein Sportverein bedeutet nicht nur Trainingsstunden, sondern es gibt zahlreiche Veranstaltungen, das 
Vereinsheim und seine Bewirtung sowie die gewünschte Beteiligung in den Entwicklungskreisen, die unsere Vereinsor-
ganisation mitgestalten. Unser Vereinsheim ist immer wieder Anlaufpunkt für Gruppen oder wird als Veranstaltungsort 
für den Verein genutzt. Hier wird auch immer wieder Hilfe in der Bewirtung gebraucht. 

Du möchtest deine Mithilfe anbieten? Dann melde dich bei uns. Wir freuen uns über dein Engagement.

Vom Hobby zum Ehrenamt – werde Übungsleiter/-in!
Du übst eine neue oder noch nicht verbreitete Sportart aus und möchtest diese etablieren? Du möchtest dich einer 
Abteilung anschließen und als Übungsleiter/-in tätig werden? Dann zögere nicht und trete mit der Abteilung oder un-
serer Geschä�sstelle in Kontakt. Melde dich einfach bei uns. Als großer Mehrspartenverein sind wir immer an neuen 
Angeboten interessiert und unterstützen  bei der Aus- und Fortbildung.
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Judo

Am Freitag, dem 09. Mai 2025, war 
Feiertag bei uns im HSV 1875. Unser 
aktiver Judoka, Trainer und Abteilungs-
leiter Thomas Schraga wurde o�ziell 
vom Präsidenten des Judo-Verband 
Schleswig-Holstein e.V., Thorsten Lan-
ge, mit dem 4. DAN ausgezeichnet. 
Nach ehrenden Worten durch unseren 
Vorsitzenden, Fabio de Nicolo, und 
der Auszeichnung durch den Judover-
band zeigte sich Thomas sichtlich ge-
rührt im Kreise seiner Judokids, den 
Erwachsenen Judokas sowie Familie 
und Vereinsfunktionären. Das Beson-
dere an dieser Graduierung war, dass 
Thomas rein gar nichts davon wusste. 
Seine Frau Inga Schraga hatte diese 
Verleihung initiiert. Aufgrund seiner 

Verdienste erhielt Thomas diese Aus-
zeichnung. 

50 Jahre Vereinsmitgliedscha�, jahr-
zehntelange Übungsleitertätigkeit 
sowie Abteilungsleitung und ein von 
Bescheidenheit geprägtes in allen 
Maßen überdurchschnittliches ehren-
amtliches Engagement hat diese Aus-
zeichnung mehr als verdient.

Der gesamte Verein gratuliert einem 
sportlichen Aushängeschild und Vor-
bild ganz herzlich zu dieser großar-
tigen Auszeichnung! Lieber Thomas, 
herzlichen Glückwunsch, und DANKE 
für deine Verdienste für den Sport in 
Husum!

Überraschende DAN-Verleihung
Große Ehre für Thomas Schraga

Kegeln

Neues Out�t für Liga und Meister-
scha�en
In neuen Trikots und neuem Anzug 
präsentierten sich unsere Aktiven erst-
mals bei den parallel zur Punktspiel-
serie ausgetragenen Landesmeister-
scha�en. Hier gewann die Herren 
A-Vereinsmannscha� die Silberme-
daille und quali�zierte sich somit für 
die Deutsche Meisterscha�. Diese 
wird aus Anlass des Vereinsjubiläums 
(150 Jahre HSV – 100 Jahre Kegelsport 

in Husum) an zwei langen Wochenen-
den im Juni ebenfalls in der Stormstadt 
ausgetragen. Zuvor können an zwei 
weiteren Sonntagen Ende April und 
Anfang Mai noch weitere Startrechte 
in den Einzeldisziplinen errungen wer-
den, im Doppel blieben die Gastgeber 
glücklos. 

Saison-Highlight Deutsche Meister-
scha�

Vom Donnerstag, 12. bis Sonntag, 15. 

Juni spielten zunächst die Senioren 
in verschiedenen Altersklassen und 
Einzel- sowie Mannscha�swettbewer-
ben um den Titel „Deutscher Meister 
2025“ in der vereinseigenen Kegel-
sporthalle in Husum. Eine großartige 
Veranstaltung, organisiert mit ganz 
viel Herzblut, wartete auf alle Kegelbe-
geisterten. Die Herren A-Mannscha� 
mit Andreas Carstensen, Kai Petersen, 
Karl-Uwe Larsen, Carsten Dirks und Kai 
Christensen ging am Freitag, dem 13. 

Husumer „Sportfreunde“ machen Bundesliga-Aufstieg perfekt
HSV kegelt an nationaler Spitze

Nach einem echten Wimpernschlag-Finale um die Meisterscha� in der 2. Bundesliga feiern die „Sport-
freunde“ den Titelgewinn und den Aufstieg in Liga 1. Durch ein 2:1 im Auswärtsspiel beim direkten 
Konkurrenten Bremerhaven schob sich das Team um Kapitän Carsten Dirks in der Tabelle einen Punkt 
vor die Gastgeber. Die wichtigste Hürde zum Titel war gescha�, das letzte Spiel der Saison in Lüne-
burg beinahe bedeutungslos! … 
Beinahe, denn auch das drittplatzierte Team aus Schwerin schielte noch auf den Titel. Zwar gerieten 
die „Sportfreunde“ nach vielversprechendem Start in Lüneburg noch ordentlich „unter die Räder“, 
Schwerin verlor jedoch zeitgleich in Stendal, so dass die Husumer nach 14 Spieltagen mit 25:17 (+4) 
Punkten auf Platz 1 rangieren! Gescha�!! Weit weniger erfolgreich lief es für die „SG Nordfriesland“ in 
der Landesklasse: Beide Mannscha�en landeten abgeschlagen jeweils auf hinteren Tabellenplätzen.
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Kegeln

(!!!) nachmittags ab 14 Uhr in das Titel-
rennen. Sie ho�en auf die Möglichkeit 
ihren Erfolg aus 2019 wiederholen zu 
können. Und was soll man sagen, es 
glückte fulminant. Somit ging der Titel 
des Deutschen Meisters nach Husum. 
Allerdings sollte es erst der Anfang für 
ein unfassbares Wochenende werden. 
Denn am Sonntag, dem 15. Juni 2025, 
ging es grandios weiter. Zunächst 
stieg Kai „Dschubbe“ Petersen in der 
Altersklasse der Herren B in den Ring 
und dur�e sich am Ende eines krä�e-
zehrenden Wettkampfes ebenfalls die 
Goldmedaille umhängen lassen. Titel 
Nr. 2 an diesem Wochenende für den 
HSV 1875. Nur wenige Stunden spä-
ter machte Carsten „Casi“ Dirks die 
Bohlebahn unsicher bei den Herren A. 
Ein spannender Titelkampf wurde ge-
führt, doch am Ende konnte Casi den 
Titel-Hattrick perfekt machen. Auch 
er wurde Deutscher Meister 2025. Wir 
werden zu diesem Glanzstück der Hu-
sumer Kegler noch separat berichten. 
Zum Redaktionsschluss war das erste 
Meisterscha�swochenende gerade 
zu Ende gegangen. Die Woche darauf 
standen am 19. Juni die Doppelkonkur-
renzen auf dem Programm, von Frei-
tag, 20. bis Sonntag, 22. Juni kegelten 
dann noch einmal die Juniorinnen und 
Junioren, aber auch Damen und Herren 
in Einzel und Mannscha�. Insgesamt 
werden 540 Sportkegler aus zehn Bun-
desländern zu den diesjährigen Titel-
kämpfen erwartet. 

Über den Support bei der Heim-DM, ob 
stimmgewaltig oder tatkrä�ig, haben 
sich alle Beteiligten riesig gefreut!

Einfach umwerfend! – Für Jung und Alt
Seit Beginn des 2. Schulhalbjahres im 
Februar beteiligt sich die Abteilung am 
Angebot der O�enen Ganztagsschule 
und konnte mit sechs Kindern im Al-
ter zwischen 11 und 13 Jahren starten. 
Unter fachkundiger Anleitung von Kai 
Petersen und Tim Ludwig werden je-
den Dienstag ab 13.30 Uhr spezi�sche 
Bewegungsabläufe, Koordination und 
Konzentration trainiert. Und auch der 
Spaß kommt nicht zu kurz, wenn der 
ehemalige Nationalspieler Petersen 
abwechslungsreiche Kegelspiele aus 
dem Hut zaubert. Kegelspiele, Spaß 
und Erinnerungen konnte man auch an 
einem gemeinsam mit dem Senioren-
beirat der Stadt initiierten Kegelnach-
mittag teilen, der von gut 30 Personen 
der „Generation 60 plus“ besucht 
wurde. Sogar eine ehemalige Sport-
keglerin fand den Weg zurück an alte 

Freizeitstätte. Abzuwarten bleibt, ob 
sich aus den Interessierten eine regel-
mäßige Gruppe etabliert.
Der gegenwärtige Mitgliederstand ist 
mit knapp 50 Aktiven gegenüber dem 
Jahr der Verschmelzung nahezu unver-
ändert, die vereinseigene Kegelsport-
halle wird zu den Haupttrainingszeiten 
Dienstag ab 18 Uhr und Donnerstag ab 
19 Uhr fleißig genutzt. Die Umgestal-
tung einiger Innenräume erfolgte in 
starker Eigenleistung. Als „Sport-Tre� 
75“ erhielt die Kegelsporthalle auch 
außen ein plakatives, neues Gesicht 
als HSV-Immobilie. Auf der gut be-
suchten Abteilungsversammlung wur-
de Carsten Dirks als Abteilungsleiter 
wiedergewählt.

Kai Christensen
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SPORT AALLTTEERR 

Sonntag 14.09.2025 
Wandern um 8:30 Uhr, 13:45-17:00 Uhr

Vereinsheim, Jahnsportplatz & Sporthalle

Geselligkeit

Ballsport | Fitness | Sportabzeichen | Outdoorspiele |

Reha-Sport | AROHA© | ZUMBA© | Tanz | uvm.

Vortrag Dr. Johannes Carstensen „Sport im Alter“      

Für das leibliche Wohl: Kaffee & Kuchen

                         in Kooperation mit

Seniorensporttag 
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Auch im 150. Jubiläumsjahr kann der 
Husumer Sportverein seit 1875 e.V.  
HSV wieder eine weit über Nordfries-
land ausstrahlende Laufveranstaltung 
präsentieren, die zudem mit einer be-
eindruckenden Wiederholungsrate 
aufwarten kann, denn die Drelsdorfer 
NOSPA-Winter-Straßenlaufserie jährt 
sich bereits zum 45. Mal! 

Von Beginn an organisierten der TSV 
Drelsdorf/Ahrenshö�/Bohmstedt e.V. 
kurz: TSV DAB, gemeinsam mit der 
LAV Husum, nun als HSV, diese Lauf-
veranstaltungsreihe mit besonderen 
Herausforderungen an alle Teilneh-
merinnen und Teilnehmer. 
Die Winter Straßenlaufserie bietet mit 
ihren 3 Laufveranstaltungen im 2-Wo-
chenrhythmus, beginnend am ersten 
oder zweiten Sonntag in jedem Janu-
ar, eine Serienwertung an. An diesen 
3 Tagen verwandelt sich der Ort Drels-
dorf zu einem regelrechten überregi-

onalen Lauf-Mekka für den Ausdau-
ersport mit motivierender Musik und 
Zuschauern an vielen Stellen. 

Am ersten Wettkamp�ag heißt es für 
die Erwachsenen, einen Rundkurs 
durch die Drelsdorfer Landscha� zu 
bewältigen, der zweimal zu durch-
laufen ist und nach 10 km endet. Die 
anspruchsvolle Runde mit mehreren 
Steigungen ist am zweiten Lau�ag 
gleich dreimal zu durchlaufen (15 km). 
Den Höhepunkt stellt der abschlie-
ßende Halbmarathon mit 21,1 km als 
die �nale Steigerung am letzten Wett-
kamp�ag dar. Kinder laufen an allen 
3 Veranstaltungen den Rundkurs je-
weils einmal (5 km). Jugendliche stei-
gern ihr Pensum von 5 km im ersten 
Lauf, auf 10 km im zweiten Lauf und 
schließlich 15 km im dritten Lauf. 
Sämtliche Strecken sind o�ziell ver-
messen und somit bestenlistenfähig.  
Unsere Läuferinnen und Läufer müs-
sen natürlich eine gute Ausdauerform 
und körperliche Konstanz mitbringen, 
denn die Streckenlänge erhöht sich 
von Lauf zu Lauf. 
In der Serienwertung addieren sich 
die jeweiligen Zeiten der Einzelläufe 
kumulativ, bei guter Leistung winkt 
das Treppchen, ob nun als Gesamtsie-
ger/in oder als Altersklassensieger/
in. Der letzte Lauf in diesem Jahr und 
damit auch die Siegerehrung fanden 

am 3. Februar in der Sporthalle der 
Schule Drelsdorf statt.  Alle Siegerin-
nen und Sieger erhielten eine Urkun-
de sowie ein Präsent.

Über all die Jahre freuen sich die bei-
den Veranstalter HSV und TSV DAB der 
Drelsdorfer NOSPA Winter Straßen-
laufserie über ein hohes Teilnehmer-
feld, das organisatorisch routiniert 
und professionell bewältigt wird.
Gerade nach der schwierigen Corona-
Zeit standen alle Laufveranstalter vor 
der großen Herausforderung, ihren 
Wettkämpfen wieder neues Leben 
einzuhauchen. Wir können selbstbe-
wusst sagen: Es ist uns gelungen! 
Nach einer allmählichen Steigerung 
registrierten wir in diesem Jahr neue 
Teilnehmerrekorde. Für den ersten 
Lauf am 5. Januar meldeten sich 457 
Personen für die erste große, sport-
liche Herausforderung im neuen Jahr 
an. Gerade nach den Feiertagen eine 
gute Gelegenheit gegebenenfalls 
überschüssigen Pfunden den Kampf 
anzusagen oder einfach den Faden für 
den eigenen Lau�alender gleich am 
Jahresanfang wieder aufzunehmen. 
Am 19. Januar meldeten sich 378 Läu-
ferinnen und Läufer für den zweiten 
Lauf an. Der dritte Lauf verzeichnete 
367 Gemeldete! 
Die Straßenlaufserie spricht nicht nur 
ambitionierte Zeitenjäger an, sondern 

45. NOSPA Winter Straßenlaufserie
2025 in Drelsdorf

Leichtathletik
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Weil’s um
mehr als
Geld geht.

Gemeinsam für
eine lebendige
Region.

Ihr Verein sucht nach

einer Fördermöglichkeit?

Reichen Sie jetzt Ihr Projekt ein.

Alle Infos unter

www.nospa.de/foerderung

Nah. Näher. Nospa.
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Leichtathletik

bietet auch zahlreichen Freizeitläu-
fern oder auch Laufeinsteigern, die 
sich einfach mit einem absolvierten 
Lauf nach der Trainingsmüh belohnen 
wollen; eine tolle Gelegenheit, die 
gerne angenommen wird. 
Auch in diesem Jahr ließ es sich unser 
Ehrenvorsitzende Hans-Dieter Rei-
mer, früher selbst ein erfolgreicher 
und begeisterter Ausdauersportler, 
nicht nehmen, jeweils unmittelbar vor 
dem Start ein paar kurze, knackige 
Worte an die Läuferinnen und Läufer 
zu richten. Anschließend löste er den 
Startschuss aus und auf ging`s!
Dass so eine Laufveranstaltungsreihe 
nur mit vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfern funktioniert, weiß 
jeder. 
Allein der HSV steht in jedem Jahr mit 
rund 15 Personen vor Ort bereit, ob 
als Streckenposten, bei der Startnum-
mernausgabe oder auch beim Ausrei-
chen von Verpflegung.  Dazu kommen 
viele fleißige, motivierte Hände aus 
dem TSV DAB, die mit guter Laune 
für Begeisterung sorgen. Das Ziel ist 
nicht nur ein reibungsloser Ablauf, 
sondern auch das angenehme „Drum-
herum“. Gerade nach dem Lauf spielt 
das für unsere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer eine wichtige Rolle, denn 
wir wollen ein langjährig treues Star-
terfeld an uns binden. Mit großer 

Leidenscha� stellen unsere lieben 
Helferinnen und Helfer allerlei Le-
ckereien bereit, ob nun eher herzha� 
oder doch lieber süß, damit der gro-
ße Energieverlust nach dem Lauf im 
gemütlichen Beisammensein vor Ort 
flugs wieder aufgefüllt werden kann. 
Ohne Sponsoren läu� nichts! Ein 
großer Dank gilt unseren großzügi-
gen Sponsoren. Ob mit geldlichen 
Unterstützungen oder mit der Be-
reitstellung von Sachpreisen, ohne 
Sponsoren ist so eine kosteninten-
sive Veranstaltung für uns nicht zu 
stemmen. Die Nord-Ostsee Sparkasse 
als bereits dauerha�er Namensge-
ber und Hauptsponsor, stellt einen 
wichtigen �nanziellen Grundbeitrag 
für viele Anscha�ungen und Kosten 
bereit. Aber auch die weiteren Spon-
soren wie Husumer Mineralbrunnen, 
McDonald`s Husum sowie Kinsky 
Fleischwaren wollen wir unbedingt 
nennen und sind nicht mehr wegzu-
denken.

Wir im HSV richten nicht nur die Win-
ter Straßenlaufserie aus, sondern 
ihre Abteilung Leichtathletik stellt 
auch selbst eine erhebliche Anzahl 
an Läuferinnen und Läufer. Auch in 
diesem Jahr gingen zahlreiche Alters-
klassensiege an unsere aktiven Ver-
einsmitglieder. Für die Mitglieder des 

HSV ist die Teilnahme selbstverständ-
lich kostenfrei.

Nach Ende der Laufserie 2025 stehen 
immer Nacharbeiten an, wir feilen 
am Konzept und der Organisation, 
um weiterhin eine hohe Akzeptanz 
bei den handelnden Akteuren und 
den Lau�egeisterten auszulösen. 
Die Vorbereitungen für die 46. Win-
ter Straßenlaufserie 2026 durch die 
Drelsdorfer Peripherie beginnen 
schon ab Spätsommer. Die zufriede-
nen Gesichter sowie die ehrenamtli-
che Zusammenarbeit in Gemeinscha� 
schweißen unsere aktiven Mitglieder 
der Abteilung Leichtathletik zusam-
men. Ja, wir sind auch ein wenig stolz 
auf das gemeinsame Erreichte. 

Vielleicht sehen wir uns im nächsten 
Jahr im Januar zumindest an oder 
-noch besser- auf der Strecke.
Oke Hansen
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Ninjutsu

Neue Kampfsportart beim Husumer SV
Ninjutsu erweitert die Angebotspalette

Ninjutsu bezeichnet die Kamp�unst 
der heute gemeinhin als “Ninja“ be-
kannten Kämpfer des feudalen Ja-
pans. Ninjutsu ist eine alte japanische 
Kamp�unst, die ihre Ursprünge in den 
bürgerkriegsähnlichen Wirren im mit-
telalterlichen Japan hat.

Heute pflegt das Bujinkan Dojo neun 
Traditionen alter Schulen. Das Taijut-
su (Körperkunst bzw. unbewa�neter 
Kampf) des Bujinkan deckt alle Distan-
zen und Techniken des unbewa�neten 
Nahkampfs ab, und ist entsprechend 
umfangreich, aber auch Methoden der 
Fortbewegung und des Ausweichens 
sowie Taktiken beim Kampf, z.B. in Un-
terzahl usw.. Das Buki Waza bezeich-
net die Wa�entechniken. Trainiert 
werden hier alle historischen Wa�en 
Japans wie z.B. Yari (Speer), Katana 
(Schwert), Bo (Stock) und Tanto (Mes-
ser).

Ninjutsu soll das Überleben lehren. Im 
Mittelpunkt dabei steht die Überwin-
dung eines Konfliktes mittels verschie-
dener Möglichkeiten bis hin zur kom-
pletten Vermeidung eines Kampfes.
Daher ist das Training auch heute 
noch mehr auf das Erlernen von Prin-
zipien ausgerichtet, als auf das Errei-

chen eines schnellen Vorteils oder 
von Punkten. Das physische Training 
kommt natürlich auch nicht zu kurz, es 
soll in erster Linie die Beweglichkeit, 
Koordination und Kondition verbes-
sern. Grundsätzlich werden in jedem 
Training fallen, rollen, Basistechniken 
und dann fortgeschrittenen Techniken 
geübt.

Der HSV lädt ein aus über 900 Jahren 
japanischer Kriegskunst, Kamp�unst 
und spirituellem Wissen zu pro�tieren. 

Auch Anfänger und Interessierte sowie 
Mitglieder anderer Budo-/Kampfspor-
torganisationen sind gerne gesehen 
und herzlich Willkommen. 

Das Training �ndet ab dem 20.05.2025 
dienstags von 20:00-22:00 Uhr und 
donnerstags von 19:00-21:00 Uhr statt 
(jeweils in der Sporthalle der Bürger-
schule, Asmussenstraße 1 in Husum). 
Dieses Angebot richtet sich an Jugend-
liche ab etwa 16 Jahren und an Erwach-
sene.

Schwimmen

Entwicklung und Aktivitäten im ersten Halbjahr 2025
Schwimmtraining auch mal anders

Die Schwimmsparte des Husumer 
Sportvereins erfreut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit, insbesondere bei 
Kindern. Aufgrund der hohen Nachfra-
ge gibt es derzeit eine Warteliste für 
alle Bereiche, sowohl für die Seepferd-
chenkurse als auch für die festen Kin-
der- und Jugendgruppen.

Im ersten Halbjahr haben bereits ei-
nige Highlights stattgefunden. Am 15. 
März fand die Abteilungsversammlung 

im Vereinsheim statt. Hier wurden Ai-
leen Grenzow als Abteilungsleitung 
wiedergewählt und auch ihre Stell-
vertretung Bente Friedrichson behält 
ihren Posten. Außerdem wurden ver-
schiedene Aufgaben an die Übungs-
leitenden verteilt und Aktionen für das 
restliche Jahr geplant. 

Ebenfalls im März konnten erwachsene 
SchwimmerInnen und Übungsleitende 
das deutsche Rettungsschwimmab-

zeichen ablegen. Bereits ab dem 3. 
Februar hatten die Teilnehmenden die 
Chance jeden Montag die einzelnen 
Prüfungsbestandteile zu üben. Am 17. 
März fand dann die eigentliche Prü-
fung statt, die freundlicherweise von 
der Bredstedter Wasserwacht abge-
nommen wurde. Am Ende konnten alle 
Teilnehmende mit einem neuen oder 
aufgefrischten Abzeichen in Bronze 
oder Silber nach Hause gehen – eine 
tolle Leistung! 
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Aufgrund der dreiwöchigen Schlie-
ßung des Husum Bads im Mai, haben 
sich die Übungsleitenden für jedes 
ausgefallene Schwimmtraining ein Al-
ternativprogramm für die Kinder über-
legt. Am ersten Montag konnten die 
Kinder mit Unterstützung der Leicht-
athletikabteilung das deutsche Sport-
abzeichen auf dem Jahnsportplatz 
ablegen. In der zweiten Schließwoche 
stand ein Ausflug in den Hochseilgar-
ten Altenhof in Eckernförde auf dem 
Programm. Den dritten Montag, an 
dem das Schwimmbad geschlossen 
hatte, verbrachte die Schwimmabtei-
lung am Dockkoog, wo die Kinder lau-
fen, Rad oder Inliner fahren oder auch 
in der Nordsee schwimmen konnten. 
Und auch das ein oder andere Eis durf-
te bei bestem Wetter natürlich nicht 
fehlen. 

Obwohl die drei Wochen eine schöne 

Abwechslung vom Wassertraining wa-
ren, freuen sich nun alle ab Ende Mai 
wieder ins Schwimmbad zurückkehren 
zu können. Ab Ende Mai werden die 
Schwimmgruppen wieder neu sortiert, 
um innerhalb der Gruppen einen ähnli-
chen Leistungsstand zu gewährleisten. 
Außerdem starten bis zu den Sommer-
ferien auch wieder unsere Abzeichen-
kurse für Bronze, Silber und Gold, um 
noch mehr Kindern und Jugendlichen 
die Möglichkeit zu geben, sicherer zu 
schwimmen. 

Ebenfalls im Mai fand eine weitere 
Aktion am Husumer Schloss statt, da 
es abseits des Schwimmens etwas 
zu feiern gab. Unsere Übungsleiterin 
Linda hat ihren Max geheiratet und da 
haben es sich einige Mitglieder nicht 
nehmen lassen zu gratulieren. Über 
Schwimmnudeln statt Konfetti hat sich 
das Brautpaar sehr gefreut. 

Nach dem Motto „Lerne schwimmen, 
anstatt auf die Ebbe zu warten“ freuen 
wir uns auf viele weitere schöne Mo-
mente in diesem Jahr – ob zu Wasser 
oder zu Land. 

Linda Wietmann

Schwimmen
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Tischtennis

Tischtennisjugend weiter im Aufwind
Husumer Nachwuchstalente glänzen bei Bezirksmeisterscha�en und

sammeln wertvolle Erfahrungen auf Landesebene

Die Husumer Jugendlichen konnten 
am Wochenende 01./02.02.2025 wie-
der ihr Können zeigen. Mit den drei Ju-
gendlichen Lang Sun, Dominik Mach-
arzynki und Stepan Taran ging es zur 
Bezirksmeisterscha� der Jugend 11/13 
nach Friedrichsberg/Schleswig.

Hier wurde die Gruppen-Vorrunde von 
allen drei Husumer Jungs überstan-
den und alle quali�zierten sich für die 
Hauptrunde. Im Viertel�nale hatte Ste-
pan Taran (J11), der erst sein zweites 
Turnier spielte, nach 2:0 Satzführung 
leider im 5. Satz das Nachsehen. 
Lang Sun (J13) gewann das Viertel�na-
le klar mit 3:0 sowie Dominik Machar-
zynski auch mit 3:0 gewann. Im Halb�-
nale tat sich Lang Sun dann schwer. Er 
kam mit den Noppenbelägen des Geg-
ners nicht klar. Aber er erreichte am 
Ende trotzdem einen guten 3. Platz! 
Dominik spielte im Halb�nale weiter 
frei auf und gewann auch dieses klar 
mit 3:0. Im Finale kam es dann wieder 
zum Dauerrivalen Duell zwischen Björn 
Bold vom TSV Mildstedt und Dominik 
Macharzynski. Hier musste um jeden 
Ball gekämp� werden. Nach 2:1 Satz-
führung für Dominik kam Björn noch 
mal ins Spiel zurück und gewann den 
4. Satz. Also musste im 5. Satz die Ent-
scheidung her. In einem sehr nerven-
aufreibenden letzten Satz gelang es 
Björn Bold das Match knapp mit 11:9 
für sich zu entscheiden.
In den Doppeln der Jungen 13 konn-
ten sich Lang Sun und Felix Liesenjo-
hann (TSV Mildstedt) bis ins Halb�nale 
kämpfen. Hier war dann leider Schluss.

Im Doppel der Jungen 11 konnte es für 
Husum nicht besser laufen. Dominik 
Macharzynski und Stepan Taran spiel-
ten sich bis ins Finale vor. Hier spielten 
sie dann gegen Björn Bold (TSV Mild-
stedt) und Michael Nenaschew (TTV 
Koldenbüttel). Es wurde eine knappe 
Partie erwartet. Die Husumer Jungs 
fanden gut ins Spiel und gewannen 
das Endspiel klar mit 3:1. Wir sagen 
herzlichen Glückwunsch zum Bezirks-
meistertitel im Doppel!!! Eine großarti-
ge Leistung von allen Teilnehmern mit 
einem Sahnehäubchen am Ende.

Die Ergebnisse im Überblick:

Lang Sun (Jungen 13): 
3.Platz im Einzel und Doppel.

Dominik Macharzynski (Jungen 11): 
2. Platz im Einzel und 1.Platz im Doppel.

Stepan Taran (Jungen 11):
5.Platz im Einzel und 1.Platz im Doppel.

Der mitgereiste Coach und Trainer Ro-
ger Laß ist mit dem Ergebnis natürlich 
sehr zufrieden, und die Jungs können 
wahrlich stolz auf ihre Leistungen sein!
Foto vlnr.: Roger Laß, Lang Sun, Ste-
pan Taran, Dominik Macharzynski

Neben den Erfolgen bei den Kreismeis-
terscha�en sind insbesondere die 
zahlreichen Teilnahmen an Bezirk- und 
Landesendrunden hervorzuheben. 
So nahmen im Dezember 2024 Marie 
Malm und Sunny Shi Qing an ihren 
ersten Landesmeisterscha�en teil und 
sammelten Erfahrungen auf höchsten 
Niveau Schleswig-Holsteins.

Am 15.02.25 und 16.02.25 war es dann 
auch für Dominik Macharzynski (ers-
te Landesmeisterscha�en) und Lang 
Sun (zweite Landesmeisterscha�en) 
soweit. Dominik trat am Wochenende 
gleich doppelt an in der U 11 und U 13 
Konkurrenz. Am Samstag stellte Domi-
nik seine tolle Entwicklung in den letz-
ten Monaten unter Beweis und konnte 
sich in seiner Gruppe für die K.O.-Spie-
le quali�zieren. Hier verlor Dominik 
dann jedoch nach hart umkämp�em 
Spiel in der ersten K.O.-Runde knapp 
in 5 Sätzen.
Im Doppel konnte sich Dominik an der 
Seite von dem am Samstag super auf-
gelegten Björn Bold (TSV Mildstedt, im 
Einzel dritter Platz) bis ins Finale vor-
spielen. Im Finale unterlagen die bei-
den dann leider. Insgesamt jedoch ein 
phänomenales Ergebnis der Husum/
Mildstedt Kombination. Am Sonntag 
traten Lang und Dominik dann in der 
U 13 Konkurrenz an. In einem starken 
Feld mussten die beiden in den Grup-
pen leider ihren zumeist an Erfahrung 
überlegenden Gegnern am Ende der 
Spiele die Hände schütteln. Insgesamt 
waren beide jedoch von Beginn an Ge-
winner und können stolz auf sich sein!

Das Jugendtraining �ndet von 17:00 
bis 19:00 Uhr jeden Mittwoch und Frei-
tag statt.
Hierbei tummeln sich bis zu 15 Kinder 
unter der Leitung von Roger Laß und 
Jan Aufderbeck an den Platten und 
erlernen beim Balleimertraining die 
Grundtechniken und sammeln im Rah-
men der Punktspiele erste Erfahrun-
gen.

Vorbeischauen lohnt sich auf jeden 
Fall, so steht bei klein und groß neben 
dem Tischtennissport auch das Bei-
sammensein und der Schnack ganz 
oben auf der Liste.

Infos zum Jugendtraining
Roger Laß  (0160-92917467)
Jan Aufderbeck (0171-9650104)
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Die Tischtennissparte des HSV erlebt 
in den letzten Jahren einen regelrech-
ten Boom und Aufschwung. So nehmen 
momentan sieben Herrenmannschaf-
ten und drei Jugendmannscha� en am 
Spielbetrieb teil, sodass sich der HSV 
zu einer der größten Tischtennisabtei-
lungen Nordfrieslands entwickelt hat.

Jeden Mittwoch und Freitag von 17:00 
Uhr an duellieren sich Jung und Alt an 
den Tischtennisplatten in der Klaus-
Groth-Schule bis spät in die Nacht. 
Die Faszination des mittlerweile Plas-
tikballs packt sogar Sechzig- bis Ende 
Achtzigjährige und zeigt, dass Tisch-

tennis auch im höheren Alter ausge-
übt werden kann. Wahrscheinlich gibt 
es sogar keine andere Sportart im 
Bereich des HSV-Angebots, bei der 
es zu solchen Altersunterschieden im 
Rahmen des regulären Spielbetriebs 
kommen kann. Neben dem reinen kör-
perlichen Training, fördert Tischtennis 
soziale Interaktion und mentale Stär-
ke, da es für ein erfolgreiches Spiel 
Konzentration, strategisches Denken 
und Anpassungsfähigkeit an das geg-
nerische Spiel benötigt.
Im Bereich der Herren - Die Resultate 
der letzten Spieljahre lassen sich mehr 
als sehen! So reihen sich Aufstiege an 

Aufstiege und die erste Herrenmann-
scha�  spielt mittlerweile in der 2. Be-
zirksliga A im Aufstiegsrennen krä� ig 
mit. Momentan steht man hier auf dem 
2. Tabellenplatz, welcher für den Auf-
stieg in die 1. Bezirksliga berechtigt. 
Auch die zweite Mannscha�  mischt im 
Aufstiegsrennen in der Kreisliga mit, 
sodass sich wieder einmal eine tolle 
und erfolgreiche Saison im Herrenbe-
reich andeutet.

Tischtennis

Tischtennis ein Sport für Alt und Jung
Erfolgreiche Herrenmannscha� en des HSV im Aufstiegsrausch
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Crossminton

Die Bundesliga-Saison war für unser 
Crossminton-Team Nordspeeder des 
Husumer Sportvereins eine spannen-
de und lehrreiche Zeit. Als Neulinge in 

der Bundesliga haben wir viele wert-
volle Erfahrungen gesammelt und 
intensive Matches bestritten. Auch 
wenn wir insgesamt keinen Spieltag 

für uns entscheiden konnten, konnten 
wir ein Doppel gewinnen und so unse-
ren ersten Bundesliga-Erfolg feiern.

Unsere Spieltage führten uns zu Be-
gegnungen mit den Hamburger Elb-
speedern I und Elbspeeder II, dem 
MTV Vienenburg und dem Team des 
SC Nienstedten. Diese Mannscha� en 
haben uns sportlich gefordert, aber 
auch gezeigt, dass wir auf dem richti-
gen Weg sind. Besonders unser Dop-
pelsieg war ein Highlight und hat uns 
zusätzlich motiviert.

Neben den sportlichen Duellen stand 
auch der Austausch mit den anderen 
Teams im Mittelpunkt. Die Begegnun-
gen waren geprägt von Fairness, Res-
pekt und einer tollen Atmosphäre. Wir 
konnten neue Kontakte knüpfen, uns 
mit erfahrenen Spielern austauschen 
und wertvolle Einblicke gewinnen.

Auch wenn es in dieser Saison nicht 
für einen Gesamtsieg gereicht hat, 
nehmen wir viel Positives mit. Unser 
Team hat sich weiterentwickelt und 
blickt motiviert nach vorn. Mit den ge-
sammelten Erfahrungen und unserem 
ungebrochenen Teamgeist freuen wir 
uns auf die kommenden Herausforde-
rungen in der Bundesliga.

Eure Nordspeeder :)

Erster Bundesliga-Einsatz für das Team Nordspeeder
Erfahrungen und Perspektiven

Volleyball

Der langjährige Abteilungsleiter Helge 
Jürs hat sein Amt an Christian Jessen 
weitergegeben. Er bleibt jedoch als 
Schiedsrichterwart der Abteilung er-
halten. Die Abteilung dankt Helge für 
die langjährige Leitung des Husumer 
Volleyballsports. Eine solche große 
Abteilung zu führen mit all seinen Fa-
cetten ist schon eine große Aufgabe, 

die man schnell mal nebenbei im Eh-
renamt erstmal erfüllen muss. Hierfür 
gilt Helge Jürs großer Respekt und 
Dank! Mit Christian Jessen hat kein 
Unbekannter dieses Amt übernom-
men. Bereits in jüngeren Jahren hatte 
Christian diese Funktion bekleidet und 
hat sich nach einer privaten Zeit der 
Volleyballpause wieder seiner sport-

lichen Leidenscha�  verschrieben und 
möchte diese große Abteilung � t für 
die Zukun�  machen.

Unsere Volleyball Friesengeister er-
freuen sich aktuell an einer durchaus 
hohen Anzahl an interessierten Spie-
lerinnen und Spielern. Dieses betri�   
sowohl den Erwachsenen- als auch 

Abteilung unter neuer Leitung
Volleyball sucht für die Zukun�  weitere Übungsleitungen
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Volleyball

den Jugendbereich. Zudem ist die Ab-
teilung auch qualitativ gut aufgestellt. 
Somit ist jede/-r Interessierte sport-
lich gut aufgehoben. Schließlich konn-
ten im vergangenen Jahr mit Lianna 
Hakobyan und Roman Gotthold zwei 
weitere Trainer C-Lizenzen erworben 
werden. Sie ergänzen die bereits vor-
handenen zwei C- und zwei B-Lizen-
zen in der Abteilung. Dieses klingt im 
ersten Moment sehr vorteilha� und 
ausreichend, doch die einzelnen Res-
sourcen sind in ihren Einsatzbereichen 
begrenzt und somit werden dringend 
weitere Übungsleitungen gesucht um 
alle Altersgruppen e�ektiv besetzen 
und fördern zu können. Leider muss-
ten Teilnahmen an Jugendspieltagen 
komplett abgesagt werden, weil Mann-
scha�en nicht betreut werden konn-
ten. Unsere Volleyballabteilung könnte 
weitestgehend in allen Altersklassen 
von der U12 bis zur U20 jeweils Jungen 
und Mädchen zu den Quali�kationen 
zur Landesmeisterscha� melden. Hier 
gilt es nun Lücken zu schließen.

Im Jugendbereich haben wir aktuell 
im älteren Bereich der U20 gute und 
auch teilweise leistungsstarke Teams, 
die aber natürlich auch in näherer Zu-
kun� ihre Jugend beenden und leider 
ist es auch o�mals der Fall, dass dann 
immer wieder Spielerinnen und Spie-
ler unsere schöne Region verlassen. 
Einige haben aber auch schon erfreuli-
cherweise ihren Weg in die Erwachse-
nenmannscha�en gefunden. Es zeigen 
sich in den weiteren Jugendklassen 
aber auch Lücken. Der Hauptgrund ist, 
dass nicht alle Altersklassen ganz kon-
kret mit einer eigenen festen Übungs-
leitung versehen werden können und 
somit Altersklassen ö�er zusammen-
geführt werden müssen. Hierauf muss 
in der nächsten Zeit wieder verstärkt 
das Augenmerk gelegt werden, um 
eine durchgängige Mannscha�sstruk-
tur anbieten zu können, sowohl bei 
den Mädchen als auch bei den Jungen.

Im Herrenbereich mit zwei Teams und 
im Damenbereich ein Team konnte 
recht konstant im Ligabetrieb mitge-
spielt werden. Neu ist eine Mixed-

mannscha�, die am Spielbetrieb in 
der NF-Hobbyliga teilnimmt. Bei den 
Herren konnte die erste Mannscha� 
in der Landesliga eine Saison mit 
Schwankungen im Mittelfeld abschlie-
ßen und ihre Ligazugehörigkeit so-
mit bestätigen. Unsere erste Herren-
mannscha� ist durchwachsen durch 
die Saison gegangen. In der ersten 
Saisonhäl�e mussten doch des Ö�e-
ren dem Gegner die Punkte überlas-
sen werden. Lediglich ein 3:2 Erfolg 
stand zu Buche, wobei ein zweiter Sieg 
noch am grünen Tisch aberkannt wor-
den war. Ein spielberechtigter Spieler 
konnte vor Ort leider nicht mehr in 
den Online-Spielbericht eingepflegt 
werden, da das Onlinesystem des Vol-
leyballverbandes technisch außer Be-
trieb war. Die manuelle Zuweisung war 
im Nachgang nicht ausreichend und 
der Husumer Sieg wurde in ein 0:3 zu 
Gunsten der Gegner aus Lübeck (bis 
dahin ungeschlagene Tabellenführer) 
umgewandelt. Das Rückspiel in Hu-
sum wurde dann mit einem 3:1 Erfolg 
zu einer gelungenen Revanche, wobei 
es ja sportlich sogar eine Bestätigung 
des Erfolges aus der Hinrunde war. 
Ohnehin verlief die Rückrunde sehr 
erfreulich. Gleich die ersten vier Spiele 
konnten allesamt gewonnen werden, 

wodurch ein Platz im Mittelfeld belegt 
wurde.

Die zweite Herrenmannscha� konnte 
in der Bezirksliga über die gesamte 
Spielzeit hinweg oben mitspielen und 
dur�e am letzten Spieltag zu Hause 
ein wahres Saison�nale bestreiten. 
Das Team von Tobias Stehr lieferte 
sich ein 5-Satz Herzschlag�nale. Zu-
vor holten die Friesen mit einem 3:1 
gegen Lübeck die erforderlichen drei 
Punkte, ohne die es kaum erst für ei-
nen möglichen Aufstieg mehr gereicht 
hätte. Doch danach musste man noch 
erfolgreich gegen den Möllner SV be-
stehen. Die Lauenburger waren jedoch 
ein dickeres Brett, als man es erwartet 
hatte und wie es deren Tabellenplatz 
angedeutet hatte. Parallel liefen zwei 
Spiele in anderen Hallen für die Husu-
mer und somit mussten mindestens 
zwei Punkte in diesem Spiel geholt 
werden. Bei einem 3:0 oder 3:1 Erfolg 
hätten jedoch drei Punkte für klare 
Verhältnisse gesorgt. Doch das Un-
terfangen sollte schwerer werden, als 
gedacht. Der erste Durchgang ging an 
Mölln, der Zweite an Husum. Satz drei 
holte sich dann erneut Mölln und die 
Friesen konnten mit dem Gewinn des 
vierten Satzes erneut ausgleichen. Es 
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kam also tatsächlich zu der Konstella-
tion, dass Husum den fün�en, letzten 
und entscheidenden Satz gewinnen 
musste, um hier mit zwei Punkten vom 
Feld gehen zu können. Die Last dieser 
Konstellation war durchaus spürbar 
und so entwickelte sich ein wahrer 
Krimi. Kein Team konnte sich nennens-
wert absetzen. Normalerweise endet 
der fün�e Satz bei 15 Punkten, doch 
es ist mindestens ein Zwei-Punkte Ab-
stand erforderlich um zu gewinnen. 
Wie knapp der Husumer Erfolg aus�el, 
zeigte am Ende das Satzergebnis von 
21:19. Was für ein Saison�nale?! Doch 
wer mit 21:19 im 5. Satz die Nerven 
behält, braucht sich vor niemandem 
mehr verstecken. Das Team gewann 
also die letzten beiden Spiele, kletter-
te mit etwas fremder Schützenhilfe auf 
Platz zwei der Bezirksliga und steigt 
somit in die Landesliga auf. Damit 
werden die Friesengeister im nächsten 
Jahr mit zwei Teams in der Landesliga 
vertreten sein.

Die Damen zeigten eine ausgeglichene 
Saisonleistung. Während die Erstplat-
zierten aus Molfsee alle Spiele für sich 
entscheiden konnten, kämp�en die 
Plätze zwei bis fünf um den zweiten 
Aufstiegsplatz sowie den 3. Relegati-
onsplatz. Die lediglich zwei Punkte Ab-
stand der Husumerinnen zum dritten 
Tabellenplatz zeigten, wie eng es im 
Rennen hinter Platz 1 zuging. Trotzdem 
konnten die Husumer Damen zufrie-
den sein mit ihrem Abschneiden. 

Im Damenbereich wird nun jedoch ein 
gewisser Umbruch erforderlich sein, 
da mehrere Spielerinnen durch ihren 
Schulabschluss womöglich die Mann-
scha� verlassen müssen. Wer sich 
also berufen fühlt, Interesse hat oder 
sich einfach mal ausprobieren möchte, 
ist herzlich dazu aufgerufen, bei unse-
ren Damen anzuheuern. Die Ladies 
freuen sich auf möglichst viele neue 
Gesichter.

Der Hobbybereich ist im Volleyball 
weiterhin sehr gut besucht und die Ab-
teilung hat hier mehrere Gruppen im 
Wochenplan.

Der inzwischen traditionelle Beach-
Friesen Cup wartet darauf seinen Wan-
derpokal wieder in den Ring werfen 
zu können. Der Wanderpokal für das 
Siegerteam wurde im vergangenen 
Jahr eingeführt und somit wurde die 
Beachfriesen-Trophy zum ersten Mal 
verliehen. Ein tolles Turnier auf der Be-
achanlage der Theodor-Storm-Schule 
wartet auf alle Interessierten, bei dem 
eine Menge Spaß im Vordergrund 
steht.

Der Husumer Volleyballsport ist auch 
in der Schullandscha� gut verankert. 
Seit vielen Jahren wird eine Volleyball 
AG in der o�enen Ganztagsschule an-
geboten, die sehr kontinuierlich mit 
rund 20 Kindern immer freitags läu�.

Am Samstag, dem 19.07.2025, �n-
det auf dem Jahnsportplatz und in 
der Jahnsporthalle das Spiel- und 
Sportfest des HSV im Rahmen seines 
150-jährigen Jubiläums statt. Da wer-
den wir uns mit einem Feld draußen 
beteiligen. Kommt doch mal längs und 
dann spielen und schnacken wir mal 
eine Runde.

Von der Jugend bis ins Seniorenalter 
wird in der Volleyballabteilung eifrig 
miteinander auch im Sand trainiert 
und gespielt. Wir stellen immer wie-
der fest, dass sich der Volleyballsport 
weiterhin einer großen Beliebtheit er-
freut. Kleine Kinder interessieren sich 
immer wieder für unseren Sport und 
bis ins hohe Alter wird Volleyball ge-
spielt. Zudem verfügt Husum über eine 
sehr lange Volleyballtradition und hat 
somit großes Potenzial. Doch um die-
ses ausschöpfen zu können, wird mehr 
Personal benötigt. Menschen, die ger-
ne Funktionen übernehmen möchten, 
vor allem im Bereich der Übungslei-
tung, werden händeringend gesucht. 
Denn nur dann können neue Gruppen 
und Mannscha�en entstehen. Der Vol-
leyballsport in Husum freut sich über 
alle, die unseren tollen Sport mal aus-
probieren wollen. Alle Mannscha�en 
können weiterhin neue Unterstützung 
gebrauchen. Wir können mit Recht be-
haupten, dass wir den geilsten Sport 

der Welt betreiben und nehmen alle 
herzlich gerne in unsere Volleyball-
Familie auf. Kommt doch einfach mal 
vorbei und erlebt den Friesengeist!!! 
Das betri� auch potenzielle Übungs-
leitungen. Wer viel bewegen möchte, 
der braucht auch viel (Wo)Man-Pow-
er. Wir freuen uns riesig über weitere 
Trainer*Innen, die uns beim Bewegen 
von Jung bis Alt unterstützen. Hierbei 
ist es irrelevant, ob Vorerfahrungen, 
Lizenzen oder einfach ein schlichtes 
Interesse vorliegt. Niemand sollte eine 
falsche Scheu haben. Kommt in unser 
Trainer-Team und bringt den Volleyball 
in Husum weiter voran. Dieser tolle 
Sport hat es mehr als verdient! Unsere 
Volleyball-Friesengeister zeigen also 
immer wieder, dass sie erfolgreich 
sein können. Was jedoch fehlt sind 
weitere Macherinnen und Macher. Wer 
hat Lust Trainerin oder Trainer zu sein? 
Habt keine falsche Scheu! Wenn ihr 
Interesse habt, sprecht uns doch bitte 
an. Wir helfen jedem beim Einstieg in 
die Trainertätigkeit. Ihr möchtet ger-
ne als Zweier-Team einsteigen, dann 
könnt ihr das auch gerne tun. Unser 
schöner Sport hat noch so viel mehr 
verdient und hat noch großes Poten-
zial. Um dieses ausspielen zu können, 
brauchen wir einfach mehr Schultern 
und wir sind sicher, dass es diese auch 
gibt. Du hast selbst mal gespielt? Dann 
steige doch mal als Übungsleitung ein. 
Du glaubst, du bist zu alt dafür? Das 
bist du sicherlich nicht, melde dich 
gerne bei uns. Du bist Sportlehrkra� 
und hast Spaß am Volleyball? Dann 
nimm doch einfach mal Kontakt zu 
uns auf. Lasst uns zumindest alle mal 
in Kontakt kommen und miteinander 
reden. Sollen wir euch was sagen? Vol-
leyball ist der geilste Sport der Welt, 
überzeugt euch selbst davon und lasst 
uns zum geilsten Trainerteam werden, 
mit dir an unserer Seite!!!

Volleyball
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Die Anmeldung für das diesjährige 
Zeltlager am Stocksee ist am Sams-
tag, dem 08.02.2025, um 12:00 Uhr 
gestartet. Seitdem werden die be-
gehrten Plätze über das Online-An-
meldeportal vergeben. Im Anschluss 
an den digitalen Anmeldevorgang 
erhalten die Teilnehmenden eine Be-
stätigung der Anmeldung per E-Mail. 
Es ist zu beachten, dass die Anmel-
dung und damit der Platz erst sicher 
ist, wenn das der Bestätigungs-E-Mail 
angehängte Bestätigungsformular 
eigenhändig unterzeichnet binnen 
einer Woche an den Husumer Sport-
verein seit 1875 e.V. zurückgesandt 
wurde. Informationen rund um das 
einzigartige Zeltlager des Husumer 
SV gibt es unter www.sportinhusum.
de/zeltlager-stocksee.

Das diesjährige Zeltlager �ndet in der 
Zeit vom 23.08. bis zum 05.09.2025 
statt. Alle interessierten Kinder zwi-
schen 9-14 Jahren sind herzlich ein-
geladen zwei ultimative Sommerfe-
rienwochen am schönsten Fleck der 
Erde zu erleben.

Seit nun 64 Jahren geht es an diesen 
ganz besonderen Ort in der Holstei-
nischen Schweiz. Wie bereits tau-
sende Kinder zuvor werden auch in 
diesem Jahr alle teilnehmenden Kin-
der großartige Erinnerungen für sich 
gewinnen. Nicht umsonst lautet unser 
Motto für das geliebte Zeltlager am 
Stocksee „Momente eines Sommers“. 
Auch die hohe Anzahl an Kindern, 
die Jahr für Jahr immer wieder dabei 
sind, ist ein Beleg für die besondere 

Atmosphäre, die tolle Ausstattung 
sowie unser hochquali�ziertes TEAM 
Löwenherz, welches diese zwei Wo-
chen zu einem unvergesslichen Erleb-
nis lassen werden. Und obwohl viele 
Kinder über mehrere Jahre mitfahren, 
hat das Motto Bestand. Denn jedes 
Jahr ist immer wieder ein besonderes 
Jahr. Jedes Jahr ist anders. Jedes Jahr 
kreiert seine eigenen Erinnerungen, 
die bleiben.

Vierzehn Tage mit großartigem Pro-
gramm prägen dieses Sommer-High-
light. Angefangen bei Sportturnieren, 
wie Fußball, Handball, Beachvolley-
ball, Tischtennis und vielem mehr, 
über kreative Workshops, bei denen 
die Erinnerungen selbst gebastelt und 
erstellt werden, Discoabende, Kanadi-

Zeltlager Stocksee

Online-Anmeldung zum Zeltlager Stocksee läu�
Wer möchte mit zum schönsten Fleck der Erde?
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ertouren, Stockbrotmomente, Lager-
feuer, der Besuch im Hansa-Park, das 
(Er)Leben in und mit der Natur und na-
türlich alte und neue Freundscha�en. 
Die Aufzählung könnte noch unend-
lich weitergeführt werden. Schon o� 
wurden wir gefragt „beschreibe doch 
mal euer Zeltlager!“ Die besondere 
Atmosphäre und dieses gesamte Er-
lebnis vollständig wiederzugeben ist 
nahezu unmöglich. Und nach jedem 
Versuch können wir einfach immer 
nur wieder sagen: „Du musst es erle-
ben!“

Am Sonntag, dem 02.02.2025, fand 
erneut unser alljährliches Stocksee 
Revival statt. Zum zweiten Mal waren 
wir dafür zu Gast im Husumer Kino-
center. Zuvor wurde es immer mit gro-
ßer Leinwand in der Jahnsporthalle 
durchgeführt, doch die Kino-Atmo-
sphäre mit seinem typischen Flair und 
Ambiente sorgt ebenfalls noch mal für 
einen besonderen Moment der Erin-
nerungen, in denen alle Besuchenden 
dann noch mal schwelgen können. 
Aber auch anderweitig Interessierte 
sind immer herzlich eingeladen sich 
hier einen tollen Eindruck von den Mo-
menten eines Sommers zu machen. 
Wir sagen einen großen Dank an Fa-
milie Hartung vom Husumer Kinocen-
ter für diese großartige Möglichkeit. 
Mit über 200 Teilnehmenden waren 
wir erneut sehr froh, dass unser Revi-
val so gut angenommen wurde, eine 
tolle Bestätigung unserer Arbeit.

Seit dem letzten Jahr haben wir noch 
einen weiteren Moment der Erinne-

rung ins Leben gerufen. Unser Jah-
reshe�, die Camp Vibes, wurden 
entwickelt. Bereits während der Zelt-
lagerzeit erstellt, enthält dieses He� 
die aktuellen Zeltbilder, von den Kin-
dern selbst gestaltete Seiten, Por-
traits des gesamten Betreuerteams 
sowie weitere Impressionen und In-
fos rund um unser Stockseejahr. Di-
rekt am Ankun�stag in Husum haben 
dann die Eltern und Kinder bereits die 
Möglichkeit die Camp Vibes druck-
frisch in Empfang zu nehmen und 
somit weitere Erinnerungen für die 
Zukun� und auch für andere Interes-
sierte festzuhalten und mit nach Hau-
se zu nehmen. Solche Produkte und 
auch das gesamte Zeltlager lassen 
sich nur mit toller Unterstützung be-
werkstelligen und deshalb danken wir 
unseren teilweise bereits jahrelangen 
Partnern im höchsten Maße: Spedi-
tion Nicolaysen, REWE Markt Familie 
Engelke, Kinocenter Husum, Netzmal 
GmbH, Nord-Ostsee Sparkasse, Han-
sen & Sohn Elektrotechnik, Zweirad 
Clausen, Reisebüro Grunert, Holz-
bau Christiansen & Warnck, McDo-
nalds Husum, Hotel am Schlosspark, 
Christiansen´s Gasthof Hattstedt, 
Alex Kitchen, CJ Schmidt, Autover-
trieb Kielsburg, Apotheken Mildstedt-
Breklum-Ostenfeld. Auch die ö�entli-
chen Institutionen der Stadt Husum, 
dem Amt Nordsee-Treene, weiteren 
Gemeindeverwaltungen, dem Kreis 
Nordfriesland und dem Kreisjugend-
ring Nordfriesland sind wir für die im-
mer wieder tolle Zusammenarbeit und 
Unterstützung dankbar.

Seid dabei! Ihr müsst es erleben! Das 
TEAM Löwenherz wird mit allen wie-
der ein grandioses Zeltlager-Erlebnis 
organisieren. Sichert euch euren Platz 
unter https://anmeldung.sportinhu-
sum.de/stocksee2025!!!

Wenn in Husum vom Zeltlager am 
Stocksee gesprochen wird, dann gibt 
es kaum jemanden, der nichts mit 
diesem Begri� anfangen kann. Seit 
über 60 Jahren geht es jeden Sommer 
für zwei Wochen an den vermeintlich 
schönsten Fleck der Erde. 150 Teil-
nehmerplätze stehen jedes Jahr zur 
Verfügung und für dieses Jahr sind 
noch freie Plätze zu bekommen. Eine 
Anmeldung ist leicht gemacht. Seit 
der Einführung eines Online Anmel-
deverfahrens lässt sich das gesamte 
Prozedere ganz einfach und schnell 
von Zuhause erledigen. Der Link 
zur Anmeldung lautet anmeldung.
sportinhusum.de/stocksee2025.
Was erwartet die Kinder an diesem 
magischen Ort? Nun ja, viele behaup-
ten, dass man nur schwer davon los-
kommt, wenn man erstmal dort gewe-
sen ist. Spiel, Spaß, Sport, Sommer, 
Sonne, Freundscha�, Momente und 
Erinnerungen sind Schlagworte, die 
von den Teilnehmenden immer wieder 
genannt werden. Und das macht das 
Zeltlager am Stocksee so unverkenn-
bar. Beschreiben lässt sich die Anzie-
hungskra� dieses Ferienevents nur 
schwer. Die Verantwortlichen des Hu-
sumer Sportvereins geben immer nur 
eine Antwort: „Du musst es erleben!“ 
Dass viele ehemalige Teilnehmerkin-
der auch später als Betreuer*Innen 

Zeltlager Stocksee
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Zeltlager Stocksee

Termine 2025 

02.02.2025 Revival 2024 im Kinocenter Husum, gleichzeitig: Start des Anmeldeportals 2025

 Hinweis:  Nutzt diese Veranstaltung auch gerne als eure ganz persönliche Informationsveranstaltung, 
 wenn ihr Interesse habt, an unserer Freizeit 2025 teilzunehmen oder euch einfach mal ansehen wollt, 
 was wir dort so alles erleben. Ein persönliches Gespräch mit den Betreuer*Innen ist in diesem Rahmen

 ebenfalls möglich.

19.07.2025 Sport- und Spielfest des Husumer Sportvereins auf dem Jahnsportplatz, organisiert vom 
 TEAM Löwenherz

23.08. bis 05.09.2025 Ferienfreizeit 2025

Weitere Termine folgen über gesonderte Ankündigungen auf der Homepage und über die sozialen Medien.

mitfahren spricht für sich. Das selbst-
ernannte TEAM Löwenherz organi-
siert dieses Zeltlager mit sehr viel 
Herzblut und die Verantwortlichen 
sehen es als selbstverständlich und 
als höchste Priorität an, die teilneh-
menden Kinder mit größter Sorgfalt 
und ganz viel Herz zu unvergesslichen 
Erinnerungen zu begleiten. Noch heu-
te erzählen Eltern, ja teilweise schon 
Großeltern, was dieser Ort für sie be-
deutet hat. Gerade erst war ein Face-
book User ganz freudig überrascht, 
dass es dieses Kinder- & Jugendcamp 
immer noch gibt. Er selbst war vor 40 
Jahren dort und erinnerte sich daran, 
dass er dort seinen ersten Fisch mit 
einer selbstgebastelten Angel gefan-
gen hatte. Diese kleinen Geschichten 
sind das Kernstück des Zeltlager-Mot-
tos „Momente eines Sommers“. Das 
knapp 30-köp�ge TEAM Löwenherz 
ist hochquali�ziert, denn es gehören 
zahlreiche Erzieher*innen und Ein-
richtungsmitarbeitende aus verschie-
denen Bereichen der Gesellscha� 
sowie mehrere als Lehrkra� tätige 
Personen aus verschiedenen Schular-
ten dazu. Zudem wird eine medizini-
sche Fachkra� mitgebracht, als auch 
Logistik- und Technikfachkrä�e. Ab-
gerundet wird das Leitungsteam von 
juristisch und betriebswirtscha�lich 
studierten Zeltlager-Enthusiasten. 
Da fehlt eigentlich kaum etwas. Wenn 
man sich dann auch noch über eine 
Abteilungsleitung freuen darf, die 
selbst über 45 Jahre lang dieses Zelt-

lager geleitet hat, und die wegen der 
Verdienste um dieses Zeltlager mit 
dem Bundesverdienstkreuz ausge-
zeichnet wurde, dann ist einer sol-
chen „Mannscha�“ eigentlich nichts 
mehr entgegenzusetzen. Und auch in 
der Ö�entlichkeitsarbeit wird die pro-
fessionelle Ausrichtung des Teams 
deutlich, denn wer kann schon eine 
eigene Social Media Beau�ragte in 
seinen eigenen Reihen wissen.
Es sind also noch Teilnehmerplätze 
verfügbar und man sollte vermutlich 
nicht allzu lange warten. Denn die 
Momente eines Sommers unter der 
Leitung des TEAM Löwenherz sind 
schon ganz besondere Erlebnisse. 
Angefangen bei unzähligen Spiel- und 
Sportmöglichkeiten, die sich in dem 
sehr umfangreichen Materialpool be-
�nden, über gemeinsame Aktionen 
in Wald und Flur, bis hin zu Lagerfeu-
er, Stockbrot, Hansapark und vielem 
mehr. Es warten zwei Wochen Spiel, 
Spaß, Sport, Sommer, Sonne, Freund-
scha� sowie Momente und Erinnerun-

gen. Wie bereits erwähnt, man muss 
es erleben und noch gibt es die Mög-
lichkeit dazu. Einfach auf das Online-
Anmeldeverfahren gehen und einen 
der begehrten Plätze erhaschen. 
Freunde, Verwandte und Bekannte 
können gerne ebenfalls davon über-
zeugt werden das schönste Fleckchen 
Erde zu entdecken.

Wer die Jugendferienmaßnahme mit 
einer Spende unterstützen möch-
te, kann dies gerne unter folgen-
dem Spendenkonto machen: Husu-
mer Sportverein Zeltlager Stocksee, 
NOSPA Husum, Kennwort: Spende 
Youth Camp, IBAN: DE69 2175 0000 
0100145077.
Oder einfach eine Direktspende über 
unser Spendenformular auf unserer 
Homepage unter  HelpTools – Spen-
de an Zeltlager Stocksee des Husu-
mer Sportverein seit 1875 e.V. (hel-
pmundo.de).
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Die Erste-Hilfe wird beim Husumer Sportverein
seit 1875 e.V. groß geschrieben!

Erste-Hilfe Kurse

Termine unter: www.sportinhusum.de/leistungen/erste-hilfe
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Termine unter: www.sportin

Die Erste-Hilfe wird beim Hu-
sumer Sportverein seit 1875 
e.V. groß geschrieben.
Nordfrieslands größter Sport-
verein hat sich zum Ziel ge-
setzt, dass man sich in der 
sportlichen Gemeinscha�  
gegenseitig helfen und auch 
schwierigere Situationen 
meistern kann, um das ge-
meinsame Sporttreiben freu-
dig, erfolgreich und auch 
sicher gestalten zu können. 
Denn im Sport kann immer 
mal etwas passieren. Der 
Verein bietet in regelmäßi-
gen Abständen Erste-Hilfe-
Lehrgänge an, damit die ei-
genen Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter sowie Traine-
rinnen und Trainer die Gele-
genheit erhalten ihre eigenen 
Kenntnisse kostenfrei 
aufzufrischen. Hilfe rufen ist 
immer die richtige Maßnah-
me, doch das eigene Handeln 
kann die negative Situation 

des Patienten immer verbes-
sern und somit ihm sein Lei-
den „angenehmer“ gestal-
ten. Klar ist, dass sicherlich 
die allerwenigsten von uns 
einmal in so eine Situation 
geraten werden, aber wenn 
es denn doch der Fall ist, wo 
auch immer, sind wir in der 
Lage e� ektiv helfen und da-
rauf kommt es an. Darüber 
hinaus ist es berufsgenossen-
scha� lich vorgeschrieben, 
dass Übungsleiter/-innen 
in der Ersten-Hilfe geschult 
sein sollten. Weiterhin unter-
streicht der Husumer Sport-
verein seit 1875 e.V. damit 

seinen Qualitätsanspruch.
Selbstverständlich können 
diese Kurse gerne auch von 
vereinsexternen Personen be-
sucht werden. Die Kosten für 
die Erste-Hilfe betragen 50,- 
Euro. Die Durchführung dieser 
Angebote übernimmt Erste-
Hilfe NF – Dein Wissen kann 
Leben retten. Anmeldungen 
können direkt online über den 
unten angegebenen Link  vor-
genommen werden.

!
Ebenfalls
Kurse zu

„Erste Hilfe
am Kind“!
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Kursangebote

Jumping Fitness
Ein absolutes Fitness-Highlight für alle Interessierten. Fetzige Musik 
und großartiger Spaß auf dem Trampolin bringen Jede/-n zum Schwit-
zen.

Weitere Kurs und Workshops gibt es ganzjährig - z.B. Aqua Drill, Beckenbodentraining,
Qi Gong, Tai Chi, Functional Fitness, Selbstverteidigung, Erste-Hilfe, Hormon Yoga,

Selbstbehauptung, Kinderschutz und viele mehr.

Nähere Infos unter www.sportinhusum.de oder in der Geschä�sstelle ☎ 0 48 41 . 6 14 44
Aktuelle Kurse immer unter www.sportinhusum.de/kurse

!JEDEN
DIENSTAG,

DONNERSTAG
& SAMSTAG

Fit, Fröhlich & Aktiv
Freude an der Bewegung unter Gleichgesinnten steigert die Beweglich-

keit, fördert die Körpererfahrung und damit die gesamte Lebensqualität.

Seepferdchen
Hier erlernen Kinder ab 5 Jahren das Schwimmen und erhalten das be-
gehrte Abzeichen. Die Fähigkeit des Schwimmens gehört zu den Grund-

eigenscha�en des Menschen und sollte früh erlernt werden.

!OKTOBER 2025
+

JANUAR 2026

!KURSE STARTEN 
JEWEILS IM

JANUAR
UND SEPTEMBER

4M - Männer machen mächtig mit
Ein abwechslungsreicher Fitnesskurs für Männer, der den Berufsalltag 
vergessen lässt, der gleichzeitig das Herz-Kreislauf-System sowie die 
Bauch- und Rückenmuskulatur stärkt. !OKTOBER 2025 

+ 
JANUAR 2026

Aqua-Fitness + Senioren Aqua-Fitness
Ein komplettes Ganzkörpertraining im Wasser wartet hier auf alle 
Teilnehmer/-innen. Mit Musik und viel Schwung entsteht ein freudiges 

Fitnesstraining im kühlen Nass.

Fitter werden mit AROHA®
Ein Fitness- und Fat-Burner-Training im ¾-Takt bei konstanten 130 bpm. 
AROHA setzt sich aus Elementen des maorischen Kriegstanzes, des 
Kung-Fu und Tai-Chi zusammen. Ein Kurs für Männer und Frauen aller 

Altersgruppen, die mal ein anderes Fitness-Training absolvieren wollen.

!DIENSTAGS
UND DONNERS-

TAGS
ABENDS

!DIENSTAGS
19:00-20:00
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Meditatives Tanzen (Termine erfolgen separat)

Wir tanzen Kreistänze zu folkloristischer, klassischer, meditativer oder 
auch moderner Musik. Lasst euch überraschen von den unterschiedli-
chen Tänzen und Schritten. Getanzt werden kann in Turnschuhen, Gym-

nastikschuhen oder auf Socken. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. !SAMSTAG
UND SONNTAG
NACHMITTAGS
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Mitglied werden

Wie bei jedem anderen kommerziel-
len Sportanbieter, können SIe auch 
beim Husumer Sportverein seit 1875 
e.V. zu jeder Zeit eine Sportgruppe be-
suchen und einfach eine Schnupper-
stunde machen. Sportzeug einpacken 
und los gehts. Schauen Sie sich alles 

in Ruhe an und � nden Sie das richtige 
Angebot für sich. Sie haben nur sehr 
unregelmäßig Zeit zum Sporttreiben, 
können nur selten mitmachen oder 
möchten zunächst einen längeren 
Zeitraum zur Probe nutzen? Dann 
verwenden Sie doch einfach unsere 

10er-Karte. Es ist ganz unkompliziert: 
keine Bindung, keine Kündigung, ab-
solut flexibel. Und wenn Sie weitere 
Fragen haben, dann steht Ihnen die 
Geschä� sstelle gerne zur Verfügung.

Schnupperstunden jederzeit!
Sie möchten gerne Sport in der Gemeinscha�  betreiben und sind interessiert an 

einem Sportangebot? Sie überlegen, wie Sie in eine Sportgruppe kommen können? 
Sie fragen sich, ob Sie überhaupt noch mit einsteigen können? Das Eingehen einer 

Mitgliedscha�  ist Ihnen zu unsicher?

Packen Sie all diese Bedenken einfach bei Seite!
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FRÜH übt sich

Spaß & Abenteuerturnen
Montags . Jahnsporthalle

14:30-15:15 Uhr . 5-7 Jahre
15:15-16:00 Uhr . 3-5 Jahre
16:15-17:00 Uhr . Mutter-Vater-Kinderturnen, 1-3 Jahre

Ball, Sport & Spiele
Dienstags . Rektor-Siemonsen-Halle
Schobüller Straße, direkt neben der Volkshochschule

14:30-16:30 Uhr . 1-6 Jahre
(flexible, zeitliche Teilnahme möglich)

Psychomotorik
(Lernfähigkeit durch Bewegung)
Mittwochs

15:00-16:00 Uhr . Kindergarten-/Grundschul-Alter

Donnerstags

15:30-16:30 Uhr . Grundschul-Alter und älter
16:30-17:30 Uhr . Grundschul-Alter und älter

Kindertanz - Lütten Dance
Mittwochs . Vereinsheim

15:30-16:30 Uhr . 2-4 Jahre
16:30-17:30 Uhr . 4-6 Jahre

Wir suchen dringend eine Übungsleitung für Kinderballett.

Trampolin Youngster
Mittwochs . Jahnsporthalle

15:00-16:30 Uhr . ab 6 Jahre

16:30-18:00 Uhr . ab 6 Jahre

Nähere Infos unter www.sportinhusum.de oder in der Geschä� sstelle ☎ 0 48 41 . 6 14 44
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Sport- und Bewegungsangebote und mehr für Kids
von 1 - 13 Jahre

Viel Spaß dabei wünscht das HSV-Team

Liebe Eltern, 

in der Gra� k � nden Sie die verschie-
denen Sportangebote, die wir für Kin-
der und Jugendliche je nach Altersstu-
fe anbieten. 

Wie Sie der Gra� k entnehmen können, 
bildet das Spaß & Abenteuerturnen 
und der Kindertanz das Fundament 
für die sportliche Entwicklung. Beim 
Kinderturnen werden die Grundfähig-
keiten und -fertigkeiten wie Laufen, 
Hüpfen, Springen, Klettern, Hangeln, 
Balancieren ebenso vermittelt wie 
Werfen, Fangen und die ersten Spiel-
formen und Turnelementen. Beim Kin-
dertanz kommen noch die Rhythmus-
fähigkeit und das Bewegen zur Musik 
dazu. Im Laufe der Jahre werden die 
Sportangebote vielfältiger und sport-

artspezi� scher. Aktuelle Studien 
belegen, dass eine breite sportliche 
Grundausbildung den Grundstock für 
eine spätere Leistungsfähigkeit in ei-
ner speziellen Sportart legt. 

Bei Fragen einfach anrufen ☎ 04841 
. 61444 oder die Sportsachen einpa-
cken und bei einer Schnupperstun-
de mitmachen und vor Ort mit den 
Übungsleiter/innen und Trainern das 
Angebot besprechen. 

Eltern mit Kind

Eltern-Kind-Turnen

Turnen & Spielen 
(Psychomotorik)

Baby-Schwimmen

Wassergewöhnung

Ball, Sport & 

Spiele

Kindergarten

Turnen

Spaß & Abenteuer 
Psychomotorik
Spiel & Spaß

Tanzen

Kindertanz

Ball, Sport & 

Spiele

Fußball

Taekwondo

1. - 2. Klasse

Turnen

Spaß & Abenteuer 
Psychomotorik
Spiel & Spaß
Trampolin

Tanzen

Kindertanz

Schwimmen

Seepferdchen-
Kurs
Kinderschwimmen

Mannscha� ssport

Handball
Volleyball (Beach)
Basketball
Fußball

Kampfsport

Taekwondo
Judo

Golf Leichtathletik

3. - 6. Klasse

Turnen

Trampolin
Tanzen

Kindertanz

Schwimmen

Kinderschwimmen
Leistungsorien-
tiertes
Schwimmen

Mannscha� ssport

Handball
Volleyball (Beach)
Basketball
Floorball
Fußball

Kampfsport

Taekwondo
Judo
Jiu-Jitsu
Karate
Boxen

Golf
Leichtathletik

Tischtennis

Ab 7. Klasse

Turnen

Trampolin
Wettkamp� urnen

Tanzen

Schwimmen

Jugend- &
Leistungsorien-
tiertes
Schwimmen

Mannscha� ssport

Handball
Volleyball (Beach)
Basketball
Floorball
Fußball

Kampfsport

Taekwondo
Judo
Jiu-Jitsu, Ninjutsu
Karate
Boxen

Golf

Crossminton

Leichtathletik

Tischtennis

Husumer Sportverein for Kids

!1-13
JAHRE
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Die Bildungskarte wurde abgescha�  !
Bildungs- und Teilhabepakete weiterhin nutzbar.

Kein Kind ohne Sport!

Ein Projekt des Husumer Sportverein 
seit 1875 e.V., um Kindern und Ju-
gendlichen aus sozial benachteiligten 
Familien die Möglichkeit zu geben, im 
Verein Sport zu treiben.

Sport im Verein und in Gemeinscha�  
ist ein wichtiger Bestandteil der Sozi-
alisation, um die Kinder und Jugend-
lichen nicht in Randgruppen abzu-
drängen und Opfer der Kinderarmut 
werden zu lassen. 

Im Rahmen der Aktion „Kein Kind 
ohne Sport“ der Landesregierung und 
der Sportjugend Schleswig-Holstein 

wurde mit Partnern und Sponsoren 
(u.a. Club 75, Förderkreise und Spen-
den), das Projekt „Kids in die Clubs 
Husum“ beim Husumer Sportverein 
seit 1875 e.V. umgesetzt, um Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit zu 
geben, im Verein Sport zu treiben.
Seitdem dem Bildungspaket im Bun-
destag und Bundesrat zugestimmt 
wurde, können Kinder und Jugend-
liche ihren Vereinsbeitrag mit den 
Leistungen des Bildungspakets beim 
Husumer Sportverein seit 1875 e.V. 
bezahlen. Die Möglichkeit Vereins-
beiträge über die Bildungskarte zu 

zahlen wurde zum 01.01.2024 ab-
gescha�   und die monatlichen Leis-
tungen werden seitdem direkt an die 
Erziehungsberechtigten überwiesen. 
Per Lastschri� mandat können die be-
tro� enen Kinder natürlich weiterhin 
die Leistungen in Anspruch nehmen. 

Einfach Ihr Kind beim Husumer Sport-
verein seit 1875 e.V. anmelden und 
schon kann es losgehen. 

Bei weiteren Fragen einfach in der Ge-
schä� sstelle des Husumer Sportver-
ein seit 1875 e.V. anrufen ☎ 04841 . 
61444.

Kids in die Clubs

Gefördert und 
unterstützt durch: 

Club 75
Die Sportförderer

Kein Kind ohne Sport!
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Best Ager - Mach mit! Bleib � t!Best Ager - Mach mit! Bleib � t!

… die funktionale Kapazität kann durch Bewegung verbessert werden, die Kra�  und die Beweglichkeit nehmen 
wieder zu. 

… die Lebenserwartung wird durch Bewegung im Durchschnitt um zwei Jahre verlängert, da weniger kardiovas 
kuläre Erkrankungen au� reten. 

… früher erlernte koordinative Fähigkeiten kommen nach einer Übephase wieder (koordinatives Gedächtnis)

… das Neuerlernen einer Bewegung wird im Alter schwieriger, ist aber nicht unmöglich.  

… alle motorischen Fähigkeiten sind im Alter trainierbar!

… sportliche Aktivitäten können in jedem Altern die körperliche Fitness verbessern und sich positiv auf das  
Wohlbe� nden auswirken. Neben Bewegung und Gesundheit sollen die Motive Geselligkeit und Selbsterfah 
rung nicht zu kurz kommen.  

… Denken und Bewegen gehören eng zusammen, so dass man nicht nur die Beweglichkeit, sondern auch die Ge 
hirnaktivität trainieren kann.  

und … 

… zum Glück hat der Mensch kein konditionelles Gedächtnis, wer das Herz-Kreislaufsystem nicht trainiert, muss  
bei Null wieder anfangen und das egal in welchem Alter. 

Ein Leben in Bewegung – egal in welchem Alter man anfängt, denn...

!50+

Sportangebot MO Ort

Reha-Sport, Orthopädie/Onkologie (mit ärztl. Verordnung) 
8:00
9:00

Vereinsheim

Reha-Sport, Orthopädie/Onkologie (mit ärztl. Verordnung)
9:00
10:00

Vereinsheim

Vinyasa Yoga
10:00
11:00

Vereinsheim

Beweglich & Fit
16:00
17:00

Jahnsporthalle

Hantel� tness & Entspannung
17:00
18:00

Vereinsheim

Hobby-Volleyball
17:00
19:00

Rektor-Siemonsen-Halle

ZUMBA® Gold
18:00
19:00

Vereinsheim

Senioren-Volleyball
20:00
22:00

Hermann-Tast-Schule

Herzsportgruppe (mit ärztl. Verordnung)
18:30
20:00

Ferdinand-Tönnies-Schule 

Well� t
19:00
20:00

Jahnsporthalle

Prellball & Gymnastik für Männer
18:00
20:00

Jahnsporthalle
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Sportangebot DI Ort

Wirbelsäulengymnastik
9:00
10:00

Vereinsheim

Wirbelsäulengymnastik
10:00
11:00

Vereinsheim

Wassergymnastik Senioren (Okt. - Mai) Warteliste
11:00
12:00

Husum Bad

Rücken�t + Functional Training
16:00
17:00

Vereinsheim

Vinyasa Yoga
17:00
18:00

Vereinsheim

Reha-Sport, Orthopädie/Onkologie (mit ärztl. Verordnung)
18:00
19:00

Vereinsheim

AROHA®
19:00
20:00

Herrmann-Tast-Schule

MI

Reha-Sport, Orthopädie/Onkologie (mit ärztlicher Verordnung)
8:15
9:15

Vereinsheim

Reha-Sport Hockergruppe, Orthopädie/Onkologie
9:15
10:15

Vereinsheim

Yoga
10:15
11:30

Vereinsheim

Nordic Walking (Herbst- bis Osterferien 15-16:30 Uhr)
17:00
18:00

Schlosspark Husum, Wasserturm

Gymnastik & Indiaka 60+
19:45
21:15

Bürgerschule (AH)

Square Dance (14-tägig)
19:30
21:30

Vereinsheim

DO

Pilates
9:00
10:00

Vereinsheim

Fitness Mix

10:00
11:00

Vereinsheim 

11:00
12:00

Vereinsheim 

Fit & Gesund
16:00
17:00

Vereinsheim

Nordic Walking für Anfänger (Herbst- bis Osterferien 15-16 Uhr)
17:00
18:00

Schlosspark Husum, Wasserturm

Pilates
17:00
18:00

Vereinsheim

Radwandern (April-Oktober)
ab

14:00
Ab Vereinsheim

Aqua�tness (Kursprogramm)
19:00
20:00

Husum Bad

Kick for fun, Hobby-Senioren
20:00
21:30

Klaus-Groth-Schule

FR

Body Fit
9:00
10:00

Vereinsheim

ZUMBA® Gold
10:30
11:30

Vereinsheim

Reha-Sport, Lungensport

13:00
14:00

Vereinsheim
14:00
15:00

Reha-Sport, Orthopädie/Onkologie
15:00
16:00

Vereinsheim

Kundalini Yoga
16:15
17:45

Vereinsheim

Walking Fußball
20:00
22:00

Bürgerschule

SO

Wandern (14-tägig, siehe Husumer Nachrichten)
Ab

8:30
Ab Vereinsheim 

Sportangebote 50+
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Badminton
Ansprechpartner/in: Holger Nissen ☎ 04841 . 9042060 . badminton@sportinhusum.de

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Badminton for fun
20:00
22:00

Holger Nissen, Ramon Andreä Rektor-Siemonsen-Halle

DO

Badminton for fun
20:00
22:00

Holger Nissen, Ramon Andreä Rektor-Siemonsen-Halle

Aerobic & Fitness
Ansprechpartner/in: Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444 . gesundheit-und-�tness@sportinhusum.de

 Jumping Fitness mit HSV Jumping-Card, Ansprechpartner/innen: Roswitha und Saskia Freese ☎ 0177 . 6743024

AROHA® mit AROHA-Card . ZUMBA® mit ZUMBA-Card  

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

ZUMBA® Gold 
18:00
19:00

Heidi Skoppek Vereinsheim

Fitnessboxen für Frauen
18:00
19:15

Bettina Küßner Bürgerschule (NH)

Well Fit
19:00
20:00

Jacqueline Lotzin Jahnsporthalle

Power Pump
19:00
20:00

Nele Oldhaver Rektor-Siemonsen-Halle

DI  

Jumping Fitness® 

18:00
19:00 Team Fr(i)eese Jahnsporthalle19:00
20:00

AROHA®
19:00
20:00

Christa Jannusch-Hegener Hermann-Tast-Schule

Fitnesstraining
19:00
20:00

Jacqueline Lotzin Rektor-Siemonsen-Halle

ZUMBA® Fitness 
19:30
20:30

Melanie Laqua Vereinsheim

MI  

ZUMBA® Fitness (April-September)
18:30
19:30

Melanie Laqua Vereinsheim

DO  

Skate for fun (April-Oktober)
18:00
19:30

David Saxen, Bente Wölfert Tre�punkt Dockkoog

Jumping Fitness® 
18:30
19:30

Team Fr(i)eese Jahnsporthalle

Fitnesstraining - BBP
19:00
20:00

Jacqueline Lotzin Rektor-Siemonsen-Halle

FR  

Body Fit
9:00
10:00

Jutta Schumann Vereinsheim

ZUMBA® Gold 
10:30
11:30

Heidi Skoppek Vereinsheim

ZUMBA® Fitness 
18:30
19:30

Melanie Laqua Vereinsheim

SA  

Jumping Fitness® 
9:00
10:00

Team Fr(i)eese Jahnsporthalle

Trainingszeiten
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Basketball
Ansprechpartner/in: Karsten Andresen ☎ 04841 . 839220

basketball@sportinhusum.de

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

U16 m
15:30
17:00

Avalie Harder, Frederik Zim-
mermann

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

U18 m
18:30
20:00

Arne Harder
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

DI  

U12 m/w
16:00
17:30

Renko Maaß, Lola Hermosilla
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

U14 m/w
17:30
19:00

Hendrik Höltke, Markus Mar-
tens

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

Just for fun (Bitte um Voranmeldung)
19:00
20:30

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

MI  

U9/U12 w
15:30
17:00

Lola Hermosilla, Ali Hasna, 
Lea von Dandelski

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

U16 m
18:30
20:00

Avalie Harder, Frederik Zim-
mermann, Rune Eckholdt

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

Herren (Landesliga)
20:00
21:30

Karsten Andresen
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

DO  

U14 m
17:00
18:30

Hendrik Höltke, Markus Mar-
tens

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

U18 m
18:30
20:00

Arne Harder
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

Herren (Landesliga)
20:00
21:30

Karsten Andresen
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

FR  

U12 m/w
16:00
17:30

Achim Trautmann, Lola Hermo-
silla

Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

U14/U16 w
16:00
17:30

Lola Hermosilla, Antje Kelz
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

Trainingszeiten

Boxen
Ansprechpartner/in: Bettina Küßner ☎ 0174 . 4534675

boxen@sportinhusum.de

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Fitnessboxen für Frauen
18:00
19:15

Bettina Küßner Bürgerschule (NH)

Boxen Fortges. (ab 12 Jahre + Erwachsene)
19:30
21:30

Hamit Algin Bürgerschule (NH)

MI

Boxen (ab 12 Jahre + Erwachsene)
18:30
20:00

Smbat Harutyunyan, Robin 
Leon Radtke

Bürgerschule (NH)

DO

Boxen (ab 17 Jahre + Erwachsene)
20:00
21:30

Jan-Hendrik Otten Theodor-Storm-Schule (AH)

FR

Kickboxen / K1 (ab 6 Jahre, Erwachsene)
18:00
20:00

Smbat Harutyunyan,
Konstantin Mirzoyan

Bürgerschule (NH)

Trainer/in
gesucht

Trainer/in
gesucht
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Fußball
Ansprechpartner/in: Abteilungsleiter Björn Gabriel . fussball@sportinhusum.de

Fußballobmann Arne Strohscheer . fussball-obmann@sportinhusum.de 

Sportlicher Leiter Thorben Pauls . thorben.pauls@freenet.de

Jugendobmann Domenic Albrecht . fussball-jugendobmann@sportinhusum.de

Turnierorganisation Jan Lütt . fussballturniere@sportinhusum.de

Passwesen Björn Gabriel . fussball-passwesen@sportinhusum.de

Trainingszeiten

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

E1-Jugend
18:00
19:30

Sebastian Ryszka,
Bruno Pniok

Friesenstadion, B-Platz

A1-Jugend
18:30
20:00

Kevin Knoll,
Daouda Soumah

Friesenstadion, C-Platz

DI  

E-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen, Tim Dose Jahnsportplatz

D1-Jugend
17:30
19:00

Tim Ströbl Jahnsportplatz

D-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen Jahnsportplatz

E-Sports
Ansprechpartner/in: Nele Schmidt . esport@sportinhusum.de

 Kontakte Ansprechpartner Spiele:

esport-eafc@sportinhusum.de | esport-valorant@sportinhusum.de | esport-lol@sportinhusum.de | 

esport-rocketleague@sportinhusum.de | esport-tekken@sportinhusum.de | esport-cs2@sportinhusum.de |

esport-simracing@sportinhusum.de

Sportangebot MO Betreuung Ort

League of Legends
18:00
20:00

Haus i75

Fortnite
20:00
22:00

Haus i75

DI  

Rocket League
16:00
18:00

Haus i75

Valorant
18:00
20:00

Haus i75

MI  

CS2
18:00
20:00

Haus i75

League of Legends
20:00
22:00

Haus i75

DO  

Rocket League
16:00
18:00

Haus i75

FR  

FC25, FIFA
16:00
18:00

Haus i75

Super Smash Bros
18:00
20:00

Haus i75

Alternative Plätze

oder Hallenzeiten in den 

Wintermonaten oder

bei anderweitigen

Platzsperren
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C-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen Jahnsportplatz

B1-Jugend
18:30
20:30

Jan Lütt, Danny Winter Friesenstadion, D-Platz

A1-Jugend
18:30
20:00

Michael Schmidt,
Kevin Knoll

Friesenstadion, C-Platz

Damen
19:00
20:30

Marc Jensen Jahnsportplatz

1. Herren
19:30
20:30

Michael Schmidt,
Christoph Damann

Friesenstadion, C-Platz

MI  

F2-Jugend
17:15
18:30

Ulf Bahnsen, Michael Reimers Friesenstadion, B-Platz

E1-Jugend
18:00
20:00

Sebastian Ryszka,
Bruno Pniok

Friesenstadion, B-Platz

C2-Jugend
18:00
19:30

Arne Hansen-Gabriel,
Heino Petersen

Jahnsportplatz

B2-Jugend
18:30
20:30

Rüdiger Szyszka Friesenstadion, C-Platz

C1-Jugend
19:00
20:30

Simon Klocker, Niclas 
Sechting

Friesenstadion, D-Platz

2. Herren
19:30
21:30

Mario Gommert Friesenstadion, C-Platz

DO  

E-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen, Tim Dose Jahnsportplatz

D1-Jugend
17:30
19:00

Tim Ströbl Jahnsportplatz

D-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen Jahnsportplatz

C-Mädchen
17:30
19:00

Marc Jensen Jahnsportplatz

Jugend
trainer/in

gesucht Trainingszeiten

B1-Jugend
18:30
20:30

Jan Lütt, Danny Winter Friesenstadion, C-Platz

A1-Jugend
18:30
20:00

Michael Schmidt,
Kevin Knoll

Friesenstadion, C-Platz

Damen
19:00
20:30

Marc Jensen Jahnsportplatz

1. Herren
19:30
21:30

Michael Schmidt,
Christoph Damann

Friesenstadion, C-Platz

FR  

G1-Jugend
15:30
17:00

Jan-Wietze Nolzen,
Arved Heimann

Friesenstadion, B-Platz

F2-Jugend
16:00
17:30

Ulf Bahnsen, Michael Reimers Friesenstadion, B-Platz

D2-Jugend
17:00
18:30

Jan von Garrel, Ralf Struck Friesenstadion, B-Platz

C2-Jugend
18:00
19:30

Arne Hansen-Gabriel,
Heino Petersen

Jahnsportplatz

C1-Jugend
19:00
20:30

Simon Klocker, Niclas 
Sechting

Friesenstadion, D-Platz

B2-Jugend
18:30
20:30

Rüdiger Szyszka Friesenstadion, C-Platz

2. Herren
19:30
21:30

Mario Gommert Friesenstadion, D-Platz

Alt Liga
18:30
21:00

Torsten Peters Friesenstadion, B-Platz

Walking Fußball
20:00
22:00

Stephan Linke Bürgerschule

Achtung:

Trainingszeiten

können sich ändern!

Die aktuellen Zeiten

bitte der Homepage

entnehmen.



74

Trainingszeiten

Golf Club Husumer Bucht
Golf-Training für Kinder und Jugendliche

Ansprechpartner/in: Geschä�sstelle  ☎ 04841 . 61444 oder Golfclub  ☎ 04841 . 72238
(nur nach vorheriger Anmeldung beim HSV und einem Golf-Zuschlag von 4,- Euro/Monat möglich)

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Golf (7-12 Jahre)
16:00
17:00

Gol�rainer Golf-Club „Husumer Bucht“

Golf (12-18 Jahre)
17:00
18:30

Gol�rainer Golf-Club „Husumer Bucht“

FR

Golf (7-12 Jahre)
16:00
17:00

Gol�rainer Golf-Club „Husumer Bucht“

Golf (12-18 Jahre)
17:00
18:30

Gol�rainer Golf-Club „Husumer Bucht“

Gymnastik/Indiaka 60+
19:00
20:30

Karin Hartmann Bürgerschule (AH)

DO  

Pilates
9:00
10:00

Annette Gretsch Vereinsheim

Fitness Mix

10:00
11:00 Christa Jannusch-Hegener Vereinsheim11:00
12:00

Fit & Gesund
16:00
17:00

Jutta Schumann Vereinsheim

Nordic Walking für Anfänger
(Herbst- bis Osterferien 15-16 Uhr)

17:00
18:00

Christel Lorenzen
☎ 04841 . 2871

Schlosspark Husum,
Wasserturm

Pilates
17:00
18:00

Jutta Schumann Vereinsheim

FR  

Body Fit
9:00
10:00

Jutta Schumann Vereinsheim

Kundalini Yoga
16:15
17:45

Ute Altenberg Vereinsheim

Walking Fußball
20:00
22:00

Stephan Linke Bürgerschule

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Vinyasa Yoga*
10:00
11:00

Frauke Lischka Vereinsheim

Mobility Workout*
11:15
12:15

Frauke Lischka Vereinsheim

Beweglich & Fit (Seniorengymnastik)
16:00
17:00

Jutta Schumann Jahnsporthalle

Hantel�tness & Entspannung
17:00
18:00

Jutta Schumann Vereinsheim

DI  

Wirbelsäulengymnastik

9:00
10:00 Silvia Nowack Vereinsheim10:00
11:00

Rücken�t/Functional Training*
16:00
17:00

Frauke Lischka Vereinsheim

Vinyasa Yoga*
17:00
18:00

Frauke Lischka Vereinsheim

MI  
Nordic Walking
(Herbst- bis Osterferien 15:00-16:30 Uhr)

17:00
18:00

Christel Lorenzen
☎ 04841 . 2871

Schlosspark Husum,
Wasserturm

Gesundheitssport
Ansprechpartner/in: Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444 . �tness_und_gesundheit@sportinhusum.de

*Sport in der Prävention mit Präventionssport-Karte
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Handball
HSV-Abteilungsleiterin: Bettina Küßner ☎ 0174 . 4534675

SG-Leitung:  Michael Koch, 1. Vorsitzender ☎ 0151 . 42456937
handball@sg-husum.schobuell.nordstrand.de . handball@sportinhusum.de

www.sg-husum-schobuell-nordstrand.de . facebook & Instagram: sghusumschobuellnordstrand

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Weibliche B Jugend (2008/2009)
17:00
19:00

Clemens Richert,
Carmen Kühlmann

Theodor-Storm-Schule

Männliche B Jugend (2008/2009)
18:30
20:00

Michael Koch, Torge Sievert-
sen

Kreisberufschule (Bhf.)

Damen (ab 18 Jahre)
20:00
21:30

Okke Baudewig, Sina Kuckuck Hermann-Tast-Schule

MI

F-Jugend/Minis Nordstrand
16:00
17:00

Marion Ingwersen
Herrendeichschule
Nordstrand

Weibliche & Männliche Jugend E
16:00
17:30

Benjamin Koch
Herrendeichschule
Nordstrand

Weibliche Jugend C
18:00
19:30

Michael Koch Jahnsporthalle

Herren (ab 18 Jahre)
19:30
21:30

Marcel Barby, Timo Ingwersen
Herrendeichschule
Nordstrand

DO

Weibliche D Jugend (2014/2015)
15:30
17:00

Onno Ingwersen Hermann-Tast-Schule

Männliche B Jugend (2010/2011)
17:00
18:30

Michael Koch,
Torge Sievertsen

Jahnsporthalle

Weibliche B Jugend (2010/2011)
17:30
19:00

Clemens Richert,
Carmen Kühlmann

Hermann-Tast-Schule

Damen (ab 18 Jahre)
19:00
20:30

Okke Baudewig, Sina Kuckuck Jahnsporthalle

Kick for fun, Hobby Senioren
20:00
21:30

Sönke Zierow Klaus-Groth-Schule

FR

F-Jugend/Minis Husum (2015 und jünger)
15:45
17:00

Sietje Töllner, Celina Küßner, 
Levin Küßner,
Elias Küßner, Kaya Richert

Theodor-Storm-Schule

Männliche C Jugend (2012/2013)
16:30
18:00

Michael Koch,
Torge Sievertsen

Herrendeichschule
Nordstrand

Weibliche B/C Jugend (2008/2009)
17:00
19:00

Sigrid Richert Kreisberufschule (Bhf)

Herren (ab 18 Jahre)
19:00
21:00

Marcel Barby, Timo Ingwersen
Herrendeichschule
Nordstrand

Trainingszeiten

Inklusionssport für Kinder und Jugendliche
Ansprechpartner/in: Bernd Klissing bernd.klissing@dw-husum.de

Teilnahme nur nach Absprache

Sportangebot FR Übungsleiter/in Ort

Inklusionssport (9-17 Jahre)
15:15
16:30

Bernd Klissing, Oliver Siebels Jahnsporthalle

Inline-Hockey
Ansprechpartner/in: Tobias Langeloh . inlinehockey@sportinhusum.de

Sportangebot MI Übungsleiter/in Ort

Inline-Hockey (ab 16 Jahre)
20:00
22:00

Tobias Langeloh,
Tom Brodersen

Theodor-Storm-Schule
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Judo
Ansprechpartner/in: Thomas Schraga ☎ 04841 . 62477 . judo@sportinhusum.de

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Hobby- und Leistungsgruppe
19:30
21:30

Thomas Schraga Jahnsporthalle

FR

Kinder & Jugendliche
17:00
18:30

Thomas Schraga, Thomas 
Hansen, Marec Schraga

Jahnsporthalle

Jugend und Senioren
18:30
20:30

Thomas Schraga Jahnsporthalle

Trainingszeiten

Jiu-Jitsu
Ansprechpartner/in: Rüdiger Baschwitz ☎ 0151 . 57014368 . jiu-jitsu@sportinhusum.de

Karate
Ansprechpartner/in: Sönke Thiessen ☎ 0461 . 3180812 . karate@sportinhusum.de

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort
Alle Altersklassen
Oktober bis März: Beginn 18:30

18:00
20:00 Sönke Thiessen Ferdinand-Tönnies-Schule

FR

Alle Altersklassen
18:00
20:00

nicht besetzt Theodor-Storm-Schule

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Jiu-Jitsu Anfänger / Fortgeschrittene
(6-12 Jahre)

16:00
18:00

Rüdiger Baschwitz Bürgerschule (gr. Halle)

Jiu-Jitsu (ab 12 Jahren und Erwachsene)
18:00
20:00

Rüdiger Baschwitz Bürgerschule (kl. Halle)

MI  
Jiu-Jitsu Minis (bis 6 Jahre),
mit Voranmeldung

16:00
17:30

Rüdiger Baschwitz
Theodor-Storm-Schule
(gr. Halle)

Jiu-Jitsu (6-12 Jahre)
17:30
19:00

Rüdiger Baschwitz
Theodor-Storm-Schule
(gr. Halle)

FR  

Jiu-Jitsu (jugendliche & Erwachsene)
nur Herbst- bis Osterferien

18:00
20:00

Rüdiger Baschwitz Bürgerschule (kl. Halle)

Kegeln
Ansprechpartner/in: Carsten Dirks ☎ 0170 . 5702032 . kegeln@sportinhusum.de

Kai Christensen ☎ 0160 . 7996190 . k.christensen@sportinhusum.de

Sportangebot DI Ort

Kegeln
18:00
21:00

Kegelsporthalle

DO

Kegeln
19:00
21:00

Kegelsporthalle

Ninjutsu
Ansprechpartner/in: Volker Kühn . ninjutsu@sportinhusum.de

Sportangebot DI Ort

Ninjutsu (ab 16 Jahre, Erwachsene)
20:00
22:00

Volker Kühn Bürgerschule (kl. Halle)

DO

Ninjutsu (ab 16 Jahre, Erwachsene)
19:00
21:00

Volker Kühn Bürgerschule (kl. Halle)
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Psychomotorik-Therapie
(mit Kinesologie und Brain Gym) . Ansprechpartner/in: Bernadette König ☎ 04625 . 7602 oder ☎ 0151 . 51100709

Sportangebot MI Übungsleiter/in Ort
Psychomotorisches Turnen
in individuellen Kleingruppen

15:00
16:00

Bernadette König Bürgerschule (NH)

Bewegungsmangel - ohne mich! Körpererfah-
rung, Leistungssteigerung, Ernährung & Entspannung*

16:00
17:00

Bernadette König Bürgerschule (NH)

Einzelförderung
17:00
18:00

Bernadette König Bürgerschule (NH)

DO

Spielen & Turnen (Psychomotorik)
(2-6 Jahre)

15:30
16:30 Bernadette König Bürgerschule (AH)16:30
17:30

Psychomotorisches Turnen
in individuellen Kleingruppen

17:30
18:30

Bernadette König Bürgerschule (AH)

Leichtathletik
Ansprechpartner/in: Frank Brinkmann ☎ 0170 . 7047193 . leichtathletik@sportinhusum.de

Oke Hansen, stellv. Abteilungsleiter ☎ 0171 . 7424047 . o.hansen@sportinhusum.de
Triathlon: Jan Hendrik Nothbaar ☎ 0176 . 63453499 . jh.nothbaar@sportinhusum.de

Sportangebot MO Ort
Leichtathletik Techniktraining
Schüler/innen 8-13 Jahre

17:00
18:30

Frank Brinkmann
Berufl. Schulen
(Hermann-Tast-Straße 10)

DI

Lau�raining Jugendliche/Erwachsene
18:30
20:00

Frank Brinkmann,
Uwe Gosch

Jahnsportplatz

MI

Abenteuerspielplatz Turnhalle, 5-8 Jahre
Klettern, Toben, Springen, Werfen, Balancieren, Laufen

16:30
17:30

Uwe Gosch, Frank Brinkmann, 
Sabine Otto

Kreisberufschule (Bhf)
Okt.-Mrz.
Jahnsportplatz Apr.-Sep.

Spielleichtathletik, Schüler/innen 9-12 Jahre
Spielerische Heranführung, Vorbereitung auf erste Wett-
kämpfe

17:30
19:00

Jörg Moriße, Jonna Moriße, 
Lea Käselau,
Andreas Troczynski

Kreisberufschule (Bhf)
Okt.-Mrz.
Jahnsportplatz Apr.-Sep.

Fitness für Frauen
18:30
19:30

Manuela Bolz Kreisberufschule (Bhf)

Fitness, Jugendliche/Erwachsene
Krä�igung, Koordination, Ausdauertraining, Dehung 
jeglicher Muskulatur

19:00
20:00

Uwe Gosch Kreisberufschule (Bhf)

FR

Spielleichtathletik - Spiele
Schüler/innen 12-15 Jahre

16:00
18:00

Frank Brinkmann
Kreisberufschule (Bhf)
Okt.-Mrz.
Jahnsportplatz Apr.-Sep.

Schwimmtraining, Jugendliche ab 12/Er-
wachsene Techniktraining und Intervalltraining

18:45
20:00

Husumer Hallenbad

SA
gemeinsames Laufen (o�ener Tre�)
Schüler/Jugendliche/Erwachsene

12:00 Frank Brinkmann
Mauseberge Hasselberg, 
ggü. Eingang Friesenstadion

Trainingszeiten

Prellball
Ansprechpartner/in: Jörg Bahnsen ☎ 04842 . 1032 . prellball@sportinhusum.de

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort
Prellball & Gymnastik für Männer
ab 40 Jahre

18:00
20:00

Jörg Bahnsen Jahnsporthalle

FR

Prellball
17:30
19:00

Jan Otzen Theodor-Storm-Schule

* 
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Rehabilitationssport
Ansprechpartner/in: Koronasport Wiebke Bargsten ☎ 04841 . 73183

Orthopädie/Onkologie Britta Holst ☎ 04841 . 665050
rehasport@sportinhusum.de 

Trainingszeiten

Aqua-Fitness Kurse
Ansprechpartner/in: Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444

info@sportinhusum.de  

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Wassergymnastik Senioren
11:00
12:00

Kathrin Lempfert Husum Bad

DO  

Aqua-Fitness (Kursprogramm)
19:00
20:00

Hanne Hansen Husum Bad

Schwangerenschwimmen (Kursprogramm)
Einstieg jederzeit möglich.

20:00
21:00

aktuell nicht besetzt, pausiert Husum Bad

Preise: Wassergymnastik Senioren 8 Euro/Mitglieder 6 Euro pro Teilnahme.
Die Aqua-Fitness Angebote können auch von Nicht-Mitgliedern besucht werden.

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Orthopädie/Onkologie
8:00
9:00

Frauke Lischka Vereinsheim

Orthopädie/Onkologie
9:00
10:00

Frauke Lischka Vereinsheim

Koronarsport
18:30
20:00

Natalia Padunovic,
Thorsten Wellbrock

Ferdinand-Tönnies-Schule

DI  

Orthopädie/Onkologie
18:00
19:00

Britta Holst Vereinsheim

MI  

Orthopädie/Onkologie
8:15
9:15

Natalia Padunovic Vereinsheim

Orthopädie/Onkologie, Hockergruppe
9:15
10:15

Natalia Padunovic Vereinsheim

FR  

Lungensport
13:00
14:00

Natalia Padunovic Vereinsheim

Lungensport
14:00
15:00

Natalia Padunovic Vereinsheim

Orthopädie/Onkologie
15:00
16:00

Natalia Padunovic Vereinsheim
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Schwimmen
Ansprechpartner/in: Aileen Grenzow ☎ 0151 . 20452911

schwimmen@sportinhusum.de 

Sportangebot im Husum Bad MO Übungsleiter/in

Schwimmkurs, Seepferdchen-Kurs
17:00
17:45

Silvana Pietsch, Agata Janson, Alina Janson, Lennox Pietsch

Kinder + Jugendliche
17:00
17:45

Charleen Pietsch, Aileen Grenzow, Linda Wietmann, Joleen 
Ho�nger, Anika Westphal, Moritz Sass, Oke Westphal, Bente 
Friedrichson, Hanne Hansen, Melanie Freiberg, Jesse Westphal

Seepferdchen-Kurse
18:15
19:00

Aileen Grenzow, Joleen Ho�nger, Louisa Clausen, Hanne Han-
sen, Jesse Westphal

Kinder
18:00
18:45

Bente Friedrichson, Tim-David-Saxen, Marec Schraga, Oke 
Westphal, Kolja Hansen, Leonore Kretschmar, Charlotte Ho�

Jugendliche + Kinder
18:45
19:30

Bente Friedrichson, Agata Janson, Silvana Pietsch

Erwachsenenschwimmen mit
Lagenkenntnissen

18:00
19:30

Jan Otzen

Abzeichenkurs
18:45
19:30

Aileen Grenzow, Moritz Sass, Joleen Ho�nger

Springer: Jesper Grenzow, Romy Pietsch, Leve Friedrichson
Mi

Schwimmtraining (Jugendliche)
18:00
19:00

Michael Koslow

Erwachsenenschwimmen mit
Lagenkenntnissen

17:30
19:00 Michael Koslow19:00
20:00

FR
Brustschwimmen
(Jugendliche/Erwachsene)

17:30
19:00

Michael Koslow

Erwachsenenschwimmen mit
Lagenkenntnissen

19:00
20:00

Michael Koslow

Trainingszeiten

Steeldarts
Ansprechpartner/in: Marcus Lorenzen ☎ 0177 . 4243253

steeldarts@sportinhusum.de  

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

Steel Darts
19:00
21:00

Timo Hansen Vereinsheim

FR  

Steel Darts
19:00
21:00

Marcus Lorenzen Vereinsheim

Bei den Kindern und Jugendlichen sind aktuell keine Neuaufnahmen möglich und die Wartezeit beim Seepferdchen 
beträgt derzeit zwei Jahre. Bei den Erwachsenen sind Neuaufnahmen nach Absprache möglich.
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Taekwondo
Ansprechpartner/in: Jörg Losigkeit ☎ 0152 . 22088373 oder  ☎ 04841 . 668073

taekwondo@sportinhusum.de 

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Minis (4-6 Jahre), begrenzte Plätze
16:15
16:50

Jörg Losigkeit, Sina Söth, Mer-
le Losigkeit, Freya Willnow, 
Hannah Ovens

Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

7-13 Jahre, Technik- und Wettkamp�raining
17:00
18:30

Jörg Losigkeit, Merle Losig-
keit, Hannah Ovens, Viktoria 
Behm, Freya Willnow

Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

DI  

ab 14 Jahren, Techniktraining (auch Erw.)
19:15
20:45

Jörg Losigkeit
Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

MI  

DAN Träger
18:30
20:00

Jörg Losigkeit
Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

FR  

7-13 Jahre, Techniktraining
17:00
18:30

Jörg Losigkeit, Merle Losigkeit, 
Lina Pioch, Hannah Ovens, 
Viktoria Behm, Freya Willnow

Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

ab 14 Jahre, Techniktraining
18:30
20:00

Jörg Losigkeit
Theodor-Storm-Schule
(alte Halle)

Trainingszeiten

Tanzen
Ansprechpartner/in: Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444

Kindertanz: Melanie Freiberg ☎ 0162 . 5728223
Line Dance: Karin Hennings ☎ 04841 . 61143
Square Dance: Rainer Horst ☎ 04846 . 6639

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Line Dance
19:15
20:45

Karin Hennings Vereinsheim

MI  

Lütten Dance (2-4 Jahre), Kindertanz*
15:30
16:30

Melanie Freiberg Vereinsheim

Lütten Dance (4-6 Jahre), Kindertanz*
16:30
17:30

Melanie Freiberg Vereinsheim

Square Dance (14-tägig)
19:30
21:30

Rainer Horst Vereinsheim

DO  

Line Dance
19:15
20:45

Karin Hennings Vereinsheim

* Neuaufnahme nur nach vorheriger Absprache möglich.

info@uhren-optik-sievers.de

Taekwondo ist ein koreanischer Kampfsport und steht für „Fuß, Faust und Geistweg“. Im Taekwondo dominieren Fuß-
techniken deutlicher als in anderen Kampfsportarten und die Techniken sind auf Schnelligkeit und Dynamik ausgelegt.
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Tischtennis
Ansprechpartner/in: Uwe Schall ☎ 0171 . 4858424 oder  ☎ 04841 . 3181 . tischtennis@sportinhusum.de

Heiko Michelsen ☎ 0151 . 26643488 . h.m.husum@t-online.de

Sportangebot DI Übungsleiter/in  Ort

alle Altersklassen
 19:45 
22:30

Uwe Schall Klaus-Groth-Schule

MI

Kinder + Jugendliche
 17:00 
19:00

Jan Aufderbeck Klaus-Groth-Schule

alle Altersklassen
17:00
22:30

Uwe Schall Klaus-Groth-Schule

FR  

Kinder + Jugendliche
 17:00 
19:00

Roger Laß Klaus-Groth-Schule

alle Altersklassen
17:00
22:30

Uwe Schall Klaus-Groth-Schule

Trainingszeiten

Trampolin
Ansprechpartner/in: Birgit Hinsch ☎ 04841 . 9373323

trampolin@sportinhusum.de 

Sportangebot MI Übungsleiter/in Ort

Trampolin Youngster 1
(ab 6 Jahre)

15:00
16:30

Kayleen Kleinert, Leonie Gans-
hirt, Celina Küßner, Birgit 
Hinsch

Jahnsporthalle

Trampolin
15:00
16:30

Kayleen Kleinert, Leonie Gans-
hirt, Celina Küßner, Birgit 
Hinsch

Jahnsporthalle

Trampolin Youngster 2
(ab 6 Jahre)

16:30
18:00

Malea Carstens, Tjara Jasper-
sen, Birgit Hinsch

Jahnsporthalle

Trampolin
16:30
18:00

Malea Carstens, Tjara Jasper-
sen, Birgit Hinsch

Jahnsporthalle

Ein Probetraining ist nur mit vorheriger Absprache möglich.
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Turnen
Ansprechpartner/in: Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471 . turnen@sportinhusum.de

Psychomotorik: Bernadette König ☎ 04625 . 7602 

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Spiel-Spaß-Abenteuer (5-7 Jahre)
14:30
15:15

T. Rettmann, M. Körber, L. Ganshirt,
L. Miller, M. Martin

Jahnsporthalle

Spiel-Spaß-Abenteuer (3-5 Jahre)
15:15
16:00

T. Rettmann, M. Körber, L. Ganshirt,
L. Miller, M. Martin

Jahnsporthalle

Eltern-Kind-Turnen (1-2 Jahre)
16:15
17:00

T. Rettmann, M. Körber, L. Ganshirt,
L. Miller, M. Martin

Jahnsporthalle

DI
Ball, Sport & Spiele (1-6 Jahre),
freie Zeiteinteilung

14:30
16:30

Torge Rettmann Rektor-Siemonsen-Halle

Wettkampforientiertes Geräteturnen
(8-14 Jahre, Jungen & Mädchen)

15:30
18:00

Nachfolge gesucht Jahnsporthalle

MI

Sport und Spiele (8-12 Jahre)
16:00
17:30

Jacqueline Lotzin
Ferdinand-Tönnies-
Schule

DO

Spielen & Turnen
(Psychomotorik, 2-6 Jahre)

15:30
16:30 Bernadette König Bürgerschule (AH)16:30
17:30

Spiel und Spaß (5-8 Jahre)
16:00
17:00

Jacqueline Lotzin Jahnsporthalle

FR

Geräteturnen (alle Altersgruppen)
17:00
19:00

Ronja Leßmann Jahnsporthalle

Trainingszeiten

Trendsportwelt
Ansprechpartner/in: Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471 . trendsport@sportinhusum.de

Jürgen Rüppell ☎ 0174 . 9281112

Sie möchten Werbekunde in einem der beliebtesten
Sport-Presse-Medien der Region werden? Nichts leichter als das!

Gerne treten wir mit Ihnen in Verbindung und realisieren einen geeigneten
Werbeau� ritt in unserem Sport-Magazin. Es gibt viele verschiedene und
flexible Anzeigenformate und wir lassen Ihnen unsere Mediadaten gerne
zukommen.

Wenn Sie Kontakt zu uns aufnehmen möchten, erreichen Sie unsere
Geschä� sstelle unter ☎ 04841 . 61444 oder per E-Mail: info@sportinhusum.de.

Wir stehen Ihnen kreativ zur Seite!

Sportangebot DI Übungsleiter/in Ort

A� er Work Ballsport
20:00
22:00

Daniel Carja Ferdinand-Tönnies-Schule

MI

Crossminton
19:30
22:00

Jürgen Rüppell,
Ronja Leßmann

Jahnsporthalle

Inline-Hockey
20:00
22:00

Tobias Langeloh,
Tom Brodersen

Theodor-Storm-Schule

FR

Floorball für Kids (9-14 Jahre)
15:00
17:00

Mia Ho� , Rosa Rudolph Rektor-Siemonsen-Halle

Crossminton
20:00
22:00

Jürgen Rüppell,
Ronja Leßmann

Hermann-Tast-Schule
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Volleyball
Ansprechpartner/in: Christian Jessen . volleyball@sportinhusum.de

facebook: hsv1875.volleyball

Sportangebot MO Übungsleiter/in Ort

Hobby-Volleyball (jung bis alt) 17:00
19:00 Jörg Hansen Ehem. Re.-Sie.-Schule (NH)

U18/U20 weiblich, Damen (Bezirksklasse) 18:00
20:00 Beate Ziegert Hermann-Tast-Schule

Mixed (NF-Liga) 18:00
20:00 Jürgen Laumeier, Chris Damm Hermann-Tast-Schule

U18/U20 männlich 18:00
20:00 Kristof Hansen Hermann-Tast-Schule

Herren (Landesliga) 20:00
22:00

Tobias Stehr,
Kristof Hansen Hermann-Tast-Schule

Hobby Mixed & Senioren
20:00
22:00

Marius Schoppe Hermann-Tast-Schule

DI

U12-U14 männlich/weiblich 17:00
19:00 Lianna Hakobyan Hermann-Tast-Schule

U16/U18 weiblich 18:00
20:00 Roman Gotthold Hermann-Tast-Schule

Mixed Youngster 18:00
20:00 Max Nissen Hermann-Tast-Schule

MI

U16/U18 weiblich 18:00
20:00 Roman Gotthold Hermann-Tast-Schule

Mixed Youngster 18:00
20:00 Max Nissen Hermann-Tast-Schule

U12-U14 männlich/weiblich 18:00
20:00 Lianna Hakobyan Hermann-Tast-Schule

Herren (Landesliga) 20:00
22:00

Tobias Stehr,
Kristof Hansen Hermann-Tast-Schule

DO

U16-U20 männlich 18:00
20:00 Kristof Hansen Theodor-Storm-Schule (groß)

U18/U20 weiblich, Damen (Bezirksklasse) 18:00
20:00 Beate Ziegert Theodor-Storm-Schule (groß)

Hobby-Volleyball 20:00
22:00 Andreas Ewert Theodor-Storm-Schule (groß)

FR

Volleyball AG (5.-8. Klasse, m/w) 13:30
15:00

Nomie Cappel,
Lianna Hakobyan Theodor-Storm-Schule

Hobby Mixed & Senioren, Techniktraining
20:00
22:00

Simon Krämer Hermann-Tast-Schule

Trainingszeiten

Wandern
Ansprechpartner/in: Giesela Pahlke ☎ 04841 . 61779 . wandern@sportinhusum.de

Sportangebot SO Übungsleiter/in Ort

Wandern (14-tägig)
ab

8:30
Giesela Pahlke Vereinsheim

Radwandern
Ansprechpartner/in: Dieter Binge ☎ 04841 . 4042987 . radwandern@sportinhusum.de

Sportangebot DO Übungsleiter/in Ort

April-Oktober 14:00 Dieter Binge Vereinsheim

Trainer/in
gesucht

Beachvolleyball je nach Wetterlage und Absprache
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Ansprechpartner/innen

Aerobic, Fitness & Gymnastik
Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444
�tness_und_gesundheit@sportinhu-
sum.de

A�er Work Ballsport/Freizeitsport
Daniel Carja ☎ 0151 . 63478598

Aqua Fitness
Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444
info@sportinhusum.de

Badminton
Holger Nissen ☎ 04841 . 9042060
badminton@sportinhusum.de 

Basketball
Karsten Andresen ☎ 04841 . 839220
basketball@sportinhusum.de 
Facebook: Husum Baskets
Instagram: husumbaskets

Boxen/Kickboxen/K1
Bettina Küßner ☎ 0174 . 4534675
boxen@sportinhusum.de 

Crossminton
Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471
info@sportinhusum.de

Eltern-Kind-Angebote
Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444 
info@sportinhusum.de
Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471
trendsport@sportinhusum.de

E-Sports
Nele Schmidt
esport@sportinhusum.de

Floorball
Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471
trendsport@sportinhusum.de

Fußball
Björn Gabriel
fussball@sportinhusum.de

Arne Strohscheer, Fußballobmann
fussball-obmann@sportinhusum.de

Domenic Albrecht, Jugendobmann
fussball-jugendobmann@sportinhu-
sum.de
Facebook:
Husumer Sportverein Fußball 
Instagram: husumersv1875_fussball

Gesundheitssport
Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444
�tness_und_gesundheit@sportinhu-
sum.de

Golf
Geschä�sstelle ☎ 04841 . 61444
www.gc-husumer-bucht.de

Handball
HSV: Bettina Küßner ☎ 0174 . 4534675 
handball@sportinhusum.de 
SG: Michael Koch ☎ 0151 . 42456937

info@sg-husum-schobuell-nordstrand.de
www.sg-husum-schobuell-nordstrand.de
Facebook und Instagram: 
SG Husum Schobüll Nordstrand

 
Inklusion für Kinder und Jugendliche
Bernd Klissing 
bernd.klissing@dw-husum.de

Inline-Hockey
Tobias Langeloh
inlinehockey@sportinhusum.de

Inline-Skating
David Saxen ☎ 0171 . 4044886
(WhatsApp bevorzugt)

Jiu-Jitsu
Rüdiger Baschwitz ☎ 0151 . 57014368
jiu-jitsu@sportinhusum.de

Judo
Thomas Schraga ☎  04841 . 62477
judo@sportinhusum.de

Karate
Sönke Thiessen ☎ 0461 . 3180812
karate@sportinhusum.de

Kindertanz
Melanie Freiberg ☎ 0162 . 5728223

Leichtathletik
Frank Brinkmann und weitere 
leichtathletik@sportinhusum.de

Ninjutsu
Volker Kühn
ninjutsu@sportinhusum.de

Prellball
Jörg Bahnsen ☎ 04842 . 1032
prellball@sportinhusum.de

Psychomotorik/
Psychomotorisches Turnen
Bernadette König ☎ 04625 . 7602
☎ 0151 . 51100709 

Radwandern
Dieter Binge ☎ 04841 . 4042987
radwandern@sportinhusum.de

Rehabilitationssport
Herzsportgruppe
Wiebke Bargsten ☎ 04841 . 73183
rehasport@sportinhusum.de

Schwimmen
Aileen Grenzow ☎ 0151 . 20452911
schwimmen@sportinhusum.de

Steeldarts
Marcus Lorenzen ☎ 0177 . 4243253
steeldarts@sportinhusum.de

Taekwondo
Jörg Losigkeit ☎ 0152 . 22088373
taekwondo@sportinhusum.de

Tanzen
Folklore & Line Dance
Karin Hennings ☎ 04841 . 61143

Square Dance
Rainer Horst ☎ 04846 . 6639
tanzen@sportinhusum.de

Trampolin
Birgit Hinsch ☎ 04841 . 9373323
trampolin@sportinhusum.de

Triathlon
Jan Hendrik Nothbaar ☎ 0176 . 
63453499
jh.nothbaar@sportinhusum.de

Turnen
Ronja Leßmann ☎ 0157 . 34790471
turnen@sportinhusum.de

Tischtennis
Uwe Schall ☎ 04841 . 3181
☎ 0171 . 4858424
tischtennis@sportinhusum.de

Volleyball / Beachvolleyball
Helge Jürs ☎ 0151 . 17841474
volleyball@sportinhusum.de
Facebook: Husumer Sportverein 
Volleyball

Wandern
Giesela Pahlke ☎ 04841 . 61779
wandern@sportinhusum.de

Walking Fußball
Stephan Linke
linke.stephan@outlook.de

Zeltlager Stocksee Youth Camp
Burkhard Müller ☎ 04841 . 73999
stocksee@sportinhusum.de
Facebook:
Husumer Sportverein Zeltlager Stock-
see 
Instagram: hsv_zeltlageramstocksee
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Fortbildungen
KSV Nordfriesland 2025

Lehrgänge

27.09.2025 - 10-13 Uhr Kreative Ideen für das Pilatestraining, 4 LE
 Ort: Husum

27.09.25 - 13:30-16:30 Uhr Rund um Hü�e, Knie und Füße, 4 LE
 Ort: Husum

11.10.2025 - 10-13 Uhr Functional Workout, 4 LE
 Ort: Husum

11.10.25 - 13:30-16:30 Uhr BBP „Der Klassiker“, 4 LE
 Ort: Husum

08.11.2025 Motorik für Kids (1-6 Jahre), 4 LE
 Ort: Husum

08.11.2025 Motorik für Kinder (7-12 Jahre), 4 LE
 Ort: Husum

15.11.25 - 9:30-17:30 Uhr Joint Mobility & Movement Prebs - Das neue 
 Warm up & Stretching, 9 LE
 Ort: Husum

16.11.25 - 9:30-17:30 Uhr Dynamisches Rump�raining, 9 LE
 Ort: Husum

Sie �nden weitere Infos auch auf unserer Homepage unter: 
www.ksv-nf.de/angebote/lehrgaenge-im-ksv-nf
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Beitrittserklärung
Förderkreis im Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Vorname:   Name: 

Adresse: 

Telefon:                     E-Mail Adresse:

Mit meiner Unterschri� erkenne ich die Satzung des Förderkreises im Husumer Sportverein seit 1875 e.V. an.

Ich überweise meine Spende an den Förderkreis, deren Höhe ich selbst bestimmen kann, auf das Vereinskonto bei der 
VR Bank Nord eG, IBAN: DE48 2176 3542 0004 3339 18, BIC: GENODEF1BDS.

Ort, Datum:   Unterschri�: 

Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie nach Eingang der Spende durch unseren Verein.

Bitte senden an den:

Förderkreis im Husumer Sportverein seit 1875 e.V.
Kontakt: Louise Sell & Gönna Siegel, foerderkreis@sportinhusum.de

oder in der Geschä�sstelle des Husumer Sportvereins seit 1875 e.V., Adolf-Brütt-Straße 2 in 25813 Husum abgeben.

Förderkreis

otto-hahn-straße 6
25813 husum

tel.: 0 48 41 / 960 20
fax: 0 48 41 / 960 222

www.thiesen-bremser.de
info@thiesen-bremser.de
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Monatliche Mitgliedsbeiträge für den
Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Unsere Gläubiger-Identi� kationsnr.: DE56ZZZ00000431969. Ihre Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Beiträge

Kündigungsmodalitäten

Beendigung der Mitgliedscha�  jeweils zum Quartalsende möglich. Die schri� liche Kündigung muss 14 Tage vor 
Quartalsende eingereicht werden.

Kategorie Blau Weiß Rot

Bis 13 Jahre 9,00 10,00 12,00

Bis 17 Jahre 9,00 12,00 14,00

Ab 18 Jahre 9,00 14,00 16,00

Passiv 5,00

Familienbeitrag (alle Kategorien) 32,00

Aufnahmegebühr Ein Monatsbeitrag

Abteilungszuschläge

Schwimmen 6,00

Golf (Kinder & Jugendliche) 4,00

Fußball (ab 12 Jahren) 7,00

Volleyball (bei Ligateilnahme) 3,00

Basketball (bei Ligateilnahme) 6,00

Tischtennis (bei Ligateilnahme) 2,00

Sportkegeln (bei Ligateilnahme) 6,00

E-Sport 8,00

10er Karte 50,00

Beitragskategorie Blau Beitragskategorie Weiß Beitragskategorie Rot

Wandern, Radwandern, Karate, 
Leichtathletik, Prellball, Zeltlager

Badminton, Boxen, Fitness & Gesund-
heitssport, Hockey, Jiu-Jitsu, Judo, 
Freizeitkegeln, Ninjutsu, Schwimmen, 
Steeldarts, Taekwondo, Tanzen, Tisch-
tennis, Trendsport, Turnen

Basketball, E-Sport, Fußball, Hand-
ball, Sportkegeln, Reha-Sport, 
Volleyball

Style

L VE

Living
und Café

Family Concept Store 

C U T E 

C O F F E E

C L U B

Mode, Accessoires,

Deko + Geschenke.

Kaff ee, Limo, 
Kuchen + Snacks.

Komm vorbei, ist gut hier.

Herzog-Adolf-Str. 29
(Hinterhof) in Husum

www.lovestyleliving.de
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Der Husumer Sportverein seit 1875 e.V. wird 150 Jahre alt!
Großes Jubiläum in 2025 - Veranstaltungsreihe über das gesamte Jahr

Ein Sportverein hat in 150 Jahren schon viel erlebt und bewegt. Da viele Menschen mit dem Husumer 
Sportverein in Kontakt gekommen sind, suchen wir jederzeit Fotos, Berichte, Erlebnisse, Anekdoten 
und vieles andere mehr von jedem, der etwas dazu beitragen kann. Wir nehmen dieses Material je-
derzeit gerne entgegen. Sei es persönlich über unsere Geschä� sstelle oder per E-Mail an 150jahre@
sportinhusum.de.

Mach mit
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Aufnahmeantrag
Husumer Sportverein seit 1875 e.V.

Ich erkläre  q meinen Beitritt q den Beitritt meines Kindes und
    verpflichte mich zur Beitragszahlung 
    (Name des Kindes)

Sportart(en): 

Vorname:   Name: 

Adresse: 

Beruf:    Geburtsdatum:

Telefon:                     E-Mail Adresse:

q Ich erlaube dem Husumer Sportverein seit 1875 e.V., meine Email-Adresse für den Versand von vereinsinternen Informationen zu nutzen.

Familienangehörige, die bereits im Husumer Sportverein seit 1875 e.V. sind: 

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Husumer Sportverein seit 1875 e.V. widerruflich die Vereinsbeiträge, 
gemäß Beitragssatzung im Voraus von meinem Konto abzubuchen. 

q monatlich q ¼-jährlich q ½-jährlich q jährlich

Name Kontoinhaber/in: 

IBAN:  BIC: 

Bankinstitut:   

Unterschri� Kontoinhaber:

Ort:  Datum:  

Unterschri�: 

(Bei Minderjährigen des Personensorgeberechtigten) Ihre Daten werden nach dem Rahmen des Bundes-Datenschutzgesetzes gespeichert. 

Unsere Gläubiger-Identi�kationsnr.: DE56ZZZ00000431969 . Ihre Mandatsreferenznummer wird separat mitgeteilt.

Mach mit
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Einwilligung gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung
(DSGVO)

Der Husumer Sportverein seit 1875 e.V. ist erfreut und stolz auf die gezeigten Leistungen, die er-
reichten Erfolge und die Teilnahme seiner Mitglieder an Vereinsveranstaltungen und möchte diese 
Ereignisse gerne über die eigenen Medien und die Presse  verö�entlichen. Wir gewährleisten eine 
gewissenha�e, vertrauensvolle und seriöse Verö�entlichung und bitten demnach um Ihre Einwilli-
gung.

Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken

Der Nutzung von mir gemachten Bildern mit Namensangabe (z.B. im Zusammenhang mit von mir 
erreichten sportlichen Ergebnissen) für die vom Verein verwendeten Medien und für die ö�entliche 
Presse stimme ich zu.

q Ja q Nein

Rechte des Betro�enen
Auskun�, Berichtigung, Löschung und Sperrung, Widerspruchsrecht

Sie sind gemäß Art. 15 DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber dem Husumer Sportverein seit 1875 
e.V. um umfangreiche  Auskun�serteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen. 
Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie jederzeit gegenüber dem Husumer Sportverein seit 1875 e.V. die 
Berechtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen.

Sie können darüber hinaus jederzeit onen Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Ge-
brauch machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit WIrkung für die Zukun� abändern oder 
gänzlich widerrufen. Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den 
Husumer Sportverein seit 1875 e.V. übermitteln. Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als 
die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten nach den bestehenden Tarifen.

Husum, den 

Name des Mitglieds

Geburtsdatum

Unterschri� des Mitglieds (ab 16 Jahren)                          Unterschri�en aller Erziehungsberechtigten (bei unter 18 Jahren)

Einwilligung
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Sponsorenhinweis

ALLES ISST LOOF

. .Kleikuhle 7  25813 Husum  Fon 04841 / 2034  Fax 62962
www.fischhausloof.de

WUNDERBAR !

H
U Us M

L O O FKO C H B A R   
E S S B A R   

  F I S C H B A R
..

Man sagt, wir haben
die wohl besten

Fischbrötchen
der Welt.
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Mit der videounterstützten Laufanalyse zum optimalen Laufschuh. 

Weitere Infos und kostenlose Terminbuchung unter: 
www.cjschmidt.de/laufstilanalyse oder Tel. 04841/880-319

LAUFSTIL
ANALYSE


